
Hervorragende Fahrwerte und komforta-
ble Fahreigenschaften vereint der Jaguar
XE 25d. Das Modell bietet alle techni-
schen Errungenschaften, die für die si-
chere Fahrt durch den Verkehr benötigt
werden. Dafür hat es auch die höchste
Auszeichnung der Sicherheitsexperten
von EuroNCAP erhalten. Nicht ganz opti-
mal ist dagegen die Bedienung des Multi-
funktionsdisplays. Bericht Seite 19

Test: Jaguar XE 25d Beliebte Tradition

Kirchlinteln

Rethem

Steimbke

Landleben

Agrar-Wetter

Das Wetter heute
und die nächsten Tage

Für den Bauern ist das Frühjahr bitter,
gibt’s selt’ner Sonne als Gewitter.

Der Ostersonntag beginnt mit
Schneefall, am Nachmittag
kann auch ein wenig die Son-
ne scheinen. Die Temperatu-
ren liegen dabei zwischen 5
und 0 Grad.

Montag
13
-1

Dienstag
15
3

Sonntag Montag Dienstag

Bodentemp. - 2 cm 4° C 5° C 5° C

Bodentemp. - 20 cm 7° C 7° C 7° C

Niederschlagswahrscheinlichkeit 90% 50% 80%

Fallingbostel

Walsrode

Visselhövede

Bomlitz

Schwarmstedt

Hodenhagen

AUTOHAUS PANKOTSCH GMBH
Hanns-Hoerbiger-Straße 4
29664 Walsrode
Telefon 0 5161- 9 8410

Wir wünschenWir wünschen
allen ein frohesallen ein frohes

Osterfest!Osterfest!

Ostereiersuchen in Dorfmark

JETZT TERMIN VEREINBAREN!
Walsrode, Lange Straße 55, Tel. 05161/7896212
Optik Hallmann GmbH, Große Straße 8, 24937 Flensburg

2 BRILLEN FÜR SIE

ODER 1 DAVON FÜR IHRE BEGLEITUNG

* Gültig bis 30.04.2018 auf Kunststoff Gleitsichtgläser 1,5 mit Superentspiegelung, 
Hartschicht u. CleanCoat inkl. ausgewählter Markenfassung. ** Stattpreis ent-
spricht dem Preis für vier Stück Kunststoff Brillengläser laut Meisterglas UVP Preis-
liste (Stand 10/17): Gleitsicht MG Allrounder 1,5 Dual pro Stück 179,–. Nicht mit 
anderen Aktionen od. Gutscheinen kombinierbar. Nur für Neuaufträge. Solange 
der Vorrat reicht. 

Mit                        Brillengläsern Made in Germany

2 BRILLEN 1 PREIS
GLEITSICHT-
BRILLEN 2
399,-*

NUR 

STATT 716,–**

2 BRILLEN FÜR SIE
AUCH ALS SONNENBRILLE ERHÄLTLICH

Kleiner Graben 20E · 29664 Walsrode · Tel. 05161-8887 · www.cityoptic-walsrode.de

1996-2018
22 Jahre – die mit dem Durchblick

Wir haben unser 22. Jubiläum
und bieten allen Kunden 22 % Jubiläums-Rabatt*. 

*Auf reguläre Lagerware. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Aktionszeitraum 1.-30. April 2018  22 %

RABATT*
Dorfmark (ws/rie). Der Heimatverein für das Kirchspiel Dorfmark
lädt ein zum beliebten Ostereiersuchen für Kinder. Es findet am
Ostermontag, 2. April, ab 11 Uhr. Treffpunkt ist das Heimathaus in
Dorfmark. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Foto: Heimatverein

Nr. 13/29. Jahrgang
Sonntag,
1. April 2018

Jeden 
Sonntag

42100
Exemplare

Eine beliebte Tradition im südlichen Teil
Dänemarks, die ihren Ursprung in der da-
maligen Besetzung durch die Deutschen
hat, ist die Kaffeetafel. Ein- bis zweimal
im Jahr treffen sich die Einwohner von
Sonderborg, um zusammen zu singen und
vor allem Kuchen zu essen. Nach den al-
ten Regeln soll es dabei sieben feste Ku-
chen und sieben Sahnetorten geben.

Bericht Seite 10

WWii rr   wwüünnsscchheenn  uunnssee rr eenn
LLeessee rr iinnnneenn,,   LLeessee rrnn
uunndd  IInnssee rr eenntteenn
ee iinn   ff rroohheess   OOsstt ee rr ffeess tt   ––
ddaass   WWoocchheennsspp iieeggee ll --TTeeaamm

Eigenarten der deutschen Sprache
Schwarmstedt. Der Seniorenbeirat
Schwarmstedt lädt zum „Bunten
Nachmittag“ für Donnerstag, 5.
April, ab 16 Uhr in seine Räumlich-
keiten, Hauptstraße 4, in

Schwarmstedt ein. Bei Kaffee, Tee
und Keksen wird über das Thema
„Schönheiten und Eigenarten der
deutschen Sprache“ diskutiert.
Der Eintritt ist frei. 
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Walsrode  ·  Lange Straße  ·  Telefon 05161 /3596  ·  www.capitol-walsrode.de

Mir gefällt der Film eigentlich,
doch ich finde, er ist sehr über-
trieben dargestellt. Trotzdem
steigert sich die Spannung des
Films von Minute zu Minute,
und er ist nie langweilig gewor-
den. Insgesamt kann ich die-
sen Film jedem Action-Film-Fan
empfehlen.

Silas Wethkamp - Walsrode

Fünf Jahre sind vergangen seit
riesige Monster – sogenannte
Kaijus – zuletzt die Erde heimge-
sucht haben. Sie wurden von ei-
ner Alienrasse durch riesige Bo-
denspalten auf den Planeten ge-
schickt, um die Menschheit zu
vernichten. Mithilfe von Jaegern
genannten hochhaushohen Ro-
botern konnte sich die Erdbevöl-
kerung der Monsterangriffe er-
folgreich erwehren - bis jetzt. Der
rebellische Jaeger-Pilot Jake
Pentecost befindet sich an vor-
derster Front, als die Erde erneut
angegriffen wird. Gemeinsam mit
der 15-jährigen Hackerin Amara
und an der Seite seines ewigen
Rivalen Lambert steigt er wider-
willig in seine Jaeger-Montur, um
seinen Heimatplaneten vor dem
Untergang zu retten.

Pacific Rim 2: Uprising Meinung zum Film

Szene aus „Pacific Rim 2: Uprising“

Hütthof (the/rie). Die satirische
Zukunftsversion „Blackout“ steht
am Freitag und Sonnabend, 6. und
7. April, jeweils ab 20:30 Uhr auf
dem Spielplan des Theaters Me-
tronom in Hütthof. Karten gibt es
jedoch nur noch für die Vorstel-
lung am Sonnabend unter Telefon
(04262) 1399.  
Im vergangenen Jahr feierten Ka-
rin Schroeder, Sissi Zängerle, Jan
Fritsch und Erwing Rau mit dem
skurrilen, heiteren und spannen-
den Stück Premiere. Nun sind die
vier Metronauten wieder im Orbit
unterwegs und versuchen, die
Welt zu retten.
Sie kreisen in einer abgewrackten
Raumstation um die Erde. Drei
von ihnen wissen nicht, wie sie
dort hingekommen sind und ha-
ben keine Ahnung von dem, was
sie erwartet. Sie wissen nur, dass
dieser Tag anders begonnen hat
als sonst: Die Kaffeemaschine
streikte, das Telefon schwieg, die
U-Bahn steckte fest und die Rot-
phase der Ampel dauerte länger
als sonst. Eine geheimnisvolle E-
Mail lockte sie in einen Fahrstuhl,

der sie direkt in die Umlaufbahn
der Erde katapultiert. Es ist der
Tag, an dem die künstliche Intelli-
genz die Weltherrschaft über-
nimmt. Der Tag Null. In einer Art

modernen Arche Noah treiben die
Vier durch den Orbit und versu-
chen den Rest ihrer kleinen Welt
am Leben zu erhalten. Abgekop-
pelt von den irdischen Systemen

befinden sie sich scheinbar in Si-
cherheit, während unter ihnen die
Lichter ausgehen. Aber sie sind
nicht allein auf die Station gekom-
men.

Skurril, heiter und spannend
Theater Metronom führt die satirische Zukunftsversion „Blackout“ auf

Vom Orbit aus versuchen vier Metronauten die Welt zu retten. Foto: Andreas Goehrt

„Upset“ spielt bei Abschlussparty
Walsrode (re). „Der Count-Down läuft“, freut sich Kreisvorsitzender
Hans-Heinrich Wussow bei einem Blick in die druckfrische Festschrift,
in der die Vereine und der zweitgrößte Kreisverband in Niedersachsen
sich präsentieren.  Vom 20. bis 22. April trifft sich die Niedersächsische
Sportschützenwelt, um zu tagen und zu feiern. Für die Abschlussparty
am 21. April in der Heidmark-Halle mit der Gruppe „Upset“ gibt es Kar-
ten nur im Vorkauf. Sie können über die Vereine geordert werden. Wei-
tere Informationen unter www.LST2018.de. Foto: re

Kroge (tkl/rie). Insgesamt neun
Einsätze mussten die Aktiven der
Freiwilligen Feuerwehr Kroge im
abgelaufenen Jahr bewältigen.
Diese teilten sich auf in acht Hilfe-
leistungen und einen Brandein-
satz. Neben mehreren Sturm-
schäden, zwei Ölspuren und einer
Traghilfe für den Rettungsdienst,
waren mit dem Hochwasserein-
satz der Kreisbereitschaft im
Landkreis Hildesheim und einem
Gartenmöbelbrand alle Facetten

der Feuerwehrarbeit vertreten.
Aber auch bei den sonstigen Akti-
vitäten kam, nach dem Bericht
des Ortsbrandmeisters Hendrik
Fedderke bei der Jahresver-
sammlung, keine Langeweile auf.
So stand unter anderem die Un-
terstützung des Umwelttags der
Gemeinde, die Teilnahme an meh-
reren Wettbewerben oder auch
ein kameradschaftlicher Spiele-
abend auf dem Dienstplan. Ein ge-
meinsamer Wochenendausflug

führte in den Spreewald.
Ebenfalls war das Thema Weiter-
bildung ein wichtiger Punkt für die
29 Mitglieder der Einsatzabtei-
lung. Dabei wurden Themen wie
der Einsatz von Hubrettungsfahr-
zeugen oder der Atemschutzein-
satz unter verschiedenen Bedin-
gungen aus- und fortgebildet.
Marvin Tauchnitz, der stellvertre-
tende Jugendfeuerwehrwart der
gemeinsamen Jugendfeuerwehr
Bommelsen-Kroge, berichtete

ebenfalls von vielfältigen Aktivitä-
ten des Nachwuchses in der Ju-
gendabteilung.
Bei den Wahlen wurden Georg
Oelfke als Sicherheitsbeauftrag-
ter und Sören Reiter als Atem-
schutzgerätewart gewählt. Falk
Schwerdtner wurde als Geräte-
wart bestätigt. Stellvertreter ist
nun Bernd Zalewski. Neuer
Schriftführer ist Moritz Bock. Er
übernimmt das Amt von Jürgen
Ch. Brandt, der fast 50 Jahre in
dieser Funktion tätig war. Dafür
wurde ihm ein Gutschein von
Ortsbrandmeister Fedderke über-
reicht.
Bürgermeister Michael Lebid be-
richtet davon, dass der Anbau des
Feuerwehrhauses in Kürze star-
ten soll und wenig später dann
auch die Anschaffung des neuen
TSF-W anstehe.
Saskia Reiter wurde zur Feuer-
wehrfrau ernannt. Georg Oelfke
ist nun Oberfeuerwehrmann. Bei
den Ehrungen galt es 200 Jahre
verdienter Mitgliedschaft zu eh-
ren. Friedrich Wilhelm Stöckmann
erhielt das niedersächsische Eh-
renzeichen für 40-jährige Ver-
dienste im Feuerlöschwesen.  Das
Ehrenzeichen des Landesfeuer-
wehrverbandes für 50-jährige
Mitgliedschaft wurde  an Heinrich
Heins und Jürgen Ch. Brandt ver-
liehen. Bereits für 60-jährige Mit-
gliedschaft wurde Horst Fedderke
ausgezeichnet.

Horst Fedderke für 60-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet

Ehrungen und Beförderungen gab es bei der Jahresversammlung der Feuerwehr Kroge. Foto: Feuerwehr

Celle (hhm/rie). Die Präsiden-
tin des Niedersächsischen
Landtages Dr. Gabriele Andret-
ta und der Landesvorsitzende
des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge Axel Sai-
pa hatten kürzlich verdiente
Sammler aus ganz Nieder-
sachsen eingeladen. Unter ih-
nen befand sich auch Hans-
Heinrich Meyer aus Dorfmark,
Vorsitzender des Ortsverban-
des Dorfmark und Mitglied der
Reservistenkameradschaft
Fallingbostel-Walsrode. Meyer
gehört neben Günter Hibbing
zu den erfolgreichsten Samm-
lern in Niedersachsen bzw. im

Bundesgebiet.
Seit 2001 unterstützte Hans-
Heinrich Meyer den Volks-
bund, und 2003 wurde er vom
damaligen Landrat Hermann
Söder zum Ortsverbandsvorsit-
zenden des Kirchspiels Dorf-
mark berufen. Zahlreiche Ein-
sätze im In- und Ausland
schlossen sich an. Seit 2004
hat Meyer internationale Kon-
take aufgebaut. Professor Dr.
Axel Saipa und Dr. Gabriele
Andretta würdigten in ihren
Ansprachen auch die sehr ho-
he Auszeichnung, die Hans-
Heinrich Meyer 2013 von der
Queen erhalten hatte.

Großer Empfang für
verdiente Ehrenamtliche

Landtagspräsidentin Frau Dr. Gabriele Andretta würdigte das Engage-
ment von Hans-Heinrich Meyer. Foto: red

Kino in Walsrode vom 1. 4. - 5. 4. 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Oster-Sonntag, 1. 4. 2018
Kino 1: Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 15.20 + 17.30 Uhr;

Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 2: Die kleine Hexe, 15.20 Uhr; Maria Magdalena, 17.30 Uhr;

Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 3: Wendy 2, 15.20 Uhr; Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 17.30 Uhr;

Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 20.15 Uhr.
Kino 4: Peter Hase, 15.20 Uhr; Das schweigende Klassenzimmer, 17.30 + 20.15 Uhr.
Kino 5: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 15.20 Uhr; Peter Hase, 17.30 Uhr;

Midnight Sun, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Oster-Montag, 2. 4. 2018
Kino 1: Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 15.20 + 17.30 Uhr;

Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 2: Die kleine Hexe, 15.20 Uhr; Maria Magdalena, 17.30 Uhr;

Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 3: Wendy 2, 15.20 Uhr; Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 17.30 Uhr;

Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 20.15 Uhr.
Kino 4: Peter Hase, 15.20 + 17.30 Uhr; Das schweigende Klassenzimmer, 20.15 Uhr.
Kino 5: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 15.20 Uhr;

Midnight Sun, 17.30 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Dienstag, 3. 4. 2018
Kino 1: Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 17.00 Uhr;

Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr.
Kino 2: Midnight Sun, 17.00 Uhr; Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr. 
Kino 3: Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 17.00 Uhr;

Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 20.15 Uhr.
Kino 4: Peter Hase, 17.00 Uhr; Das schweigende Klassenzimmer, 20.15 Uhr.
Kino 5: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 17.00 Uhr;

Das Leben ist ein Fest, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Mittwoch, 4. 4. 2018
Kino 1: Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer, 17.00 Uhr.

VHS-KINO-PROGRAMM: Blind und Hässlich, 20.15 Uhr.
Kino 2: Midnight Sun, 17.00 Uhr; Tomb Raider, DIGITAL 3-D! 20.15 Uhr. 
Kino 3: Pacific Rim: Uprising, DIGITAL 3-D! 17.00 + 20.15 Uhr.
Kino 4: Peter Hase, 17.00 Uhr; Das schweigende Klassenzimmer, 20.15 Uhr.
Kino 5: Fünf Freunde & das Tal der Dinosaurier, 17.00 Uhr; Midnight Sun, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Donnerstag, 5. 4. 2018  – Vorschau
Kino 1: Ready Player One, DIGITAL 3-D! 17.00 + 20.15 Uhr.
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Momentaufnahme
„In der Morgendämmerung

des ersten Tages kamen Maria
Magdalena und die andere Ma-
ria zum Grab. Plötzlich fing die
Erde an, heftig zu beben. Ein En-
gel des Herrn war vom Himmel
herabgekommen und zum Grab
getreten. Er wälzte den Stein
weg und setzte sich darauf. Sei-
ne Gestalt leuchtete wie der Blitz
und sein Gewand war weiß wie
Schnee. Er sagte zu den Frauen:
Ihr braucht euch nicht zu fürch-
ten. Ich weiß, ihr sucht Jesus,
den Gekreuzigten. Er ist nicht
hier, er ist auferstanden, wie er
es vorausgesagt hat.“ (Matthäus
28, 1-6)

Es ist Ostern! Der Herr Jesus
ist auferstanden! Er hat den Tod
besiegt und ihm die Macht ge-
nommen. Sein Werk der Liebe
hat er ausgeführt, das ihn so viel
gekostet hat. 

Er wollte seine Menschen ret-
ten, die er geschaffen hatte und
die sich doch von ihm abge-
wandt haben. Dafür hat der
Schöpfer seinen Wohnort, die
Herrlichkeit im Himmel, verlas-
sen und wurde Mensch, um die
Schuld der ganzen Menschheit
mit seinem Leben zu bezahlen.
Seine unermessliche Liebe hat
diesen heiligen Gott  dazu bewo-
gen, die Sünden der gesamten
Menschheit auf sich zu nehmen
und einen schrecklichen Tod am
Kreuz zu sterben. 

Nun aber ist das große Ret-
tungswerk vollbracht und ER
lebt! 

Alle Menschen, die einsehen,
dass sie Schuld auf sich geladen

haben und Jesus Christus bitten,
ihnen die Sünden zu vergeben,
sind nun versöhnt mit Gott.

Welch ein Geschenk! Was für
eine Freude!  Frei sein von
Schuld und Sünde und damit ei-
nen Zugang zu Gott zu haben, mit
ihm reden und leben zu können,
sein Kind sein zu dürfen!

Diese Beziehung trägt uns
durch das Leben und den Tod.   

In Johannes 1, Vers 12 steht:
„Die Menschen, die Jesus auf-
nahmen und an seinen Namen
glaubten, denen gab er das
Recht, Gottes Kinder zu wer-
den.“

Diesen persönlichen Glauben
an den Herrn Jesus Christus
wünsche ich Ihnen von ganzem
Herzen.

Dann können Sie sich ganz
besonders mitfreuen und sagen:
Fröhliche Ostern!

Luisa Wölk
GRZ Krelingen

Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de

Düshorn (lre/rie). Zum Oldie-
Abend lädt Lothar Reising mit sei-
ner Band „Somewhere“ am Sonn-
abend, 21. April,  ab 20 Uhr in das
Düshorner Gasthaus „Zur Trom-
pete“ ein. Dort haben über Jahre

die „Tom Cats“ ihre Konzerte ver-
anstaltet. „Da die Band im Mo-
ment nicht in Lage ist, aufzutre-
ten, habe ich mich entschlossen,
diese Tradition weiter zu führen“,
so Lothar Reising. Dabei erhält er
mit Jürgen Meier auch Unterstüt-
zung von den „Tom Cats“.
Die Band „Somewhere“ hat ihren
Ursprung im Kreis Gifhorn, wurde
dort 1966 gegründet. Von den da-
mals vier Gründungsmitgliedern
sind drei Musiker noch aktiv. So
trat die Band zum 50-jährigen
Bühnenjubiläum von Reising, der
mittlerweile in Walsrode wohnt,
im Oktober 2015 fast in original
Besetzung in seinem Heimatort
Wesendorf auf.
Im Heidekreis war die Gruppe zu-
letzt im November des vergange-
nen Jahres beim Benefizkonzert
von „Jens and Friends“ in Dorf-
mark als zweite Band zu hören.
„Dieser Abend kam beim Publi-
kum sehr gut an, sodass mich
nach dem Konzert einige Leute
ansprachen und sagten: Das
müsst ihr unbedingt wiederholen,
denn für unsere Altersgruppe
wird in der Hinsicht nicht allzu viel
geboten“, sagt Lothar Reising. Zu

hören sein wird an diesem Abend
Beat-Musik der 60er-Jahre unter
anderem von den Beatles, den
Rolling Stones, den Searches, den

Kinks und den Lords.
Karten gibt es im Walsroder Kauf-
haus GNH sowie bei Lothar Rei-
sing unter Telefon (0170) 4031027.

Oldie-Abend mit den Hits der 60er-Jahre
Die Band „Somewhere“ spielt mit Unterstützung von Jürgen Meier von den „Tom Cats“ in Düshorn

Die Band „Somewhere“ um Lothar Reising (2. von links) lädt ein zum Oldie-
Abend im Düshorner Gasthaus „Zur Trompete“. Foto: red

Jürgen Meier von den „Tom Cats“
unterstützt beim Oldie-Abend.

Foto: red

Walsrode (rie). Rundum zufrieden
bilanzierten Tobias Witte und
Matthias Schmidt das vergange-
ne Jahr aus Sicht ihrer Commerz-
bank-Filiale in Walsrode. Die
Bank hat weiter Kunden hinzuge-
wonnen und ihren Marktanteil bei
Immobilienfinanzierungen und im
Wertpapiergeschäft stark ausge-
baut. „Wir haben in Walsrode net-
to mehr als 300 neue Kunden ge-
wonnen“, freute sich Filialdirektor
Tobias Witte, verantwortlich für
das Geschäft mit Privatkunden.
„Mit unserem kostenlosen Giro-
konto überzeugen wir am Markt.
Insgesamt betreuen wir jetzt 6300
Privat- und Unternehmerkunden
in der Region.“
Im Kreditgeschäft mit Privatkun-
den war die Filiale ebenfalls „sehr
erfolgreich“, profitierte vom un-
gebrochenen Willen ihrer Kun-
den, eine eigene Immobilie besit-
zen zu wollen. „Das Neuge-
schäftsvolumen bei Immobilien-
krediten betrug 15,6 Millionen
Euro“, sagte Tobias Witte. „Insge-
samt haben wir 2017 unser Baufi-
nanzierungsvolumen in Walsrode
um 52,7 Prozent gesteigert.“ Bei
der Geldanlage profitierten Anle-
ger zunehmend von der Börsen-
entwicklung: „Auch 2018 sind
Wertpapiere dem Sparschwein
überlegen. Wer anlegt statt zu

sparen, kann auch im Niedrigzins-
umfeld sein Geld bei überschau-
barem Risiko vermehren“, beton-
te Tobias Witte. Für 2018 rechnen
die Volkswirte weiter mit einer po-
sitiven Wirtschaftsentwicklung
und steigenden Aktienkursen.
Die Bank mit Hauptsitz in Frank-
furt befindet sich zurzeit mitten in
der Umsetzung ihres Programmes
„Commerzbank 4.0“, mit dem sie

weiter wachsen will. Unter ande-
rem peilt sie bis 2020 zwei Millio-
nen neue Kunden an und will 80
Prozent der Prozesse digitalisie-
ren. In diesem Zusammenhang
betont Tobias Witte, dass Digitali-
sierung nicht gleichzusetzen ist
mit Unpersönlichkeit. „Die Com-
merzbank wird ihr Netz von rund
1000 Filialen nicht aufgeben. Bei
uns wird der Kunde weiterhin di-

rekt vor Ort von unseren Spezia-
listen beispielweise bei der Geld-
anlage und Baufinanzierung bera-
ten, zumal auch über 90 Prozent
der Kunden ein persönlicher An-
sprechpartner wichtig ist.“ 
Digitale Angebote wie die Baufi-
nanzierung per App und eine au-
tomatische Liqiditätsprognose für
klein- und mittelständische Unter-
nehmer sollen das Wachstum
weiter ankurbeln. Die Bank hat im
Vorjahr intensiv an ihrem Angebot
für Unternehmer, Selbstständige
und Freiberufler gearbeitet und
will diesen Geschäftszweig kräf-
tig ausbauen. „Mit unseren neuen
Angeboten schaffen wir einen
Mehrwert für unsere Kunden, die
über eine reine Bankverbindung
hinausgehen“, so Matthias
Schmidt, Leiter Unternehmerkun-
den. Dass die Commerzbank in
den vergangenen Jahren bereits
viel richtig gemacht hat, zeigt,
dass sie zum fünften Mal in Folge
den bundesweiten Beratungstest
„Beste Bank vor Ort“ gewonnen
hat, worauf Witte und Schmidt
auch stolz sind: „Wir investieren
in unsere Standorte. Das ist ein
klares Bekenntnis zu unserer Prä-
senz hier vor Ort. Mit neuen digi-
talen Angeboten und persönlicher
Beratung wollen wir in Walsrode
weiter erfolgreich sein.“

Commerzbank Walsrode gewinnt Kunden und vergibt mehr Kredite

Äußerst zufrieden mit dem Geschäftsjahr 2017 in der Commerzbank-Filiale
Walsrode zeigten sich Filialdirektor Tobias Witte (links) und Matthias
Schmidt, Leiter Unternehmerkunden. 

Stellichte (rsc/ch). Nach zehn
Jahren soll die Stellichter Kir-
che restauriert werden, erste
Ausschreibungen dafür laufen
zur Zeit. Bisher beteiligen sich
das Programm „Leader“ und
die Landeskirche, um für etwa
200.000 Euro nötige Ausbesse-
rungen an der Renaissancekir-
che vorzunehmen. Dabei müs-
sen die Fenster erneuert und
Feuchtigkeitsschäden an der
Westwand beseitigt werden
und auch am Epitaph des „Bö-
sen Bären“ sowie am Taufbe-
cken sind erhaltende Maßnah-
men nötig. 
Außerdem werden die äuße-
ren kleinen Uhrschlagglocken
ausgetauscht, was für alle
Stellichter Ohren gut vernehm-
bar sein wird. Dabei werden
die scheppernden Eisenglo-
cken durch zwei neue Bronze-
glocken ersetzt. 
Für diese Glocken sucht der
Kirchenvorstand nach einer
Inschrift. Vorschläge sind be-
reits gesammelt. Im Stellichter

Gottesdienst am Ostermontag
ab 10 Uhr können alle Gottes-
dienstbesucher an der Wahl
der Glockeninschriften teilneh-
men. Der Kirchenvorstand
wird diese sichten und seine
Entscheidung treffen. 
Die vor zehn Jahren gegosse-
ne große Bronzeglocke im
Turm trägt als Inschrift: „Sa-
pientia - Temperantia - Fortitu-
do - Iustitia - Fides - Spes - Ca-
ritas“ (was sich auf die sieben
Tugenden Weisheit, Mäßi-
gung/Selbstbeherrschung,
Mut, Gerechtigkeit, Glaube,
Hoffnung und Liebe bezieht)
sowie: „Verleih uns Frieden
gnädiglich, Herr Gott, zu un-
sern Zeiten!“
Im Gottesdienst am Ostermon-
tag erklingt das Osterevangeli-
um. Kinder tragen das Oster-
licht in die Kirche und schmü-
cken den Altar. Zwei Kinder
werden getauft. Nach dem
Gottesdienst können die Kin-
der rund um die Renaissance-
kirche Ostereier suchen.

Vorschläge für Glockeninschrift 

Ostergottesdienst 
in Walsrode 
Walsrode. Die Stadtkirchenge-
meinde lädt ein zum Familiengot-
tesdienst am heutigen Ostersonn-
tag ab  10 Uhr. Zum Thema „Oster-
eier – ein heidnischer Brauch?“
werden Bilder gezeigt und Lieder
gesungen.
Nachdem Karfreitag aller
Schmuck aus der Kirche hinaus-
getragen worden war und die Kir-
che sich in schwarz kleidete, wird
sie sich Ostern frühlingshaft ge-
schmückt des Gottesdienstbesu-
chern zeigen. Nach dem Gottes-
dienst sind die Kinder eingeladen,
rund um Kirche und im Gemeinde-
garten auf Ostereiersuche zu ge-
hen. 

DGB macht sich für Pflege stark
Heidekreis. Der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) hat auf seiner Bezirks-
konferenz für Niedersachsen/Bremen/Sachsen-Anhalt die politischen Wei-
chen für die kommenden Jahre gestellt. Neben der Wahl von Mehrdad Payan-
deh zum neuen Vorsitzenden bestimmten die rund 100 Delegierten aus acht
Gewerkschaften auch die Geschäftsführer der neun DGB-Regionen, darunter
Matthias Richter-Steinke, der unter anderem für den Heidekreis und Celle zu-
ständig ist. Die Konferenz beschloss zwei Anträge des DBG Heidekreis, in dem
die Delegierten eine von Patienten, Sozialverbänden und Gewerkschaften ge-
tragene Gesundheitskampagne forderten.  Demnach sollen die Leistungen der
Kliniken nach dem Kostendeckungsprinzip finanziert und die Ärzteversorgung
auf dem Lande gesichert werden. Zum anderen stellten sich die Gewerk-
schaftsvertreter hinter die Forderung des DGB-Heidekreis, dass Gewerk-
schaften mehr Möglichkeiten bekommen, über Rechte am Arbeitsplatz und be-
triebliche Interessenvertretung in Schulen zu informieren.

Walsrode. Das Team des Ge-
burtshauses Walsrode möchte
einen Einblick in das Angebot
der Hebammenhilfe geben und
veranstaltet am kommenden
Mittwoch, 4. April, ab 19 Uhr ei-
nen Info-Abend in seinen
Räumlichkeiten in der Hanno-
verschen Straße 46 in Walsro-
de. Eine Hebamme berichtet
über Kursangebote, die Heb-
ammenhilfe und die Möglich-

keit der außerklinischen Ge-
burtsbetreuung. Außerdem
gibt es eine Führung durch die
Räumlichkeiten des Geburts-
hauses. 
Informationen unter der Tele-
fonnummer (05161) 485873 zu
den Bürozeiten dienstags und
donnerstags jeweils von 8:30
bis 10 Uhr oder über die Home-
page www.geburtshaus-wals-
rode.de.

Info-Abend im Geburtshaus Walsrode

Walsrode. Das Diakonische Werk
Walsrode sucht Ehrenamtliche,
die gern mit Kindern arbeiten. Im
Ankunftszentrum Bad Fallingbos-
tel gibt es am Montagabend, 9.
April, eine Einführung in das Ma-
len im „Klappatelier“. Dafür muss
man nicht dieselbe Sprache spre-
chen und auch kein Künstler sein.
Es geht darum, die Kinder zu be-
gleiten, während ihre Eltern Ter-
mine zu absolvieren haben. Um
das Atelier täglich öffnen zu kön-
nen, werden ehrenamtlich Mitar-

beitende gesucht, für die auch re-
gelmäßig Schulungen und Treffen
angeboten werden. 
Da das Camp im militärischen Si-
cherheitsbereich liegt, sind An-
meldungen beim Koordinator für
Ehrenamtliche des Diakonischen
Werks im Ankunftszentrum, Georg
Galts, Telefon (05161) 989733 oder
E-Mail g.galts@diakonie-walsro-
de.de, oder bei Diakoniepastorin
Rosl Schäfer, Ruf (05161) 989778
sowie E-Mail r.schaefer@diako-
nie-walsrode.de, erforderlich.

Ehrenamtliche Helfer gesucht
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Welche Osterbräuche pflegen Sie?
„Dieses Jahr kommen die Ostereier von Langnese“,
munkelt man zurzeit angesichts der niedrigen Tem-
peraturen. Trotzdem lassen sich die meisten Nord-
deutschen vom Wetter nicht abschrecken und bau-
en eifrig Osternester im Garten, in denen der Oster-
hase die Eier verstecken kann, die dann von den
eifrigen Kindern gesucht werden. Ostern ist im
Christentum die jährliche Gedächtnisfeier der Auf-

erstehung Jesu Christi, der als Sohn Gottes nach
dem Neuen Testament den Tod überwunden hat. Da
Jesu Tod und Auferstehung in eine Pessach-Wo-
che fielen, bestimmt der Termin dieses bewegli-
chen jüdischen Hauptfestes auch das Osterdatum.
Es fällt in der Westkirche immer auf den Sonntag
nach dem ersten Frühlingsvollmond, im gregoriani-
schen Kalender also frühestens auf den 22. März

und spätestens auf den 25. April. In der Alten Kirche
wurde Ostern als Einheit von Leidensgedächtnis
und Auferstehungsfeier in der Osternacht began-
gen. Ab dem 4. Jahrhundert wurde das höchste
Fest im Kirchenjahr als Dreitagefeier historisierend
entfaltet. Die Gottesdienste erstrecken sich seit-
dem in den meisten Liturgien von der Feier des letz-
ten Abendmahls am Gründonnerstagabend über

den Karsamstag, den Tag der Grabesruhe des
Herrn, bis zum Anbruch der neuen Woche am
Ostersonntag. In der voranliegenden Fastenzeit
war auch das Eieressen tabu. Die sparte man sich
hart gekocht bis zum Osterfest auf. Und was hat der
Osterhase mit dem Fest zu tun? Der hoppelt wohl
nur versehentlich über das Frühbeet, als die Kinder
auf der Suche nach den Ostereiern waren. 

Wenn das Wetter mitspielt, suchen
wir Ostersonntag im Garten Oster-
eier. Aber es gibt mehr Schokola-
de. Meistens kommt die ganze Fa-
milie zu uns. Wir sind rund 20 Per-
sonen, die zusammen frühstücken
und den ganzen Tag zusammen
verbringen. Jeder bringt etwas
zum Essen mit.  Bei uns gibt es tra-
ditionell „Schming-Dingo“. Das
bedeutet, man kann bis 12 Uhr Mit-
tags nass gemacht werden. Mit
der Wasserspritzpistole oder dem
Eimer, draußen oder drinnen, das
ist egal. Auch die Erwachsenen
machen da mit - Jennifer Scheune-
mann aus Vierde 

Wir wohnen in einem Mehrgeneratio-
nenhaus. Die Oma hat draußen schon
alles schön dekoriert. Ich bin noch nicht
dazu gekommen. Dieses Jahr ist alles
anders, da wir mit unserem sechsjähri-
gen Jungen mit den Wohnwagen in den
Harz fahren. Daher werden wir wohl
dieses Jahr Ostereier im Schnee su-
chen. Aber das Suchen am Ostersonntag
bleibt Tradition. Sonst waren wir immer
in Bomlitz beim Osterfeuer und haben
dort auch beim Schützenverein mitge-
holfen. Eine Kleinigkeit gibt es immer zu
Ostern, aber es ist bei uns kein zweites
Weihnachten mit großen Geschenken -
Jens und Kerstin Stötzel aus Bomlitz

Unsere Mama hat bereits Ostereier
ausgepustet und mit Tusche ange-
malt. Die Eier werden draußen am
Baum aufgehängt. Wir treffen uns
Ostermontag mit Freunden zum Oster-
brunch bei Bekannten. Jeder bringt
etwas mit. Wenn das Wetter mitspielt,
wollen wir Ostersonntag in den Wild-
park nach Nindorf fahren. Da gibt es
das größte Osternest Norddeutsch-
lands. Vorher suchen wir im Garten
Eier. Wenn, dann besuchen wir das
Osterfeuer in Adolphsheide. Da wird
von den Piraten eine Schatzsuche or-
ganisiert - Manfred Schröder mit
Alexander aus Bad Fallingbostel

Wir haben Eier gefärbt. Erst gekocht,
dann mit Farbtabletten gefärbt. Für die
Kinder gibt es Stifte, dann können sie
prima die Eier bemalen und sich aus-
toben. Es ist immer eine Gemein-
schaftsproduktion mit Freunden. Der
Osterhase versteckt dann die Eier im
Garten, wenn das Wetter schön ist. Es
gibt auch kleine Geschenke und viele
Süßigkeiten für die Kinder. An den
Zweigen hängen auch schon Eier. Wir
besuchen das Lagerfeuer in Oerbke.
Die Großeltern haben zum Kaffeetrin-
ken eingeladen. Da kommt der Oster-
hase auch noch mal hin - Sandra
Manth mit Ella und Paul aus Oerbke

Wir haben schon früh Ostereier aus-
gepustet und an den Strauch ge-
hängt. Wie jedes Jahr ist bei uns
Karfreitag Ostereierfärben angesagt,
sodass Ostern alles fertig ist. Mit
dem Bollerwagen geht es zum Moos
suchen, dann werden Nester gebaut
und im Garten aufgebaut. Am Sonn-
abend besuchen wir das Osterfeuer
in Vethem. Ostersonntag hat der Opa
zum Brunch eingeladen, da er an
dem Tag auch Geburtstag hat. Da ge-
hen wir Essen. Vorher kommt die Fa-
milie zusammen und seine sechs En-
kel suchen im Garten Ostereier - Sil-
ke Fedderke mit Lukas aus Helmsen

Ostern feiern wir auf alle Fälle. Da
werden Ostereier ausgeblasen und
mit den Kindern angemalt. Die wer-
den draußen an die Sträucher ge-
hängt. Hinzu kommen Eier aus Pla-
stik. Wir werden immer von den
Großeltern, also unseren Eltern, ein-
geladen. Da kommt die ganze Familie
zusammen. Der Osterhase versteckt
jedes Jahr die Eier, und die Kinder
müssen diese mit Körbchen suchen.
Diese Jahr gibt es auch kleine Ge-
schenke. Aber den Kindern ist das
Suchen wichtiger und wir freuen uns
mit ihnen - René Brandstädter mit
Philipp aus Bad Fallingbostel  

Umfrage der Woche:

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Weil noch kein Meister vom Himmel gefallen ist, bedeutet das auch für Sie, dass
wenn Sie es in etwas zur Perfektion bringen möchten, dies nur durch viel, viel

Arbeit und Übung erreichen können. Glücklicherweise haben Sie in diesen Tagen eine ge-
schärfte Auffassungsgabe, was Ihnen den Einstieg in das Erlernen einer neuen Fähigkeit
deutlich erleichtert. Fangen Sie unbedingt noch heute damit an!

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Nach einem langen Schönheitsschlaf ist es für Sie nun endlich Zeit aufzuwachen.
Halten Sie sich nicht länger zurück. Jetzt ist der Moment zu glänzen. Sei es auf der

Arbeit, in der Familie oder mit Ihren Freunden: bisher haben Sie oft anderen den Vortritt ge-
lassen, obwohl Sie vieles hätten besser gemacht. Damit ist jetzt Schluss! Machen Sie sich
bemerkbar und durch geradliniges Handeln auf sich aufmerksam.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Eine alte Erinnerung hängt Ihnen auf einmal wieder nach. Liebeskummer von
Früher, eine herbe Enttäuschung oder eine ausgelassene Möglichkeit. Auch wenn

das alles eigentlich schon lange her ist und Sie nicht mehr beschäftigt, müssen Sie jetzt
dauernd daran denken. Ärgern Sie sich nicht darüber, dass es so ist, sondern versuchen
Sie zu ergründen, warum Sie genau jetzt nicht anders können.

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Es brennt Ihnen einfach auf den Lippen und am liebsten würden Sie alles gerne
sofort ausplaudern. Doch halten Sie sich zurück! Was man Ihnen im Vertrauen er-

zählt hat, sollten Sie auch für sich bewahren. Das wird Ihnen eine unangenehme Situation
in naher Zukunft ersparen. Außerdem wird Ihnen die bewiesene Verlässlichkeit um ein
Vielfaches zurückgezahlt werden – der Beginn einer besonderen Beziehung.

Stier (21. 4. - 20. 5.)
Bevor Sie unbedarft eine Tür für immer verschließen, vergewissern Sie sich, dass
Sie auch wirklich nichts vergessen haben. Brechen Sie nicht gedankenlos

Kontakte ab und seien Sie nicht ignorant. Vielleicht wirkt es so, als wäre eine Person ei-
gentlich nur Ballast in Ihrem Leben – aber könne Sie sich sicher sein? Ein bisschen mehr
Abstand mag nicht schlecht sein – aber kappen Sie nicht alle Verbindungen.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Eine wichtige Entscheidung kommt auf Sie zu und lähmt Sie. Anstatt die kommen-
den Aufgaben anzupacken erstarren Sie und wissen nicht, wo Sie anfangen sol-

len. Jetzt ist es wichtig, dass Sie sich kleine Etappenziele setzten und diese am besten auf-
schreiben. Sprechen Sie diese Ziele auch laut vor Ihren Freunden aus, sodass sie eine grö-
ßere Verbindlichkeit bekommen. Befreien Sie sich aus der Schockstarre.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Reflektieren Sie und seien Sie brutal ehrlich mit sich selber. Tut Ihnen diese Art
Beziehung gut? Fühlen Sie sich bereichert und fühlen Sie sich auf einer Stufe ste-

hend mit Ihrem Partner? Werden Sie sich klar darüber, was Ihnen fehlt und was verbessert
werden könnte. Artikulieren Sie diese Gedanken und schreiben Sie sie am besten auf.
Anschließend können Sie gemeinsam Ihre Situation verbessern.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Vieles scheint Ihnen zuzufliegen, Sie bekommen viel Lob und werden weithin be-
wundert und wertgeschätzt. Sie genießen diese Phase ausgiebig und strotzen nur

so vor Selbstvertrauen. Aber ist dieses auch gerechtfertigt? Bleiben Sie stets selbst Ihr
größter Kritiker. Unterziehen Sie alle Ihre Handlungen einer strengen Reflektion. Sonst ver-
kommt Ihre positive Grundhaltung schnell zu arroganter Selbstbeweihräucherung.

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Indem Sie anderen zuhören, können Sie viel über sich selbst erfahren. Achten Sie
darauf, wie sich Freunde, Familienmitglieder, Arbeitskollegen oder Fremde Ihnen

gegenüber verhalten oder über welche Themen Sie sprechen. Versuchen Sie zu verglei-
chen, wie dieselben Personen mit anderen interagieren. Durch Ihre geschärfte
Beobachtungsgabe können Sie vieles über sich selbst in Erfahrung bringen.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Schonungslos und mit offenem Visier: Es bringt nichts, wenn Sie mit Ihren Gefüh len
weiterhin hinterm Berg halten. Überwinden Sie sich und lassen Sie endlich den

Druck aus dem Kessel. Das kann in Briefform, per SMS am besten aber im persönlichen
Gespräch passieren, da so am ehesten Missverständnisse vermieden werden. Anschlie -
ßend wird es Ihnen besser gehen und Sie können noch mal ganz von vorne beginnen.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Am liebsten bewegen Sie sich schnell durch Ihr Leben. Sei es ganz wörtlich in ei-
nem Sportwagen auf der Autobahn oder indem Sie rastlos von einer Station zur

nächsten in Ihrem Lebenslauf fliegen. Nutzen Sie die Woche um kurz innezuhalten und zu
überlegen, ob Sie nicht eventuell jemanden zurückgelassen haben. Vielleicht ist nicht alles
verloren und Sie können diese Person wieder Teil Ihres Alltags werden lassen.

Schütze (23.11. - 21.12.)
Ihre treffsicheren Formulierungen schaffen es die Herzen anderer zu berühren. Es
fällt Ihnen nicht schwer Erlebtes, Gefühle und Empfindungen in passende, schöne

Worte zu verpacken. Vielleicht ist das ja eine gute Gelegenheit, um jemandem endlich mal
die Dinge zu sagen, die Sie dieser Person schon immer mal sagen wollten. Trauen Sie sich
jetzt, bevor Ihre Inspiration schon wieder verflogen ist.

Horoskope vom 2. 4. - 8. 4. 2018
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Walsrode (hgpp/ch). Im Walsro-
der Rathaus wird am Mittwoch, 4.
April, um 16:30 Uhr eine Foto-Aus-
stellung von Hans-Günter Po-
ersch-Panke durch Bürgermeis-
terin Helma Spöring und den Lei-
ter der Volkshochschule Heide-
kreis, Thomas Otte, eröffnet. „It
don't mean a thing if it ain’t got
that swing“ lautet der Titel eines
bekannten Jazz-Stücks, das 1931
von Duke Ellington komponiert
wurde. Unter diesem Motto spielt
auch die VHS-Bigband Walsrode
seit über 20 Jahren zusammen.
Gründungsmitglied und Musiker
der VHS-Bigband, Hans-Günter
Poersch-Panke, fotografiert die
Bigband seit neun Jahren vor und
nach den Auftritten sowie bei
Proben. 2013 fing er an, die Musi-
ker und Musikerinnen mit ihren
Instrumenten zu portraitieren. 
In der Ausstellung im Bürgersaal
des Walsroder Rathauses werden
diese Portraitaufnahmen präsen-
tiert. Durch die klassisch gehalte-
nen schwarz-weiß Aufnahmen
wird die Beziehung der fotogra-

fierten Person zu ihrem Instru-
menten deutlich hervorgehoben
und behutsam herausgearbeitet.
Auch die Liebe und Hingabe zur
Musik wird sichtbar. „Ich wollte
den einzelnen Menschen mit sei-
nem Instrument ohne ablenkende
Umgebung portraitieren, sodass
das Gesicht der Person das zen-
trale Element auf dem Foto wird
und in Beziehung zum Instrument
tritt", so Poersch-Panke. „Hierzu
wurde jede Person mit ihrem Ins-
trument vor schwarzem Hinter-
grund in der schwarzen Kleidung
fotografiert, die bei den Auftritten
getragen wird." 
Die Ausstellung im Bürgersaal
des Rathauses Walsrode ist vom
5. April bis 4. Mai zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses zu se-
hen (Montag bis Freitag 8:30 bis
12:30 Uhr sowie Dienstag und
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr). 

Musiker in Beziehung zu ihrem Instrument
Foto-Ausstellung im Walsroder Rathaus zeigt Portraitaufnahmen der VHS-Bigband Walsrode

Bei der Foto-Ausstellung werden die
Musiker der VHS-Bigband Walsrode
mit ihren Instrumenten von Hans-
Günter Poersch-Panke porträtiert. 

Walsrode (wk/rie). Am Donners-
tag, 5. April, wird ein Lichtbilder-
vortrag von der in Danzig/Gdansk
geborenen und international be-

kannten polnischen Künstlerin
Anna Tabor im Kulturzentrum
„mittendrin“ geboten. Beginn ist
um 15 Uhr.

Die Malerin Anna Tabor lebt und
wirkt seit einigen Jahren im nie-
dersächsischen Heidestädtchen
Walsrode und ist an mehreren
Kreisvolkshochschulen unserer
Region als Dozentin tätig. Der Vor-
trag steht unter dem Motto „Bil-
derreise durch die See- und Han-
sestadt Danzig/Gdansk“. Herrli-
che Bilder aus der reizvollen
Stadt Danzig mit ihrer deutsch-
polnischen Geschichte werden
präsentiert.
„Hohes Tor, Goldenes Tor, Grünes
Tor und Krantor“ werden mit ein-
drucksvollen Bildern dokumen-
tiert sowie das Danziger Bern-
steinmuseum mit seinen prächti-
gen Kreationen vorgestellt. Auch
die eindrucksvollen Kirchen der
polnischen Ostsee-Metropole
werden von Anna Tabor gezeigt.
Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration des Seniorenbeirats der
Stadt Walsrode sowie des „mit-
tendrin“. Der Eintritt ist frei.

Bilderreise durch die See- und Hansestadt Danzig

Zu einer Bilderreise durch die See- und Hansestadt Danzig mit Anna Tabor la-
den  der Seniorenbeirat der Stadt Walsrode und das „mittendrin“ ein.

Foto: Anna Tabor

Versammlung beim
Museumsverein
Rodewald. Die Jahresver-
sammlung des Museumsver-
ein Rodewald findet am Frei-
tag, 6. April, im Binderhaus
statt. Beginn ist um 19 Uhr.

Flohmarkt im
Scheunenviertel
Ahlden. Der beliebte Floh-
markt in Ahlden erlebt in die-
sem Jahr bereits seine zehn-
te Auflage. Am Samstag, 9.
Juni, wird es wieder bunt
zwischen den alten Scheu-
nen. Anmeldungen werden
ab 3. April unter der Telefon-
nummer (05164) 1418 ange-
nommen. Wer sich einen
Standplatz sichern möchte,
sollte nicht lange zögern. Er-
fahrungsgemäß sind die 120
Plätze schnell vergeben.
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Walsrode (tkl/rie). Nachdem bei
der kürzlich durchgeführten
Stammzellentypisierungsaktion
„Helft dem Helfer“ in der Walsro-
der Stadthalle die stolze Anzahl
von 2465 Neuregistrierungen er-
reicht wurde, waren sich die Ver-
antwortlichen einig, dass die Akti-
on als Erfolg gewertet werden
kann. Da der DKMS für jede Typi-
sierung allerdings auch Kosten in
Höhe von 35 Euro für die Laborun-
tersuchung entstehen, wurde be-
reits im Vorfeld der Aktion „Helft
dem Helfer“ um Spenden gewor-
ben. Auch hier war die Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger
der Region und darüber hinaus
gewaltig. Ein Großteil der bisher
entstanden Untersuchungskosten
konnten bereits durch Spenden
gedeckt werden.
Um sich bei den Bürgerinnen und
Bürgern für das außerordentliche
Engagement zu bedanken, hat
sich das Bundespolizeiorchester
Hannover unter der Leitung von
Matthias Wegele entschieden, in
Walsrode aufzutreten.  Daher la-
den nun die Verantwortlichen zu
einem Benefizkonzert in die Glau-
benshalle des Geistlichen Rüst-
zentrums in Krelingen ein. Am
Freitag, 20. April, werden dort ab
19 Uhr die Besucher mit einem
musikalischen Feuerwerk ver-

wöhnt. Das Repertoire der Be-
rufsmusiker umfasst an diesem
Abend zwölf unterschiedliche
Musikrichtungen, um möglichst
alle Zuschauer anzusprechen.
Viele Walsroder kennen das Neu-
jahrskonzert des Orchesters in
der Stadthalle und sind so begeis-
tert, dass die Karten meist sehr
schnell vergriffen sind.
Da das Bundespolizeiorchester

an diesem Abend auf seine Gage
verzichtet, kommt  der gesamte
Spenden-Eintrittspreis der DKMS
zweckgebunden für die Aktion
„Helft dem Helfer“ zugute. Damit
soll die Typisierungsaktion kos-
tendeckend abgeschlossen wer-
den. Das Team des Geistlichen
Rüstzentrums sorgt an diesem
Abend dafür, dass keine Besu-
cher hungrig oder durstig nach

Hause gehen müssen.
Tickets sind in Kürze in allen Tou-
rist-Informationen im Heidekreis,
in der Alpha Krelinger Buchhand-
lung sowie eventuell Restkarten
an der Abendkasse  erhältlich.
Die Sitzplatzwahl am Konzert-
abend ist frei, sodass rechtzeiti-
ges Erscheinen empfehlenswert
ist. Einlass und Verpflegung ist ab
18 Uhr.

Musikalisches Feuerwerk für jedermann
Benefizkonzert des Bundespolizeiorchesters Hannover zugunsten der DKMS-Aktion „Helft dem Helfer“

Das Bundespolizeiorchester Hannover unterstützt mit einem Benefizkonzert die DKMS-Aktion „Helft dem Helfer“.
Foto: Bundespolizei

Immer diese großen Feste, zu
denen die komplette Familie
anrückt! Gerade hatte man die
Weihnachts-Traumata  und 
-Pfunde abgebaut und abtrai-
niert, da ging es schon wieder
los: Hilfe, Ostern! Die Einkaufs-
listen waren mindestens so
lang wie die Schlangen vor den
Supermarktkassen. An nichts
soll es den Lieben
fehlen, die zum
Osterbesuch anrü-
cken. Für das Rund-
umverwöhnen seiner Gäste
gibt der Heidjer traditionsge-
mäß alles! Deshalb waren die
Geschäfte so voll, als würde ab
Dienstag die Mehrwertsteuer
auf sämtliche Lebensmittel ver-
dreifacht. Erstaunlich, dass die
Lebensmittelindustrie das mit
der Produktion immer so auf
den Punkt hinbekommt. Okay –
die Schokohasen werden auf
Vorrat produziert, gleich nach
dem Weihnachtsgeschäft geht
es los. Das ist klar. Aber die
Hühnereier? Gibt es in den
Ställen eine Leistungsprämie
für brave Hühner, die ein paar
Eier mehr als gewöhnlich le-
gen? Eine Runde Körnerfutter
für alle zum Ansporn oder als
Belohnung? Wird das „Golde-
ne Ei des Tages“ verliehen an
besonders leistungsstarke
Hühner, die gleich kunterbunte

Eier legen, vielleicht sogar mit
mehrfarbigem Muster? Das
fragt sich alljährlich der Laie
angesichts der punktuell zu
Ostern einsetzenden Eierflut in
den Läden.
Auch sonst fehlt es ja an
nichts. Außer an Öffnungszei-
ten. Die Einkäufe wollen zu
Ostern längerfristig geplant

sein. Am Mittwoch
starteten bereits die
Hamster- oder viel-
mehr Hasenkäufe,

denn für Donnerstag war zu er-
warten, dass ALLE einkaufen
gehen und am Freitag blieben
die Läden geschlossen. Die
Befürchtung: Am Sonnabend
wollen ABSOLUT ALLE einkau-
fen. Am besten also am Mitt-
woch gleich früh morgens los,
bevor der Ansturm begann,
weil ALLE die gleiche Idee hat-
ten. Leider ist niemand perfekt
und irgendwas fehlt immer, so
dass ALLE am Sonnabend wie-
der im Supermarkt vor der Kas-
se standen. Dumm gelaufen!
So ganz entgeht man seinem
Schicksal nicht, da kann man
noch so gut planen. Es sei
denn, man plant eine Reise,
sitzt jetzt in südlicher Sonne
und lässt sich vom Hotelperso-
nal verwöhnen. Das sind dann
wirklich „frohe Ostern“!

Ulla Kanning

Randerscheinung

Hilfe, Ostern!

Walsrode (sha/rie). Das Motto
der City-Optic-Inhaberin Susan-
ne Garbers „Behandle deinen
Kunden wie deinen besten
Freund“ scheint aufzugehen.
Denn das augenoptische Fach-
geschäft ist bereits seit 22 Jah-
ren in Walsrode eine gute Adres-
se. Das ist ein Grund zum Feiern.
„Unsere Kunden sollen natürlich
auch etwas davon haben. Im ge-
samten Monat April gibt es 22
Prozent Rabatt auf unsere regu-
läre Ware“, so Susanne Garbers.
In vertrauensvoller und familiä-
rer Atmosphäre kann in Ruhe an-
probiert und nach der passenden
Brille geschaut werden. Viel-
leicht sind die Koffer für den
Sommerurlaub in Gedanken
auch schon gepackt, und die
passende Sonnenbrille ist bisher
noch das fehlende Accessoire.
Denn auch hier lohnt es sich ge-
nau hinzuschauen. „Viele Au-
genkrankheiten entstehen durch
Wärme und UV-Licht“, berichtet
die dynamische Augenoptiker-
meisterin.
„90 Prozent der Lebensqualität
gehen über gutes Sehen“, be-
merkt auch der 17-jährige Sohn
der Unternehmerin, als er gerade
bei seiner Mutter im Laden vor-
beischaut. Gerade weil das so

ist, erfasst das sechsköpfige Ci-
ty-Optic-Team seine Kunden so
genau wie möglich. Dazu gehört
auch ein detaillierter Sehpass, in
dem sowohl das Arbeits- und
Freizeitverhalten, als auch die
besonderen Augenmerkmale
und das individuelle Sehverhal-
ten abgefragt werden. 

Beispielsweise ist die „Mehr-
stärkenpräsentation“ ab dem 40.
Lebensjahr ein großes Thema.
Die Brillen und Kontaktlinsen für
alle Lebenslagen sind gefragt.
Beim Lesen scheinen die Buch-
staben immer kleiner zu werden,
die Brille im Handschuhfach darf
auch nicht mehr fehlen und beim

Segeln oder Joggen möchte
auch keiner mehr auf eine klare
Sicht verzichten. 
Egal ob Lesebrille, Multifocal-
Linse oder Schutzbrille mit Seh-
stärken: City Optic findet die indi-
viduell passende Lösung für alle
Alters- und Berufsgruppen, von
modisch bis funktional.

City Optic in Walsrode: 22 Jahre gutes Sehen und Aussehen

Das City-Optic-Team in Walsrode um Inhaberin Susanne Garbers berät seit 22 Jahren fachgerecht und findet für seine
Kunden individuell passende Lösungen. Foto: sha

Bad Fallingbostel (ami/ch).
Der Ortsverband Fallingbostel-
Dorfmark des Bundes der Ver-
triebenen (BdV) veranstaltete
kürzlich die turnusmäßige Mit-
gliederversammlung. Für den
krankheitshalber vorzeitig zu-
rückgetretenen Vorsitzenden
Manfred Jeschke begrüßte
Gerhard Neumann als Stellver-
treter die Anwesenden. 
Die Vorstandswahl brachte
durchweg einstimmige Ergeb-
nisse: Das Amt des ersten Vor-
sitzenden hat Ehrenvorsitzen-
der Albrecht Dyck übernom-
men. Zum stellvertretenden
Vorsitzenden wurde Heinz
Möschter gewählt. Kassen-
wart bleibt Gerhard Neumann,
Schriftführer wird Alfred Mi-
chaelis. Als Kassenprüfer wer-
den Monika Joost und Ursula
Renk tätig. Günter Scheppke
vertritt den BdV-Ortsverband
Fallingbostel-Dorfmark als

Landesdelegierter.
Im zweiten Teil der Mitglieder-
versammlung berichtete Peter
Jahnke über den Startschuss
des  Netzwerks für Hilfe in
schwierigen Lebenslagen,
„Frater Eustachius“, benannt
nach dem Ordensbruder, des-
sen Engagement in besonde-
rer Weise den Kranken und
Behinderten galt. Weiter be-
richtet Jahnke von den inzwi-
schen zahlreichen sozialen
Diensten, die diesem Projekt
ihre Unterstützung und Mitar-
beit angeboten haben und hob
hervor, dass es in den umlie-
genden Ortschaften Senioren-
lotsen als Ansprechpartner
gibt, die auf Informationen und
Hilfen von 13 Institutionen zu-
rückgreifen können.
Abschließend appellierte der
Referent vor allem an jüngere
Menschen, sich als Senioren-
lotsen ausbilden zu lassen.

Netzwerk der Hilfe in
schwierigen Lebenslagen

Präsentierten sich nach der einstimmigen Wahl im Bund der Vertriebe-
nen Fallingbostel-Dorfmark: Gerhard Neumann, Albrecht Dyck, Ursula
Renk, Alfred Michaelis, Günter Scheppke und Monika Joost (von links). 

Schwarmstedt (tsa/rie). Die
Schülerfirma „Helfer-Hände“ der
KGS Schwarmstedt unter der Lei-
tung des Fachbereichsleiters für
Arbeit/Wirtschaft-Technik, Kay
Kretzer, bietet einen weiteren,
den mittlerweile 20., PC- Kurs für
jedermann an. An jedem der fünf
Termine erwartet die Teilnehmer
ein interessantes Tagesthema.
Kaffee und Kekse gehören genau-
so zum Programm, wie freundli-
che Tutoren, die die PC-Welt in 1:1
Betreuung näherbringen. Themen
sind unter anderem Internet-Re-

cherche, Anfertigen von Präsen-
tationen, Briefe schreiben, Tabel-
len anlegen, Ordner anlegen, lö-
schen und verschieben sowie E-
Mails verfassen. Auch in punkto
Smartphones, Tablets und Kame-
ras sind die „Helfer-Hände“ –
Schülerinnen und Schüler der
Jahrgänge 9 und 10 – Experten.
Kurstermine: 12., 19. und 26. April
sowie 3. und 17. Mai. Anmeldun-
gen im KGS-Sekretariat der unter
Telefon (05071) 968170 oder per E-
Mail an sekretariat@kgs-
schwarmstedt.de.

„Helfer-Hände“ der KGS
bieten wieder einen PC-Kurs

Kirchlinteln (hme/ch). Bei der vor
Kurzem veranstalteten Rück-
schau auf zehn Jahre Bürgerini-
tiative (BI) „Verkehrsberuhigung L
171“ wurde von allen Anwesen-
den positiv hervorgehoben, dass
viel erreicht worden sei. Beson-
ders der Bau der Querungshilfe,
der dank großer Unterstützung
der Landesbehörde in gut einem
Jahr realisiert wurde, kam bei den
Anwesenden gut an. Im Verlauf
der Veranstaltung wurde aber
auch auf verschiedene weiter be-
stehende Gefahrenpunkte für die
schwächeren Verkehrsteilnehmer
hingewiesen. 
Besonders die Querungsmöglich-
keit über die L 171 und die Bushal-
testelle in Höhe der Straße „Vor
dem Rehm“ zählen dazu. Hier be-
steht nicht nur für die BI Optimie-
rungsbedarf – erst im Vorfeld der
Veranstaltung erreichte die Bür-
gerinitiative der Anruf einer mobi-
litätseingeschränkten Person, die
jedesmal, wenn sie die L 171 über-
quert, um die Bushaltestelle zu er-

reichen, große Angst habe. 
Die beiden BI-Sprecherinnen Ger-
da Köster und Renate Meyer erin-
nerten an die Umfrage, in der sich
viele Bürger beim Überqueren der
L 171 in Höhe „Vor dem Rehm“
nicht sicher fühlten und sogar

Angst hätten. Daher wünschten
sich 78 Personen dort einen Ze-
brastreifen, 121 Personen einen
Zebrastreifen mit Bedarfsampel.
105 Personen würden an dieser
Stelle täglich die Landesstraße
überqueren. 

Einen weiteren Gefahrenpunkt
birgt die neue Verkehrsführung
für Fahrradfahrer auf der L 171
durch den Ort in west-östlicher
Richtung. Als Fahrradfahrer ist es
nicht nachvollziehbar, wie hier
gefahren werden soll: Nach den
Vorgaben des Landkreises kann
auf der Südseite der L 171 bis zum
Restaurant „Nionios“ gefahren
werden. Der Fußweg ist hier aber
stellenweise so schmal, dass es
leicht zu Komplikationen zwi-
schen Radfahrern und Fußgän-
gern kommen kann. Darum
schlägt die BI vor, im Zuge der
Neuasphaltierung der Landes-
straße in west-östlicher Richtung
einen weißen Streifen auf die
Fahrbahn aufzubringen und an
mehreren Stellen mit dem Fahr-
radsymbol zu versehen. Gute Bei-
spiele hierzu wurden auf der Ver-
anstaltung gezeigt: In Visselhöve-
de und Hodenhagen gibt es so et-
was schon auf Landesstraßen,
wie Anwesende zu berichten
wussten.

Bürgerinitiative hat in zehn Jahren viel erreicht und noch einiges vor 

In den vergangenen zehn Jahren hat die Bürgerinitiative in Kirchlinteln viel er-
reicht und hat schon die nächsten Projekte im Auge. 
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Den Begriff Faszien kann man
vereinfacht mit Bindegewebe
übersetzen. Darunter fallen Seh-
nen und Bänder, aber auch bin-
degewebige Hüllen, die sämtli-
che Muskel(faser)n, Knochen
und Organe ummanteln. So
durchzieht das fasziale Netz den
gesamten Körper und hilft, alles
am richtigen Platz zu halten. Zu-
sätzlich ist dieses Netzwerk mit
vielen Rezeptoren bestückt, die
unsere Körperwahrnehmung
verbessern. Sie können sich das
fasziale Gewebe besser vorstel-
len, wenn Sie an eine Apfelsine
denken. Entfernen Sie die farbi-
ge Schale, wird die Orange im-
mer noch von der weißen Haut
zusammengehalten, die wieder-
um jedes kleine Fruchtstück und
jede Fruchtfaser umhüllt.
Faszien besitzen kaum Zellen,
ihr Hauptbestandteil ist eine
wässrige Grundsubstanz, in der
sich besonders zugfeste Kolla-
gen – sowie sehr dehnbare Elas-
tinfasern finden. Dabei fließt die
eiklarähnliche klebrige Flüssig-
keit durch das gesamte fasziale
Netzwerk und verbindet sämtli-
che Körperstrukturen miteinan-
der. Sie hält das System schön
geschmeidig, aber leider nimmt
der Wassergehalt des Körpers
im Laufe des Lebens stetig ab
und so wird auch das Faszienge-
webe spröder und verliert an
Elastizität. 
Zu trockene, verklebte Faszien
spüren Sie durch Verspannun-

gen oder Schmerzen. Das Ge-
webe wieder in Fluss zu bringen
gelingt aber wider Erwarten
nicht allein durch eine ausrei-
chende Flüssigkeitszufuhr, son-
dern nur durch Bewegung!
Massagen oder Muskelaktivität
bewirken nämlich, dass die Fas-
zien entweder komprimiert oder
auseinandergezogen werden.
Und diese Beanspruchung regt
den Stoffwechsel an. Beim Zu-
sammendrücken wird Flüssig-
keit aus dem Gewebe herausbe-
fördert, sobald die Belastung
nachlässt, fließt neue Flüssigkeit
nach und macht die Faszie wie-
der frisch. Durch diesen Aus-
tausch werden auch Schadstof-
fe abtransportiert. Kein Wunder
also, dass ihre Gesundheit und
ihr Wohlbefinden davon abhän-
gen, wie aktiv Sie Ihren Tag ver-
bringen.

Der Gesundheitstipp
Faszien oder auch
Bindegewebe

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut
Walsrode

Informativer Vortrag über Sehnen und ihre Erkrankungen
Walsrode (van/rie). Der sportmedizinische Experte Dr. Matthias Marquardt referierte kürzlich bei Heinrich’s Fitness über
das Thema „Sehnen und Sehnenerkrankung“. Er brachte den Interessierten und zum Teil Betroffenen durch einen in-
struktiven Vortrag das Thema näher. Zur Sprache kamen die einzelnen Stadien einer Sehnenerkrankung, und einige My-
then zur Behandlung der chronischen Schmerzen wurden analysiert. Der sportmedizinische Experte kam auch auf die
„Moderne Sehnentherapie“ zu sprechen – die regenerative Therapie. Bezüglich dieser stellte er die fokussierte Stoß-
wellentherapie, die ACP-/Eigenbluttherapie, das Flossing und die Möglichkeit des Exzentriktrainings beim Dehnen an-
hand eines Probanden vor.

Visselhövede (kku/rie). Unter der
Leitung von Siegfried Kusel und
Dirk Hoffmann haben sich kürzlich

sieben Teilnehmer an zwei langen
Wochenenden intensiv mit dem
Longieren von Pferden auseinan-

dergesetzt. Am Ende des Lurses
stand fest: Nicht nur auf dem
Pferd ist eine korrekte Ausbildung

wichtig, sondern die Basis muss
bereits am Boden stimmen.
Einige Teilnehmerinnen benötig-
ten die Ausbildung für ihren wei-
teren beruflichen Werdegang.
„Speziell auch in diesem Bereich,
wo Pferd und Kind oder auch
Pferd und Patienten zusammen-
kommen, ist die Ausbildung des
Personals und der Therapeuten
besonders wichtig“, erklärt Sieg-
fried Kusel.
Zum Abschluss nahmen die bei-
den Richterinnen Dr. Henriette
Harbort und Marie-Luise Müller
vom Pferdesportverband Hanno-
ver die Prüfung zum Deutschen
Longierabzeichen im Stall Kusel in
Visselhövede ab. Die Teilnehmer
wurden nicht nur im Bereich des
praktischen Longierens, sondern
auch in Theorie geprüft.
Erfolgreich bestanden die Prü-
fung Kirsten Meyer (Winsen/Al-
ler), Kathrin Gnuschke und Ines
Elmers (Visselhövede), Eva Stehle
(Celle), Christine Hipp (Jeddin-
gen), Nadine Leske (Walsrode)
und Michel Haase (Nindorf).

Teilnehmer meistern erfolgreich die Longierprüfung

Erfolgreich legten die sieben Teilnehmer die Prüfungen zum Deutschen Longierabzeichen ab. Foto: Kirsten Kusel

Benefeld (rsp/rie). Bei der SG Be-
nefeld-Cordingen hat sich zuletzt
viel bewegt. Nicht nur, dass eine
steigende Mitgliederzahl zu ver-
zeichnen ist, sondern auch die
Qualität des Sports im Verein ver-
bessert sich. Dafür sorgen gut
ausgebildete Trainer und Übungs-
leiter.
Erst kürzlich bestanden Jennifer
und Malte Dumke aus der Tae-
kwondo-Sparte ihren Übungslei-
ter „C-Lizenz“ im Breitensport.
Der Vorstand und insbesondere
Spartenleiter Ralf Spiegel freuten

sich über die qualifizierte Verstär-
kung. Somit verfügt die Taekwon-
do-Sparte über vier Trainer mit
der „C-Lizenz“ und zwei Coaches
mit der „B-Lizenz“. Denn Bärbel
Gummert hat erst vor einigen Ta-
gen ihre Übungsleiter „B-Lizenz“
bestanden. Sie wird nicht nur im
Taekwondo ihr Fachwissen wei-
tergeben, sondern wird auch Ste-
phanie Brause im Gesundheits-
sport unterstützen. Madeline Be-
cker aus der Taekwondo-Sparte
befindet sich zurzeit in der Ausbil-
dung zur „Übungsleiter C-Lizenz“.

Freude über zwei neue
lizenzierte Übungsleiter

Neue Taekwondo-Übungsleiter bei der SG Benefeld-Cordingen. Das Bild zeigt
(von links) Spartenleiter Ralf Spiegel, Malte Dumke, Jennifer Dumke, Bärbel
Gummert und den 1. Vereinsvorsitzenden Werner Friedrichsen.

Schnupperkurs im
Badminton beim TVJ
Walsrode. Die Badminton-Abtei-
lung des TV Jahn Walsrode bietet
einen kostenlosen Schnupperkurs
für Anfänger an. Dafür werden
vier Termine jeweils dienstags
von 19:30 bis 20:30 Uhr Uhr in der
BBS-Halle am Schulzentrum an-
geboten und zwar am 3., 10., 17.
und 24. April. Schläger und Spiel-
bälle werden gestellt. Anmeldun-
gen bei Boris Remmert, E-Mail
projekte@tvjahn-walsrode.de.

Radwanderfreunde
starten in den Frühling 
Ahlden. Der Verkehrsverein SG
Ahlden lädt alle Radwanderfreun-
de zum „Anradeln in den
Frü� hling“ für Sonntag, 8. April, ein.
Fahrstrecke (rund 35 Kilometer):
Hodenhagen - Düshorn - Röders-
höfen - Meinerdingen - Tietlingen
- Bad Fallingbostel (Gaubenhaus)
- Bockhorn - Krelingen - Krusen-
hausen - Hodenhagen. Treffen ist
um 13 Uhr am Rathaus Hodenha-
gen. Infos bei Ludwig Leseberg,
Telefon (0162) 4262902. 

Brunsbrock (ywo/ch). Vor Kurzem
starteten die C-Mädchen des TSV
Brunsbrock beim 6. ÖVB Girls-Cup
bei „WerderSports“ in der Soc-
cerhalle. Auf vier Plätzen mit
Kunstrasen wurde an einem Tag
ein Turnier mit 18 Mannschaften
veranstaltet. Spielen durften
Mädchen des Jahrgangs 2004
und jünger. Gastgeber waren der
SV Werder Bremen, die Öffentli-
chen Versicherungen Bremen
(ÖVB) und der Bremer Fußballver-
band. 
Die Vorrunde wurde in drei Grup-
pen ausgespielt, wobei die Mäd-
chen vom TSV Brunsbrock  gleich
im Eröffnungsspiel auf den SV
Werder Bremen trafen und mit 0:7
verloren. Dies war zum einen der
guten Leistung des Gegners ge-
schuldet, zum anderen sicher
auch dem Respekt vor dem Na-
men Werder Bremen. Die weite-
ren vier Spiele wurden dank Leis-
tungssteigerung mit 8:3 gegen
GSO Oldenburg, 8:0 gegen SGVO
Bremen, 6:1 gegen  ASV Ihlpohl
und 3:2 gegen VfL Wildeshausen
gewonnen, was Platz zwei in der
Gruppe bedeutete. 
In der folgenden Zwischenrunde
spielten alle Zweitplatzierten der
Vorrunde in einer Gruppe gegen-
einander. Der TSV Brunsbrock er-
zielte in den beiden Spielen ein
Unentschieden (1:1) gegen OT
Bremen und einen Sieg (5:1) ge-
gen den TSV Ganderkesee. Dies
bedeutete den Gruppensieg und

die Mannschaft zog ins Halbfinale
ein.
Das Halbfinalspiel wurde mit 1:4
gegen den Krusenbuscher SV ver-
loren und auch im kleinem Finale
musste sich der TSV Brunsbrock
nach einem hart umkämpften
Spiel gegen VfL Wildeshausen mit

0:1 geschlagen geben.
Mit dem vierten Platz bei dieser
Veranstaltung zeigten sich die
mitgereisten Eltern und auch Trai-
nerin Doris Meineke zufrieden
und freuten sich über den tollen
Erfolg der Mannschaft, die zu gu-
ter Letzt noch Glück bei der Verlo-

sungs-Aktion hatte und den
Hauptgewinn erhielt: 20-mal eine
Eintrittskarte für das Fußball-Bun-
desligaspiel SV Werder Bremen
gegen Eintracht Frankfurt, wel-
ches sich die Mannschaft nun am
heutigen Ostersonntag ansehen
wird.

Den Hauptgewinn erhalten 
C-Mannschaft des TSV Brunsbrock erreicht 4. Platz im ÖVB Girls-Cup Bremen 

Die C-Mädchen vom TSV Brunsbrock errangen durch gute Leistung den vierten Platz im 6. ÖVB Girls-Cup bei Werder-
Sports in Bremen. Bei der Verlosungs-Aktion erhielten sie den Hauptgewinn: 20 Karten für das Spiel SV Werder Bremen
gegen Eintracht Frankfurt. Foto: TSV Brunsbrock

Bomlitz. Wanderführer Peter
Kloy vom Kulturverein Forum
Bomlitz lädt ein zur Wanderung
durch die Region für kommen-
den Sonntag, 8. April. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Park-

platz des Grundlosen Sees. Die
etwa dreistündige Strecke
führt vom Grundlosen See
durch Ebbingen, zur Halbzeit
gibt es  eine Kaffeepause. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Wanderung um den Grundlosen See

Armsen. Der Heimat- und Kul-
turverein Armsen startet einen
neuen Yoga-Kurs. Übungsleite-
rin Lavinia Juliana Struwe bie-
tet ab 12. April an zehn Don-

nerstagen im Dorfgemein-
schaftshaus von 17 oder 18:35
Uhr  Yoga an. Infos und Anmel-
dungen bei Bernd Hartendorf,
Telefon (04238) 1337.

Neuer Yoga-Kurs startet in Armsen

Walsrode. Einen Wohlfühltag
ohne Termine, Pflichten und
Stress bietet Dolores Doktor
am  Sonnabend, 7. April, im
Walsroder Haus der Entde-
ckungen an. Ab 14 Uhr werden
die Teilnehmer etwa vier Stun-

den lang in eine Welt der Ent-
spannung und des Wohlfühlens
geführt. Der Tag wird mit einem
gemeinsamen Essen abge-
schlossen. Anmeldungen und
Informationen bei Dolores Dok-
tor, Telefon (0175) 5375454.

Entspannen und Wohlfühlen
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Hodenhagen (rie). Der nächste
Stopp auf der erfolgreichen loka-
len Lesereise von Eckard Schulz
und Torsten Kleiber steht am
Dienstag, 17. April, im Café am
Deich in Hodenhagen unter be-
sonderen Vorzeichen. Für den
ehemaligen Redaktionsleiter der
Walsroder Zeitung ist es  sozusa-
gen ein Heimspiel. Schulz wurde
in Hodenhagen geboren und ver-
brachte einen Großteil seines Le-
bens dort.
Um 18:30 Uhr wird die lokale Lese-
reise im Café am Deich beginnen.
Dabei liest Schulz einige ausge-
wählte Geschichten aus seinen
beiden Büchern. Doch im Mittel-
punkt des Abends stehen Ge-
schichten aus seinem Berufsle-
ben. Erinnerungen und Klön-
schnack sind angesagt, wenn

Torsten Kleiber (Vorsitzender des
Forum Bomlitz) das Gespräch
führt und die Zuhörer dabei ein-
bindet.
Dieses Konzept ist bei den bishe-
rigen Veranstaltungen stets auf
großen Zuspruch und eine positi-
ve Resonanz gestoßen. Die bei-
den Akteure haben das Ziel, mit
Geschichten aus den Büchern,
aber auch durch lockere Erzäh-
lungen besondere Personen der
Region und außergewöhnliche Er-
eignisse nicht in Vergessenheit
geraten zu lassen. So wird es
beim Termin in Hodenhagen si-
cher auch um Prechts Tante Erna
oder Bäcker Koch gehen.
Der Eintritt zum lokalen Lese-
abend ist frei. Allerdings sind aus
Platzgründen Anmeldungen direkt
im Café dringend notwendig.

Nächster Leseabend als „Heimspiel“
Eckard Schulz und Torsten Kleiber machen auf ihrer Lesereise Station in Hodenhagen

Klönschnack und Buchlesung: Eckard Schulz (links) und Torsten Kleiber ma-
chen auf ihrer lokalen Lesereise am 17. April in Hodenhagen Halt.

Neuenkirchen (mba/rie). Die
Mottopartys des Schützen-
Corps Neuenkirchen erfreuen
sich seit Jahren großer Be-
liebtheit und sind mittlerweile
zu echten Events geworden.
Nun steigt am Sonnabend, 7.
April, ab 21 Uhr wieder eine
Schlagerparty in der Schüt-
zenhalle an der Frielinger Stra-
ße.
Doch nicht nur Schlagerfans
sollen bei der Veranstaltung
auf ihre Kosten kommen. Auch
die Neue Deutsche Welle und
deutsche Popmusik stehen auf
dem Programm. Dabei wird er-
neut das beliebte Powerdisco-
Team DJ Dr. Vain und DJ Ham-
mertime für die passende Mu-
sik sorgen und es mit den
größten deutschen Hits der
letzten Jahrzehnte ordentlich
krachen lassen. Auch aktuelle
Hits werden mit von der Partie
sein. Mit ihrer großen Disco-
Show werden die erfahrenen

Discjockeys für eine volle
Tanzfläche und ausgelassene
Stimmung sorgen.
Dann gibt es ein Wiedersehen
mit Udo Jürgens, Wolfgang
Petry, Andrea Berg und Mat-
thias Reim. Aktuelle Popschla-
ger von Helene Fischer, Vanes-
sa Mai und Beatrice Egli wer-
den ebenso in Neuenkirchen
dabei sein wie die Urgesteine
Marianne Rosenberg und Jür-
gen Drews oder die NDW-
Stars Nena und Hubert Kah.
Deutscher Pop mit PUR, An-
dreas Gabalier und Grönemey-
er sowie die Newcomer
Klubbb 3, Andreas Bourani
oder Max Giesinger werden
ebenso gespielt und auch die
Deutschrocker Westernhagen
oder Udo Lindenberg werden
bei diesem Event definitiv nicht
zu kurz kommen. Einen tollen
Musikmix aus fünf Jahrzehn-
ten deutscher Hits verspricht
das DJ-Team.

Schlagerparty mit den Hits aus
50 Jahren deutscher Musik

Zur großen Schlagerparty laden die DJs Dr. Vain und Hammertime nach
Neuenkirchen ein.

Walsrode (bp/rie). Die Jugendar-
beit stand jüngst sichtbar im Mit-
telpunkt des evangelisch-lutheri-
schen Kirchenkreistages. Der
Präsident des regionalen Kirchen-
parlaments, Dr. Rolf Dehning,
freute sich zu Beginn der Sitzung,
zahlreiche Jugendliche im Wals-
roder Gemeindesaal zu begrüßen.
Die Jugendlichen hielten diesmal
auch die Andacht, die traditionell
vor Beginn der Beratungen einen
geistlichen Impuls gibt. Wobei es
diesmal nicht nur modernere Lie-
der, sondern auch eine andere
Form gab: Mit einem kleinen An-
spiel gaben die Jugendlichen ei-
nen Denkanstoß.

Doch bevor das zentrale Thema
beraten wurde, verabschiedete
Dr. Dehning eine Persönlichkeit,
die jahrzehntelang im Kirchen-
kreis tätig gewesen ist und auch
den Kirchenkreistag helfend be-
gleitet hat. In seiner humorvollen
Einleitung ließ Dehning lange of-
fen, für wen er nun den „roten
Teppich“ ausrollen wolle, nämlich
für Karin Smolinski, die als Epho-
ralsekretärin der gute Geist in der
Superintendentur ist und nun bald
in den Ruhestand gehen wird. Bei
ihr bedankte sich auch Superin-
tendent Ottomar Fricke mit einer
kleinen Laudatio und einem Ge-
schenk. Ihre Nachfolgerin wird

Anja Krohn, die schon kurz vorge-
stellt wurde.
Zum Thema „Konzeption der Ju-
gendarbeit im Kirchenkreis Wals-
rode: Stand der Dinge und Weiter-
entwicklung“ hielt zunächst
Bernd Rossi, Diakon im Landesju-
gendpfarramt, einen Vortrag, in-
dem er die hohe Bedeutung der
Jugendarbeit für die Kirche be-
tonte. Schließlich seien die Ju-
gendlichen die Zukunft der Kir-
che, in die zu investieren sich in
jedem Fall lohne. Jugendarbeit
solle deshalb nicht nur als einer
von vielen kirchlichen Arbeitsbe-
reichen verstanden werden, son-
dern als integraler Bestandteil der

Gemeinde an sich. Anschließend
präsentierten Jugendliche mit ei-
nem selbst gedrehten Kurzfilm,
was die Evangelische Jugend im
Kirchenkreis Walsrode derzeit auf
die Beine stellt. 
Trotz der beeindruckenden Bilanz
bestehe jedoch kein Grund, die
Hände in den Schoß zu legen: Die
personellen Kapazitäten gerade
der Diakoninnen und Diakone rei-
chen jetzt schon kaum aus, und
wie es in Zukunft aussehen wer-
de, sei offen. Umso wichtiger sei
es daher, ein tragfähiges Konzept
zu entwickeln, wie künftig Ju-
gendarbeit in den Kirchengemein-
den und im Kreisjugenddienst ge-
staltet werden könne. Dazu berie-
ten die Delegierten des Kirchen-
kreistages gemeinsam mit den
Jugendlichen in ausgelosten
Kleingruppen und hielten die Er-
gebnisse auf Karten fest, die in
der Pause an einer Pinnwand ge-
sammelt wurden. Anschließend
berief der Kirchenkreistag eine
Arbeitsgruppe aus Jugendlichen
und Kirchenvertretern, die unter
dem Vorsitz des Superintenden-
ten bis zur nächsten Sitzung einen
Konzeptentwurf entwickeln soll.
Außerdem legte das regionale
Kirchenparlament seine Zusam-
mensetzung ab 2019 festlegen.
Denn nachdem die Kirchenvor-
stände in den Gemeinden nach
der Wahl am 11. März neu gebil-
det werden, steht auch der Kir-
chenkreistag vor einer Neubeset-
zung. 

Jugendarbeit steht beim Kirchenkreistag im Mittelpunkt

Jugendliche hielten beim Kirchenkreistag die Andacht, die traditionell am Anfang der Veranstaltung steht.

Hohenaverbergen (hm/rie). Frie-
del Koch ist alter und neuer Vor-
sitzender des Ortsverbands Arm-
sen im Sozialverband Deutsch-
land (SoVD). Der seit 1996 amtie-
rende Koch wurde bei der Jah-
resversammlung im Gasthaus
Drommelbeck in Hohenaverber-
gen für weitere zwei Jahre ein-
stimmig bestätigt. „Wir feiern
2019 das 100-jährige Jubiläum un-
seres Ortsverbands, solange ma-
che ich auf jeden Fall noch wei-
ter“, sagte er und ergänzte, dass
er deswegen manchmal schon
schlaflose Nächte hätte. Schatz-
meisterin Irmgard Schadek gab
Friedel Koch Rückendeckung:
„Aufgrund des guten Kassenbe-
stands können wir der 100-Jahr-
Feier getrost entgegengehen.“
Die Jubiläumsfeier wird am 25.
Oktober 2019 stattfinden.
Auch bei allen weiteren Vor-
standsposten hieß es aus der 30-
köpfigen Versammlungsrunde he-
raus „Wiederwahl“: Bernd Har-
tendorf (stellvertretender Vorsit-
zender), Irmgard Schadek und
Gertrud Koch (erste und zweite
Schatzmeisterin), Heide Gildmann
(erste Schriftführerin), ihre vorge-
sehene Vertreterin war verhin-
dert, darum nahm Bernd Harten-
dorf auch das Amt des zweiten
Schriftführers an. Neu im Vor-

stand ist Hermann Meyer als
Pressewart. Angelika Brüns, Re-
nate Kroll und Ingeborg Bönsch
fungieren als Beisitzerinnen. Be-
stätigt wurden die Revisoren Pe-
ter Wicke, Hans-Rainer Strang
und Dieter Puchter.
In seinem Rückblick vermeldete
Koch einen neuen Mitgliederre-
kord: „Ich bin 1996 mit 66 Mitglie-
dern angefangen, mit Manfred
Bönsch konnte ich vor Kurzem
das 250. Mitglied im Ortsverband
Armsen begrüßen.“ Nach vorne

blickend, erinnerte Koch an die
zum 1. Juli kommende Rentener-
höhung, erboste sich aber darü-
ber, dass eine Erhöhung der
Hartz-IV-Regelsätze gleich wie-
der vom Kindergeld abgezogen
werden würde. Das Vorhaben der
neuen Bundesregierung, 8000
neue Arbeitsplätze im Pflegebe-
reich zu schaffen, „reicht vorne
und hinten nicht“, kritisierte der
Vorsitzende das Vorhaben.
Irmgard Schadek wies auf die Be-
teiligung des SoVD-Kreisver-

bands am Domweihumzug am 2.
Juni hin. Unter dem Motto „Wir
gehören dazu“ können SoVD-Mit-
glieder mit Rollstühlen, Rollatoren
und zu Fuß daran teilnehmen. In-
teressierte können sich unter Te-
lefon (04238) 1054 bei der Schatz-
meisterin melden. Die nächsten
Veranstaltungen des Ortsver-
bands sind das Spargelessen am
10. Juni, ein Tagesausflug am 14.
Juli mit dem Bus nach Hameln so-
wie ein Grill- und Klönabend am
11. August.

Friedel Koch führt den SoVD Armsen ins Jubiläumsjahr

Die Geehrten für zehn Jahre Mitgliedschaft und ehrenamtliche Tätigkeit im Vorstand (die mit den Blumen) des SoVD
Armsen: (von links) Renate Kroll, Heide Gildmann, Hans-Hermann Papenhausen, Heinz-Hermann Norden, Vorsitzender
Friedel Koch, Regina Niemeyer, Friedhelm Dehnbostel, Bernd Hartendorf. Es fehlen Erika und Günther Schmitz (zehn
Jahre) sowie Adolf Stuber (25 Jahre). Foto: Hermann Meyer

Einsatzübung im „Studio 78“
Walsrode (jfü/rie). Der 2. Zug der Freiwilligen Feuerwehr Walsrode
führte kürzlich im „Studio78“ eine Einsatzübung durch. Das Alarm-
stichwort lautete „Gebäudebrand F2 in der Wernher-von-Braun-Straße
3“. Bei Ankunft wurde das Gebäude stark verraucht vorgefunden, meh-
rere Personen wurden vermisst. Der Einsatzleiter Rainer Helberg
schickte insgesamt fünf Atemschutztrupps zur Menschenrettung und
Brandbekämpfung in das Gebäude. Das Vorgehen wurde durch die
schlechte Sicht, aber auch durch querliegende Barhocker und andere
Hindernisse erschwert. Ein in Not geratener Trupp sendete das May-
Day-Signal, sofort wurde ein Rettungstrupp in das Gebäude geschickt,
um die verunglückte Einsatzkraft zu retten. Glücklicherweise war alles
nur eine Übung, die nach rund einer Stunde beendet war. „Die Sicher-
heit unserer Gäste ist uns wichtig, daher freuen wir uns darüber, dass
die Feuerwehr bei uns geübt hat“, so Michael Reinhard von der Disco-
thek. Für die Ausarbeitung waren Heiko Blume und Andreas Brandt
verantwortlich. Foto: Feuerwehr

Marklendorf. Der Verein „Mar-
klendorf in Bewegung“ veranstal-
tete eine musikalische Krimile-
sung mit Krimiförster Christian
Oehlschläger und Lektor Ulrich
Hilgefort inklusive musikalischer
A-capella-Begleitung des Chores
„Chorvettes“ aus Wettmar unter
der Leitung von Nina Düvel. Die
Kombination aus Autorenlesung
und mehrstimmiger  musikalischer
Begleitung wurde mit viel Applaus

belohnt. Zwischen den Blöcken
der Lesung hörte das Publikum
Lieder  wie  „Ohne Krimi geht die
Mimi nie ins Bett“, den „Kriminal-
Tango“ und „Der Mörder ist immer
der Gärtner“. Im ersten Teil stell-
ten Christian Oehlschläger und Ul-
rich Hilgefort das Buch „Der
Neunwürger“ vor, im zweiten Teil
die abgeschlossene  Kurzge-
schichte „Kalt“ aus dem   Buch
„Niedertracht in Niedersachsen“. 

Krimilesung mit Chor-Begleitung
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Bad Fallingbostel (hlu/rie). Zum
Abschluss der Konzertreihe
2017/18 hat der Kulturring Falling-
bostel zwei brillante Musiker ein-
geladen, die vielen Zuhörern aus
einem Konzert vor einigen Jahren
in guter Erinnerung sein dürften.
Der Pianist Andrzej Berezynski
und der Klarinettist Andrzej Mazur
spielen am Sonntag, 8. April, ab
18:30 Uhr im Ratsaal der Kreis-
stadt unter anderem Werke von
Chopin, Brahms, Schumann und
Debussy.
Mazur studierte an der Musik-
hochschule in Warschau in der
Solistenklasse für Klarinette bei
Prof. Ludwig Kurkiewicz. Nach
dem Abschlussdiplom mit Aus-
zeichnung begann er seine Kar-
riere als Solist und trat mit nam-
haften Orchestern und Dirigenten
in Polen auf. Gerne nimmt er im-
mer wieder die Gelegenheit wahr,
mit seinem langjährigen Freund
Andrzej Berezynski aus Celle zu-
sammen zu musizieren.  Bere-
zynski erhielt zunächst eine pia-
nistische Ausbildung an der War-
schauer Musikhochschule in der
Klasse von Prof. Ekier, studierte
dann in der Solistenklasse bei
Prof. Ebert an der Hochschule für

Musik und Theater in Hannover,
die er mit dem Konzertexamen er-
folgreich abschloss. 
Berezynskis besondere Liebe ge-
hört den Werken seines Lands-
manns Chopin. Nicht zuletzt des-
wegen steht dessen Polonaise
As-dur op. 55 am Anfang. Sie ist
eines der bekanntesten und be-
deutendsten Klavierwerke Cho-
pins. Vom gleichen Komponisten
steht dann das Nocturne. e-moll
op. 72 auf dem Programm. 1894,

drei Jahre vor seinem Tod,
schrieb Johannes Brahms für den
Meininger Klarinettisten Richard
Mühlfeld seine beiden Klarinet-
tensonaten. Dieser hatte sich in
der dortigen Hofkapelle autodi-
daktisch vom Tuttigeiger zum So-
loklarinettisten ausgebildet und
wurde von seinen Zeitgenossen
wegen seines unvergleichlichen
Spiels gerühmt. 
Robert Schumann hat seine  Fan-
tasiestücke, op. 73 „originaliter

für Klarinette“ komponiert.  Er er-
fand hier jene gesangliche, dabei
kraftvolle und kernige Manier der
Klarinettenmusik, wie sie 30 Jahre
später Brahms in seinen beiden
Klarinettensonaten aufgegriffen
hat. „Liebesträume“  ist der Name
einer Reihe von drei Soloklavier-
stücken komponiert von Franz
Liszt. Berezynski hat das wohl be-
kanntestes Stück, den „Liebes-
traum Nr. 3“  ausgewählt. André
Messager ist dem heutigen Publi-
kum weniger bekannt. Er machte
sich vor allem mit Operetten und
Balettmusik einen Namen. Bere-
zynski und Mazur tragen sein
Stück „Solo De Concours“ vor.
Zur Erinnerung an  den 100. To-
destag von Claude Debussy stel-
len die beiden Musiker auch ei-
nes seiner bekanntesten und po-
pulärsten Stücke vor, den dritten
Satz der „Suite bergamasque“ mit
dem Titel „Clair de Lune“. Das
Konzert schließt mit „Sparks op.
36“ von Moritz Moszkowski und
der Sonate für Klarinette und Kla-
vier von Francis Poulenc.
Karten für das Konzert sind im
Vorverkauf bei der Bad Falling-
bosteler Buchhandlung Raufeisen
und an der Abendkasse erhältlich. 

Musik von Chopin, Brahms und Schumann
Kulturring Fallingbostel präsentiert zum Abschluss seiner Konzertreihe 2017/18 Andrzej Berezynski und Andrzej Mazur

Mit einem Konzert von Andrzej Mazur (links) und Andrzej Berezynski endet die
Konzertreihe 2017/18 beim Kulturring Fallingbostel. Foto: red

Benjamin Ahmetaj
Sieverdinger Kirchweg 9,

29664 Walsrode 

Maren Rodewald
Lindenallee 9,
27336 Bosse

Konfirmanden & Kommunionkinder 2018

Kirchengemeinde Walsrode
Kommunion am Sonntag, 
6. Mai 2018 um 10:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Konfirmation am Sonntag, 
6. Mai 2018 um 10:00 Uhr

Ab Karfreitag hat unser Hof-Café
wieder für Sie geöffnet!
Jeden Samstag und Sonntag sowie alle
Feiertage von 14:00 bis 17:30 Uhr.

Buchen Sie auch unsere Räumlichkeiten für Ihre Feier –
egal ob für Geburtstags-, Familien- oder Firmenfeier.

Weitere Informationen unter: www.blaubeerland.de

Heermanns Blaubeerland
Telefon 0 5164 / 83 23
Grethemer Hauptstraße 35, 29690 Grethem

Walsrode (kwi/rie). Der Onko-
logische Arbeitskreis Walsro-
de lädt ein zu einer Vortrags-
veranstaltung am Mittwoch,
11. April, ab 17:30 Uhr in die
Moorstraße 50-52. Dr. Helmut
Jäger referiert zum Thema
„Methoden der Entspannung
und gelassener Bewegung“.
Entspannung ist nicht immer
gut. Hilflos zusammenzubre-
chen nutzt nichts, aber es
schadet. Auch schlaff in einem
Fernsehsessel zu versacken,
kann bestenfalls eine Stress-
Pause verschaffen. Im Schlaf
dagegen sind Körper und Geist
aktiv und erholen sich. Ebenso
bei leichter entspannter Be-

wegung oder bei Kunst oder
Musik. Oder wenn von außen
(Massage, Akupunktur, Medi-
tation) das Innere beruhigt
wird. Um das zu erfahren, sind
viele Methoden geeignet, um
zu Gelassenheit, Ruhe, wohl-
wollender Aufmerksamkeit,
Akzeptanz und Gelöstheit zu
kommen. An diesem Abend
werden Prinzipen vorgestellt,
die allen Entspannungs- und
Bewegungsmethoden zugrun-
de liegen. Es wird erfahren und
erlebt, welcher Zugang „für
mich - in meiner besonderen
Situation“ der Geeignete sein
könnte. Anmeldungen erbeten
unter Telefon (05161) 72990. 

„Methoden der Entspannung
und gelassener Bewegung“

Bendingbostel (hm/rie). Mit Kira
Georg und Fabian Judel sind jetzt
zwei junge Mitglieder im Vorstand
des SPD-Ortsvereins Kirchlinteln.
Auf der Jahresversammlung im
Zwitscher-Stübchen in Bending-
bostel wurde Kira Georg als
Nachfolgerin von Volker Hoff-
mann gewählt, der auf eine Wie-
derwahl als stellvertretender Vor-
sitzender verzichtete. Fabian Ju-
del wird als Beisitzer mitarbeiten.
Ortsvereinsvorsitzender Hermann
Meyer würdigte Volker Hoffmann,
der zwölf Jahre lang als sein
Stellvertreter fungierte, für die
konstruktive politische Arbeit in
dieser Zeit. Zukünftig wird Hoff-
mann im Ortsverein als Beisitzer
aktiv sein. Weitere Änderungen
gab es im Vorstand nicht. Vorsit-
zender bleibt Hermann Meyer. Mit
Jutta Liebetruth als Stellvertrete-
rin, dem Finanzverantwortlichen
Rainer Strang und der Schriftwar-
tin Renate Meyer gehören drei
langjährige Mitglieder dem ge-
schäftsführenden Vorstand wei-
terhin an. Stimmberechtigte Bei-
sitzer sind Martina Sedlacková,
Jürgen Drewes, Harm Schmidt,
Dietmar Rettkowski, Dieter Eg-
gers, Heinrich Sackmann, Erich
Brasgalla und Erich Kreusel. Mit
Renate Strang, die die SPD-Inter-
netseite pflegt, und Martina Sed-
lacková, Social-Media-Beauf-
tragte, wurden zwei Genossinnen
für ihre Arbeit vom SPD-Chef ge-
lobt. 

„Die Erinnerung darf nicht enden“
war ein Schwerpunkt des Ortsver-
eins 2017. Im April wurde die SPD-
Wanderausstellung „Wider das
Vergessen“ im Lintler Krug eröff-
net. Auf acht großen Tafeln wird
dabei an das Kriegsende in der
Gemeinde erinnert. Eine Abord-
nung der Kirchlintler SPD fuhr im
Mai in die tschechische Partner-
gemeinde Letovice und legte dort
mit Mitgliedern der Schwester-
partei CSSD zum Tag der Befrei-
ung einen Kranz am Mahnmal für
die Opfer des Nationalsozialismus

nieder. Die Gedenkstätte Doku-
mentations- und Lernort Baracke
Wilhelmine in Schwanewede-
Neuenkirchen wurde im Juli auf
Einladung der damaligen SPD-
Bundestagsabgeordneten Christi-
na Jantz-Herrmann besichtigt.
Nach Wolfenbüttel in die Gedenk-
stätte der Justizvollzugsanstalt
führte die jährliche Gedenkfahrt
des Ortsvereins. Zudem bekamen
die Kirchlintler bei einem dreitägi-
gen Besuchs in Prag viele inte-
ressante Einblicke in das dortige
politische Leben. „Ganz beson-

ders freue ich mich, dass eine
Schülergruppe vom Kirchlintler
Schulzentrum unter der Leitung
des Lehrers Eike Behrens die Pa-
tenschaft für die beiden Stolper-
steine der Geschwister Mautner
in Neddenaverbergen übernom-
men hat, und diese nun regelmä-
ßig pflegt“, schloss Meyer seinen
Rückblick und ergänzte, dass nun
auch der Stolperstein für Hinrich
Heitmann in Kirchlinteln regelmä-
ßig von Schülern aus dem Schul-
zentrum unter Leitung von Lehre-
rin Inken Philipp gepflegt wird.

SPD Kirchlinteln verjüngt Vorstand des Ortsvereins

Vorstandswahlen standen im Mittelpunkt der Hauptversammlung des SPD-Ortsvereins Kirchlinteln. Foto: SPD

Auf Ostereiersuche mit dem Kleinbahnexpress
Verden (chm/ch). Die Verdener Eisenbahnfreunde haben sich für den Ostermontag etwas ganz Besonderes ausgedacht:
Mit dem Kleinbahnexpress geht es auf Ostereiersuche. Der scheue Osterhase hat nämlich auf den Unterwegsbahnhöfen
zwischen Verden und Stemmen Ostereier und andere Süßigkeiten für die Kinder versteckt. Diese gilt es während der
dreiviertelstündigen Fahrt zu suchen. Abfahrt in Verden ist am 2. April von Gleis 5 um 11 Uhr und um 14:30 Uhr. Die Rück-
fahrt wird in Stemmen um 13:20 Uhr und um 16:20 Uhr angetreten. In Stemmen ist für das leibliche Wohl gesorgt. Da nur
ein begrenztes Platzangebot besteht, ist eine Vorbestellung der Fahrkarten unter Telefon (04239) 1227 erforderlich. Soll-
te es dennoch Restkarten geben, sind diese vor Fahrtbeginn auf dem Bahnsteig erhältlich.

Visselhövede (sro/rie). Gleich
nach Ostern beginnen die neuen
Kurse des Kneipp-Vereins Vissel-
hövede. So startet am 5. April das
Angebot „Rücken-fit-Training“. Es
findet von 9:30 bis 11 Uhr bzw. von
19:30 bis 21 Uhr im Heimathaus
statt. Anmeldungen bei Bernhard
Haug, Telefon (04262) 3287.
Der Kurs „Energy Dance“ bringt
Muskeln und Faszien richtig in
Schwung. Kursbeginn ist am 5.
April um 17 Uhr im Heimathaus.
Anmeldungen bei Bernhard Haug,
Telefon (04262) 3287.
„ELVI“ (elastisch und vital) ist für
alle Menschen, die das Gefühl ha-
ben unbeweglicher zu werden.
Beginn ist am 6. April um 9:30 Uhr
im Heimathaus. Anmeldungen bei
Bernhard Haug, Ruf (04262) 3287.
„Hatha Yoga am Vormittag“ star-
tet am 10. April um 9 Uhr im Hei-
mathaus. Yoga wirkt sich ganz-
heitlich auf Körper, Geist und See-

le aus und fördert das allgemeine
Wohlbefinden. Anmeldungen bei
Monika Gerke, Ruf (04260) 520.
„Kundalini Yoga am Abend“ be-
ginnt am 9. April um 18:30 Uhr im
Haus der Bildung. Durch ange-
passte Körperübungen kann die
Lebensenergie wieder frei fließen
und Blockaden können gelöst
werden. Anmeldungen bei Bernd
Wichmann, Telefon (05191) 18857.
Qigong-Kurse laufen vom 4. April
bis 20. Juni von 19:30 bis 21 Uhr,
vom 9. April bis 18. Juni von 17 bis
18:30 Uhr sowie von 19:30 bis 21
Uhr im Heimathaus. Qigong-
Übungen sind eine harmonische
Verbindung von Aufmerksamkeit,
Atmung und Bewegung. Anmel-
dungen bei Brigitte Eckervogt, Te-
lefon (05168) 2829805.
Ein Angebot mit Muskelentspan-
nung nach Jacobsen beginnt am
10. April um 19 Uhr im Gesund-
heitsraum, Grenzstraße 3. Um das

Gefühl der Entspannung und des
„Loslassens“ wieder zu erlernen,
wird dieser Kurs mit Atemübung,
progressiver Muskelentspannung
und Fantasiereisen zur Stunde
„Zeit nur für mich“ durchgeführt.
Anmeldungen bei Susanne Rohr,
Telefon (04262) 3563.
Die Sommerzeit bei Nordic Wal-
king beginnt am 23. April um 18:30
Uhr. Mittwoch und Freitag wird
von 9 bis 10 Uhr gewalkt. Treffen
ist am Haus der Bildung. Infos bei
Gerda und Richard Thiem, Telefon
(04262) 1016.
Beim Workshop „Senf selber ma-
chen“ am Mittwoch, 11. April, ab
19 Uhr im Gesundheitsraum,
Grenzstraße, wird Senf ohne Kon-
servierungsstoffe hergestellt und
durch die Kreativität der verschie-
denen Geschmacksrichtungen ei-
ne leckere und gesunde Sache.
Anmeldungen bei Susanne Rohr,
Telefon (04262) 3563.

Beschwingt in den Frühling starten mit neuen Kursen

Walsrode (hcd/ch). Die Volks-
hochschule bietet wieder inte-
ressante Kochkurse in Wals-
rode an, die in der Küche der
Berufsbildenden Schule statt-
finden: Am Freitag, 6. April,
wird ab 18 Uhr „Frühlings-
frisch“ angeboten, ein Kurs, in
dem pfiffige Gerichte mit
Kräutern, Rohkost und den
ersten frischen Beeren ge-
kocht und genossen werden. 
Fortgesetzt wird die Reihe
„VHS-Kochcoach“. Sie ver-
mittelt Basics der Kochkunst
und Profi-Tipps, dazu einfache
Grundrezepte und Variations-
möglichkeiten. Dabei kommt
am 20. April ab 18 Uhr „Fisch“
auf den Tisch und mit ihm die
verschiedensten Zuberei-
tungsarten wie Braten, Düns-
ten, Dämpfen, Pochieren oder
das Salzbett. 

Am 18. Mai findet „Backen
wie die Profis“ statt. Hier kön-
nen auch Einsteiger lernen,
wie man schnell und einfach
süßes und pikantes Gebäck
aus Hefeteig, Biskuit, Brand-
und Rührteig backt.
„Süßes buntes Glück“ ver-
spricht ein Kurs am Freitag, 4.
Mai, ab 18 Uhr. Ob für die Kaf-
feepause oder die beste
Freundin zu Besuch: kleine
Gebäckstücke wie Donuts,
Macarons oder Cronuts kom-
men immer gut an. 
„Italienische Küche alla mam-
ma“ wird am Freitag, 27. April,
ab 18 Uhr angeboten. Köstli-
che Vorspeisen, raffinierte
Hauptgerichte und  Desserts
sind Themen. 
Anmeldungen unter Telefon
(05161) 948880 oder per E-Mail
an info@vhs-heidekreis.de.

VHS-Kochkurse in Walsrode
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Infos:
www.visitsonderjylland.de
www.visitdenmark.de
www.novasol.de
www.fribikeshop.dk/cykler-soen-
derborg
www.detsoenderjyskekoekken.dk
und www.booksonderjylland.de

Westerschelde (völ/so). Alltag
und Stress sind schnell verges-
sen, die beruhigende Wirkung des
Meeres tritt fast umgehend ein.
Wem die kilometerlangen Strände
nicht genügen, dem seien die Per-
lenrouten („Parelroutes“) emp-
fohlen, die die Provinz im letzten
Jahr entwickelt hat. Die drei bis
fünf Kilometer langen interaktiven
Spaziergänge beziehen stets ihre
Umgebung mit ein; Augen und Oh-
ren, Hände und Füße werden be-
nötigt, um Aufgaben zu lösen –
ganz wie bei einer „Schnitzel-
jagd“. Zum Teil nutzen die Touren
das bereits bestehende zeeländi-
sche Wanderwegenetz, sie er-
schließen aber auch neue Wege.
Alle Teilabschnitte zusammen er-
geben eine lange Route: den
„Oesterpad“, den Austernweg,
der daran erinnert, dass Zeeland
ein Land im Meer ist und von den
Schätzen der See lebt, von Aus-
tern, Muscheln und Hummern. Die
Perlenrouten können über die
Zeeland-App heruntergeladen
werden, Filme geben Hinweise zu
den einzelnen Touren.
Wenn der Wind nicht zu sehr
bläst, empfiehlt sich Zeeland auch
als Radfahrprovinz, und zwar auf

sehr hohem Niveau. Die nieder-
ländische Stiftung „Landelijke
Fietsplatform“, ein unabhängiger
Zusammenschluss von unter an-
derem dem Allgemeinen Nieder-
ländischen Radfahrerverband und
dem Niederländischen Fahrrad-
club Fietsersbond, verlieh Zee-
land 2017 den Titel „5-Sterne-Rad-
provinz“. Die Provinz verfügt über
ein gut ausgebautes System von
Fahrradknotenpunkten (FIKS), das

es den Radfahrern ermöglicht,
sich ganz nach Gusto eigene
Routen zusammenzustellen: indi-
viduell und je nach Kondition,
Länge, Thema, Jahreszeit etc. So
kann man sogar dem Wind ein
Schnippchen schlagen und zwi-
schen der Route „im Wind“ und
der „ohne Wind“ (im Windschat-
ten eines Deiches) wählen. Alle
Routen sind beidseitig ausge-
schildert und damit in jede Rich-

tung befahrbar.
Wer sich seine Route nicht selbst
zusammenbasteln möchte: Es gibt
etliche Themenrouten, die die
schönsten Ecken der Provinz
streifen. Die „Panoramaroute“ et-
wa bietet auf 39 Kilometern herrli-
che Aussichten auf Westerschel-
de und Nordsee, führt zu den Na-
turschutzgebieten Het Zwin und
De Waterdunen und kreuzt die
Dörfer Breskens und Retranche-
ment. Salziger geht es auf der
„Muscheln- und Austernroute“
zu, die auf 51 Kilometern über die
Insel Zuid-Beveland führt, immer
entlang der Ufer von Ooster- und
Westerschelde. Auf der Tour lernt
man alles über die salzigen Köst-
lichkeiten der Provinz: Muscheln
und Austern. So führt sie etwa
nach Yerseke, dem „Mosselen-
dorp van Europa“.
Informationen: www.vvvzeeland.
nl/de/sehen-und-erleben/wan-
dern/perlenrouten; www.vvvzee-
land.nl/de/bedienung/zeeland-
app;  www.holland.com/de/tou-
rist/entdecken-sie-holland/rad-
fahren. htm; www.vvvzeeland.nl/
de/sehen-und-erleben/radfah-
ren/die-schoensten-radrouten-in-
zeeland.

Wandern auf den Perlenrouten und Radfahren zwischen Meer und Land

Fahrradfahren zwischen Land und Meer auf der Zeeland-Brug.
Foto: VVV Zeeland

Bodenmais (ahm/so). Ein per-
fektes Duo: Die reine Luft des
Kurorts Bodenmais in Kombi-
nation mit Tiefenentspannung
genießen Gäste des Boden-
maiser Hofs im Rahmen des
„BergZEIT“-Pakets. Aktivurlau-
ber erkunden bei ausgiebigen
Spaziergängen den National-
park Bayerischer Wald und le-
gen zwischendurch einen Ba-
sentag mit Peeling, Bad sowie

Fuß- und Harmonie-Massage
ein. Dazu sorgt eine Zellboos-
ter-Kosmetik-Anwendung für
jugendliches Aussehen. Neben
der Verwöhnpension sind auch
die Nutzung der WasserWelten
sowie die Teilnahme am Fit-
und Vitalprogramm mit den ho-
teleigenen SportGuides inklusi-
ve. 
Infos unter www.bodenmaiser-
hof.de.

Doppelt hält besser

Arber und Co. im Bayerischen Wald sind lohnenswerte Ausflugsziele
vom Wellness- und Aktivhotel Bodenmaiser Hof.

Foto: Bodenmaiser Hof/woidlife.de

Sonderborg. Wie Tapas zieren die
kleinen Brötchen, aus denen be-
scheiden die Käsescheiben zu er-
kennen sind, die Tische. Umrahmt
werden sie von Kuchenstücken,
die ein Fünfjähriger als portions-
gerechtes Häppchen empfindet.
Liebevoll zubereitet und zu Hun-
derten auf den Tischen verteilt.
Mit Blaubeeren und Sahne gefüllt
oder auch nur als fester Teig mit
Zucker dekoriert. Jesper Kock
und Sune Axelsen dekorieren die
Tische mit ihrem Team, das für die
Feier zuständig ist, die ein- bis
zweimal jährlich im Zentrum von
Sonderborg stattfindet. Südjütlän-
dische Kaffeetafel wird die Zu-
sammenkunft genannt, zur der
sich im Laufe des frühen Nach-
mittags Dutzende von Menschen
einfinden, die miteinander reden,

gemeinsam singen und eben die
kulinarischen Leckerlies vertil-
gen, für die es eine festgelegte
Rezeptfolge gibt.
Dem Anlass angemessen darf Alt-
bürgermeister Abe Hansen die
Südjütländische Kaffeetafel von
Sonderburg eröffnen. Er hat darin
schon Routine, denn mit seinen
über 80 Lebensjahren weiß er um
die schier endlos scheinenden
Anekdoten. Geschichten, die die-
se 28.000 Einwohner zählende
Stadt auf der Insel Als umranken,
machen die Runde. Die weit über
100 Gäste singen miteinander und
lachen gemeinsam über die Poin-
ten des freiwilligen Referenten,
der beizeiten vom derzeitigen
Amtsinhaber abgelöst wird, der
sich ebenfalls in die Pflicht ge-
nommen fühlt, der Südjütländi-

schen Kaffeetafel seine Aufwar-
tung zu machen.
Diese kulinarische Einrichtung ist
das Ergebnis der ehemaligen
deutschen Belagerung Südjüt-
lands nach dem ersten Weltkrieg
bis 1920. „Wir haben damals nicht
die Möglichkeit der Versammlung
gehabt, also wurden Kaffeetafeln
organisiert, auf denen dann die
notwendigen Informationen ver-
breitet wurden“, klärt ein Histori-
ker auf, der ein wenig Stolz auf die
Findigkeit seines Volkes zu sein
scheint. Dänemark hat sich nicht
nur pfiffig in vielen Situationen
verhalten, die nördlichen Nach-
barn der Deutschen haben sich
auch mehrfach die Krone für das
glücklichste Volk aufsetzen las-
sen. In jüngster Vergangenheit
wurde die Eigenschaft, sich
glücklich zu schätzen und auch
die damit verbundene Lebensge-
wohnheit als hyggelig bezeichnet.
Ein typisch dänischer Ausdruck,
der die Unaufgeregtheit in Verbin-
dung mit Gemütlichkeit widerspie-
gelt.
Schon auf den dänischen Straßen
verdeutlicht sich die hyggelige
Lebensweise der Menschen an
ihrer Fahrweise der Autos. Trifft
man auf Verkehrsteilnehmer mit
zerbissenem Lenkrad oder perma-
nent links gesetztem Blinker, kann
es sich in aller Regel nur um einen
Gast aus Deutschland handeln.
Der Däne hält sich mit wenigen
Ausnahmen an die Verkehrsre-
geln und verbreitet auch nach Ab-
stellen des Fahrzeugs keinerlei
Hektik. Mittlerweile haben die
Nachfahren der Wikinger auch in
der Küche Zeichen für Kreativität
gesetzt. Die Sterneküche hat
längst Einzug in die Landschaft
der roten Würstchen in Hambur-
ger-Brötchenteig gehalten. Drei
Gallionsfiguren der prämiierten
Küche betreiben in Sonderborg
das „Huset Blom“. In der ehemali-
gen Villa wird das Konzept des
Food-Sharings betrieben. Die
Gäste am Tisch teilen sich die auf-
getafelten Speisen, ganz unge-
zwungen und genussreich. Die
Küche versteht es, die 14-tägig
wechselnde Speisenkarte kreativ
zu bestücken.
Vielleicht ist es auch die Land-
schaft, die Grundlage für Hygge
ist, in der sich beruhigende Ge-
wässer wie Ost- und Nordsee mit
weiten Landschaften ablösen. Die

Dänen haben neben ihren niedrig
gebauten, niedlichen Städten of-
fensichtlich Entspannung in ihre
Lebensgrundlagen integriert. Wo
lassen sich solche Momente am
allerbesten genießen, als in fami-
liärer Atmosphäre mit den ange-
stammten Eigenarten. Besser als
in einem Ferienhaus geht das
nicht. Davon haben die Dänen
Tausende zu bieten. Mit Kamin,
Whirlpool und Sauna – natürlich
wegen der Hygge.
Wer die Landschaft in vollen Zü-
gen genießen will, nimmt sich das
Fahrrad oder tritt der Natur auf ei-
genen Füßen näher. Da gibt es
beispielsweise den Gendarmen-
pfad, der von Krusa, kurz hinter
der deutsch-dänischen Grenze
bis Horuphav auf 74 Kilometern
vorbildlich angelegt ist. Er bietet
die Abwechslung der Landschaft
in jeder Form und zieht sich einige

Kilometer an der Ostsee entlang.
Fahrradwege sind in Dänemark
noch komfortabler ausgebaut, als
es die Radler aus vielen anderen
Ländern kennen. Mit einem Mit-
telstreifen ziehen sie sich über
ausgewählte Routen durch Süd-
jütland. Fahrräder können übri-
gens in hochwertigen Ausführun-
gen immer in der Nähe der Ferien-
häuserparks gemietet werden, so
dass es keinen Aufwand um den
Transport geben muss.

Kurt Sohnemann

Suche nach den
Bausteinen der Hygge
Ein Mosaik aus vielen entspannenden Elementen

Gut ausgebaute Wege führen die Radler an schöne Stellen der vielfältigen Natur Südjütlands.

Der Gendarmenpfad bietet über 74
Kilometer Kostproben der abwech-
selungsreichen südjütländischen
Landschaft.

Dorte Amelung, Frank Hansen und die Inhaber des Lokals Sune Axelsen und Jesper Kock (von links) präsentieren die
Bestandteile einer typischen südjütländischen Kaffeetafel

Kleine Häfen wie der in Fynshav bieten eine romantische Kulisse für jeden Dä-
nemark-Besucher.

Wandern in einer mit Kunst angereicherter Landschaft bieten die Buchenwäl-
der um Aabenraa.



Motorräder und Roller be-
nötigen nach dem Win-
ter einen Frühjahr-

scheck, da sie in der Regel im
Winter nicht im Einsatz waren.
Daher sollten Fahrzeughalter ein-

mal jährlich das Zweirad auf seine
Fahrtüchtigkeit überprüfen. Bevor
die erste Fahrt im Frühjahr ge-
macht wird, gilt es das Motorrad
zuerst zu reinigen und anschlie-
ßend auf Verschleiß zu kontrollie-
ren. Meist wird der Verschleiß an
den Reifen sichtbar. So können bei-
spielsweise die Ventilkappen verlo-
ren gegangen und das Reifenprofil
abgenutzt sein. 
Eine Profiltiefe von 1,6 Millimeter ist
ideal. Ebenso ist der Luftdruck der
Reifen ein entscheidender Aspekt.
Ein Teil des Volumens kann wäh-
rend der nutzungsfreien Zeit entwi-
chen sein. Der geeignete Luftdruck
ist vom Alter des Motorradmodells
sowie der Reifen abhängig. 
Wer unsicher ist, kann sich bei-

spielsweise beim jeweiligen Her-
steller erkundigen. Es ist empfeh-
lenswert, die Pole der Batterie
einzufetten, um Rost vorzubeugen
sowie die Batterieflüssigkeit und
Spannung zu kontrollieren. Neben
den Reifen und der Batterie des
Motorrads ist es wichtig, die
Funktionsfähigkeit der Bremsen,
des Lichts und der Hupe sicherzu-
stellen. 
Sowohl erfahrene als auch weni-
ger erfahrende Motorradfahrer
müssen sich nach der Winterpau-
se wieder an das Fahren gewöh-
nen. Daher kann es sinnvoll sein,
sich wieder auf einem unbefahre-
nen Parkplatz oder einer wenig be-
fahrenen Straße langsam an das
Fahren zu gewöhnen. Der ADAC

bietet zudem Fahrsicherheitstrai-
nings für Zweiradhalter an. Dabei
werden sowohl das Gleichge-
wicht als auch die Reaktionsfä-
higkeit trainiert und das Brems-
verhalten des Fahrzeugs kann
besser eingeschätzt werden. 
Das Fahrsicherheitstraining hat
den Vorteil, dass das Fahren des
Zweirads unter Aufsicht ge-
schieht und gegebenenfalls Rat
erteilt werden kann. lps/Jm

Gut gerüstet in den Frühling

Freizeit auf zwei Rädern
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E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de
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Lastenfahrräder

Eine umweltfreundliche Alternative für den Transport

Besonders im asiatischen
Raum und auch in verschie-
denen Ländern Europas sind

Lastenfahrräder ein zunehmend
alltäglicher Anblick. Doch auch
wenn diese Alternative zum Klein-
wagen in Sachen Transportmög-
lichkeiten in Deutschland noch im-
mer etwas stiefmütterlich behan-
delt wird, so erfreuen die Räder
sich auch hier einer zunehmenden

Beliebtheit. Einer der Hauptpunkte,
der von vielen Menschen bei den
Lastenfahrrädern kritisch gesehen
wird, ist die Sicherheit im Straßen-
verkehr. Hierbei sind die Befürch-
tungen oft dahingehend, dass man
im Ernstfall aufgrund des erhöhten
Gewichts nicht die Spur mit dem
Lastenfahrrad halten kann. Dies ist
jedoch häufig eine reine Übungs-
und Gewohnheitssache. Falls man

besonders viel Wert auf Sicherheit
legt, so gibt es inzwischen bei den
Lastenfahrrädern auch Alternati-
ven mit drei Rädern, die das Ge-
wicht besser verteilen. Zudem gibt
es inzwischen auch Modelle, bei
denen während der Fahrt für mehr
Komfort ein Elektromotor hinzu ge-
schaltet werden kann. Dies verrin-
gert vor allem die Belastung beim
Anfahren mit dem beladenen Rad. 

Besonders für alltägliche Einkäufe
in der Stadt kann ein Las tenfahrrad
eine gute Alternative zum Kleinwa-
gen sein, die nicht nur umwelt-
freundlich ist, sondern auch die läs-
tige Suche nach einem Parkplatz
erleichtert. Falls man nun genauere
Informa tionen über die verschiede-
nen Modelle erhalten möchte, so
kann eine Beratung beim Fach-
händler hilfreich sein. lps/Moelps/Moe. Das Lastenfahrrad erweitert das Konzept des Fahrradkorbs.

Foto: Pixabay/ Couleur

Verschiedene Reinigungsmittel

Das Motorrad richtig reinigen

Sobald die kalten Monate zu
Ende gehen, beginnt tradi-
tionell auch die neue Fahr-

saison für Motorräder. Daher
kann es sich anbieten, den allge-
meinen Frühjahrsputz auch auf
die Pflege der eigenen Maschine
auszuweiten. 

Bei der Frage, welche Reinigungs-
mittel und Utensilien zur Pflege ge-
braucht werden, spielt das Materi-
al des Rahmens und der Verklei-
dung eine wichtige Rolle. Hierbei
ist vor allem wichtig, ob am Motor-
rad auch Chromteile verbaut wur-
den, da diese einer gesonderten
Behandlung bedürfen. Ansonsten
sollte man für die Reinigung han-

delsübliche Wasch mittel für Karos-
serien sowie Tücher und einen
Gartenschlauch verwenden. Falls
man einen Hochdruckreiniger zur
Verfügung hat, kann man diesen für
gröbere Verschmutzungen eben-
falls verwenden. Bei der Rei nigung
selbst ist vor allem wichtig, dass
man die verwendeten Waschmittel
ausreichend einwirken lässt, ohne
diese jedoch trocknen zu lassen.
Ebenfalls ist entscheidend, ob man
auch den Motor einer Reinigung
unterziehen möchte. Aufgrund der
dabei austretenden Chemikalien
darf man diese Reinigung nur auf
dafür vorgesehenen Grundstü-
cken, wie zum Beispiel einem Tank-
stellenparkplatz, durchführen. 
Da man sämtliches Material für die
gründliche Reinigung bei einer SB-
Waschanlage vor Ort erhalten
kann und dort auch der Motor ge-
reinigt werden darf, ist ein Besuch
bei einer Waschanlage vor Ort zum
Frühlingsbeginn durchaus eine gu-
te Idee. lps/Moe. 

Foto: Pixabay/paulbr75

Beim Kauf gibt es verschiedene Dinge zu beachten

E-Fahrräder

Elektronische Fahrräder sind
bisher noch ein recht selte-
ner Anblick in den Straßen.

Doch der hohe Fahrkomfort sorgt
in den letzten Jahren für eine zu-
nehmende Verbreitung. Da auf
dem Markt daher auch immer mehr
Modelle erhältlich sind, ist es rat-
sam, beim Kauf eines E-Fahrrads
genauer hinzuschauen. Zuallererst
sollte man sich selbst fragen, wie
lang die Strecken sind, die mit dem
E-Fahrrad zu rückgelegt werden
sollen.
Die standardmäßigen Akkus haben
heutzutage meist eine Reichweite
von ungefähr 30 Kilometern. Falls
man also das Rad für den Arbeits-
weg nutzen möchte, so reicht die
Standardausstattung häufig aus.
Für längere Stre cken bis 50 Kilome-
ter sind auch größere Akkus erhält-
lich, wobei diese auch ein deutlich
höheres Gewicht haben. 
Neben der Akkulaufzeit ist auch die
Wahl des individuell passenden
Antriebs wichtig. Hier gibt es zu-
nächst den Frontmotor. Dieser ist
am Vorderrad montiert und treibt
dieses an, während die eigene Pe-

dalkraft auf das hintere Rad über-
tragen wird. Die Vorteile liegen hier
vor allem bei der verhältnismäßig
kleinen Größe des Motors und der
Tatsache, dass die Möglichkeit ei-
ner Rücktrittsbremse weiterhin be-
steht. Durch die langen Kabel vom 
Akku am Gepäckträger zum Vor-
derrad sind diese Motoren jedoch
auch häufig störanfälliger. Weiter-
hin gibt es auch E-Fahr räder mit
Heckantrieben. Diese sind zwar
weniger kompakt als die Frontmo-
toren, durch die geringe Entfer-
nung zum Akku sind sie jedoch we-
niger störanfällig. Weiterhin sorgt
die Gewichtsverteilung zum Heck
hin für eine bessere Lage des Ra-
des beim Fahren. Wenn man nun
am Kauf eines elektrischen Fahr-
rads Interesse hat, so sollte man
hierzu einen Fachhändler aufsu-
chen. Die Beratung hier kann nicht 
nur informativ bezüglich der Tech-
nik sein, sondern ist auch für die
generelle Anpassung des Wunsch-
 fahrrads sehr hilfreich. lps/Moe

Kontrolle fürs Motorrad 

Wie man das Zweirad nach der Winterpause fit macht

lps/Jm. Nach der Winterpause muss das Motorradfahren oftmals geübt
werden. Foto: Pixabay/hpgruesen

Foto: Pixabay/bicicleta

Walsroder Str. 3 · 29683 Bad Fallingbostel · Tel. 05162 /3025

Hercules Roberta 7
• mit Bosch-Motor, 400-Watt-Akku
• Magura-Öldruckbremsen
• Rücktritt
• LED-Beleuchtung

s1.999,-
 

�

s1.399,-

Victoria e-Trekking 3.1
• 7-Gang-Rücktritt
• 250-Watt-Motor
• Li-Ion 36 V/11Ah/396 Wh

Pegasus Bici Italia
• 7-Gang-Rücktritt
• Alu-Rahmen

ab s399,-
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Branchenverzeichnis der Region
Akustikputz
Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Alternative Energie

Sanitär
Heizsysteme
Solartechnik

Cord Bostelmann
Heelsener Straße 36 Telefon 0 42 62 / 85 74
OT Schwitschen Telefax 0 42 62 / 85 94
27374 Visselhövede cb@cord-bostelmann.de

www.cord-bostelmann.de

Alternative Heilmethoden
Butterwegge, Michael
Atem- und Körperarbeit
Altenboitzen 32
29664 Walsrode
Telefon: 0 5166 / 93 03 21
www.ateminstitut-walsrode.de

Seyda, Ulrike, Kinesiologie
29683 Bad Fallingbostel
www.praxis-seyda.com

Apotheken

Stadt-Apotheke
29664 Walsrode

Architekturbüros

Kohn, Irene
29683 Dorfmark

Arbeitsschutz

Arbeitsschutz-Service
Thomas Heimerl
Ahornweg 7, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 36 7314
E-Mail: info@arbeitsschutzservice.de
www.arbeitsschutzservice.de

Augenoptiker

Brillen-Gund
29664 Walsrode
www.brillen-gund.igaoptic.de

von Einem, Wilhelm
29690 Schwarmstedt
www.voneinemaugenoptik.de

Autohäuser

Hoyer
Rudolf-Diesel-Str. 11, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 98 77 98
Telefax: 0 5161/ 98 77 77
E-Mail: hoyer@hoyer.ps
www.hoyer.ps

5 Marken –
1 Standort
Wir bieten Ihnen für

alle Marken den Service

www.kahle-meckert.de

Meyer GmbH, Wilfried
29664 Walsrode
www.mitsubishi-meyer.de

Autolackierereien

Gümmer, Matthias
Albert-Einstein-Str. 8, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9110 26
Telefax: 0 5161/ 9110 28
E-Mail: info@autolackiererei-guemmer.de
www.autolackiererei-guemmer.de

Smart-Repair-Center
Fahrzeugaufbereitung
Otto-Hahn-Str. 10a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 8 06 35 84
E-Mail: claus.poeser@gmx.de
www.smart-repair-center-walsrode.de

Autoreparaturen

Autoservice  
Hodenhagen 
Inh. Chris an Fieweger 

 

Lilienthalstr. 3  29693 Hodenhagen 
Tel: 05164 / 9797-0  Fax: 05164 / 2559   
info@autoservice-hodenhagen.de
www.autoservice-hodenhagen.de

Kfz – Reparaturen aller Art 

GmbH & Co. KG 

FKS Kfz-Meisterbetrieb
29664 Walsrode
www.fa-walsrode.de

Meyerhoff, Rainer
29699 Bomlitz-Kroge
www.autoservice-meyerhoff.de

Peters, Kfz-Service
29693 Hodenhagen
www.kfz-service-peters.de

Pruss-Jastremski, Hans
29693 Böhme-Altenwahlingen
www.prussjastremski.go1a.de

Autoteile und -zubehör
Plesse, Autozubehör
Rudolf-Diesel-Straße 1A
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 86 00
Telefax: 0 5161/ 98 60 50
E-Mail: info@plesse-walsrode.de

Autopflege

Fahrzeugaufbereitung Walsrode
29664 Walsrode
www.fa-walsrode.de

Bauelemente
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Baustoffe

Kieswerk Ernst Müller
29683 Bad Fallingbostel
www.kieswerk-mueller.de

Prenzel, Alexander
29693 Hodenhagen
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Baufinanzierung
Kälber Immobilien- & Finanzierungsmakler
Ernst Kälber e. K.
Grewenkamp 8, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 4 8149 04
www.kaelber-immo.de
E-Mail: info@kälber-immo.de

Sabrautzky & Eggers OHG
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-hk.de

Baumfällungen

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Bauplanung
Bauplanung Archines
29693 Ahlden
www.bauplanung-archines.de

Bausparen
Postbank Finanzberatung
BHW Bausparkasse
Martin Krause, Bankkaufmann
Lange Straße 47, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 4 85 9810
E-Mail: MarKrause@bhw.de

Baustatik
BKM Ingenieurbüro
29664 Walsrode
www.bkm-ing.de

Bauunternehmen

GRAMSCH
BAUUNTERNEHMEN
GmbH

29664 Walsrode

Tel. 05161/9495-0
Fax 05161/949511

www.gramsch-bau.de

A. Menke GmbH
29683 Dorfmark
www.menke-bauunternehmen.de

B A U U N T E R N E H M E N
Wernher-von-Braun-Straße 14

29664 Walsrode
Tel. 05161/98790 · Fax 05161/987920

www.ruebke-bau.de

Bestattungen
Cohrs & Söder Bestattungen
Bad Fallingbostel · Walsrode · Hodenhagen
www.cs-bestattungen.de

Bestattungshaus Körner GmbH
29664 Walsrode-Honerdingen
www.bestattungshaus-koerner.de

Walkling, Volker
29699 Bomlitz
www.tischlerei-walkling.de

Zur Ruhe Bestattungen, Homfeld, Sabine
29664 Walsrode
www.zur-ruhe-bestattungen.de

Bekleidung
Bundeswehrshop baum-m GmbH
27324 Eystrup
www.bundeswehrshop.eu

Das Modewerk Walsrode
Großer Graben 16, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 94 55 08
Telefax: 0 5161/ 94 5616
E-Mail: info@modewerk-walsrode.de
www.modewerk-walsrode.de

Bildeinrahmung
Galerie Hohmann
29664 Walsrode
www.galeriehohmann.de

Blitzschutz
Kramer Blitzschutz- u. Erdungstechnik
29699 Bomlitz
www.kramerblitzschutztechnik.vpweb.de

Bodenbeläge
Fußbodenprojekte Walsrode
Ihr Experte rund um den Boden
mit großer Ausstellung
Quintusstraße 80, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 95
www.fussbodenprojekte.de

Büroservice

Office-Management, Louisa Segner
Ratsstraße 37
27313 Dörverden-Hülsen
Telefon: 0176 /45 9617 88
louisa.segner@office-management-aller.de
www.office-management-aller.de

Campe, Petra
29690 Grethem, OT Büchten
www.campe-bueroservice.de

Norden, Gabriele
29664 Walsrode/Südkampen

Busunternehmen

Bernholz, Friedhelm
29693 Böhme
www.bernholz-bus.de

Bürobedarf

Grambeck
29664 Walsrode
www.grambeck.de

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Computer
Feige, Mathias
29683 Bad Fallingbostel
www.ebs-feige.de

MW Systems
29664 Walsrode
www.mw-systems.net

Dachdeckereien
Vogt, Stefan
Dachdeckerei – Bauklempnerei
Hauptstraße 49, 27336 Häuslingen
Telefon: 0 5165 / 5 6197 91
Mobil: 0171/ 3 25 56 43
svogt813@gmail.com

Nitzsche, H., Bedachungen
Rodewalder Str. 36, 27336 Rethem
Tel.: 0 5165 / 27 96 o. 0 5161/ 6 03 06 58
Telefax: 0 5165 / 2913 39
E-Mail: info@nitzsche-bedachungen.de
www.nitzsche-bedachungen.de

Dachdecker Tali
29664 Walsrode
www.tali-dach.de

Dienstleistungen
Fisser, Ulrich
29675 Bad Fallingbostel
www.fisser-netz.de

Direktvermarkter
Blanke, Milchtankstelle
29693 Eickeloh
www.blankes-milchtankstelle.de

Druckereien

inhouse PRINT & PRODUCTION
Brüggemannstraße 23, 29664 Walsrode
Fon 05161/487406, Fax 05161/487785
info@inhouse-print.de
www.inhouse-print.de

Elektroinstallationen

Kruse, Elektro
29664 Walsrode
www.elektro-kruse.de

Peukert, Peter
29690 Gilten
www.pp-elektro.de

Schultz, Elektro
29664 Walsrode
www.elektro-schultz.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Lehmbank 29, 29693 Eickeloh
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Wensorra
29699 Bomlitz
www.elektro-wensorra.de

Elektro

Hausgeräte-
Ersatzteil-Service
Siedlungsstraße 33
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 94 54 52
E-Mail: daniel.kohring@web.de

Energieberatung

Mock, Ralf, Ingenieurbüro
Bockhorn 87, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5162 / 91616
Telefax: 0 5162 / 91617
E-Mail: info@ieb-mock.de
www.ieb-mock.de

Estrich- und Putzarbeiten

Tegelkämper Estrichbau
Grüner Weg 65
29664 Walsrode-Honerdingen
Telefon: 0 5161/ 78 99 32
Telefax: 0 5161/4 814216
Mobil: 0160 / 96 8974 31

Fahrschulen

Henninges 
27283 Verden
www.henninges.de

Fallschirmspringen

Skywalk Tandemsprünge Frank Bremer
29699 Bomlitz
www.skywalk-tandemspruenge.de

Fahrräder

Fahrradhaus Unruh
Walsroder Straße 3
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 30 25
www.Fahrradhaus24.com

Fenster

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 5
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 910372, Fax: 0 5161/ 910372
E-Mail: gowa-fensterbau@web.de
www.tischler-olrogge.de

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Meyer, Jens, Tischlerei
Gartenweg 2, 29693 Hademstorf
www.tischlerei-meyer-hademstorf.de

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Fernseh- u. Radiogeräte

Fernseh-Seidel
Heinrichsstraße 17
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 9 0106 08
Mobil: 0162 / 973 6372
E-Mail: post@fernseh-seidel.de
www.Fernseh-Seidel.de

Fitness

Fitness-World
29664 Walsrode
www.fitnessworld-walsrode.de

Fliesenarbeiten
Heinrich, Karsten, Meisterbetrieb
Alte Pulvermühle 17
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 65 95
Telefax: 0 5162 / 66 63
E-Mail: karsten.heinrich@t-online.de

Flughafentransfer
Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Friseure
Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Friseurmeisterin und
Staatlich geprüfte Fachkraft für Zweithaar (IHK)
Walsrode  ·  Lange Straße 7  ·  Q 0 5161/ 33 02

www.bettina-bissel.de  ·  info@bettine-bissel.de

Das Original

Frisuren und Perücken

Haar-Schneider
Vogteistr. 7, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 2145
Telefax: 0 5162 / 90 2176
E-Mail: info@haarschneider.net
www.haarschneider.net

eden of hair
29664 Walsrode
www.edenofhair.de

Galerien
Galerie Hohmann
29664 Walsrode
www.galeriehohmann.de

Laurich, Heinz
29664 Walsrode
www.heinzlaurich.de

Gaststätten / Restaurants
Beckmann’s Hof
29683 Bad Fallingbostel
www.beckmanns-hof.de

Forellenhof-CTW Catering Team
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Potpourri im Kurhaus
29683 Bad Fallingbostel
www.potpourri-fallingbostel.de

Bahnhofsgaststätte und Kiosk
Am Bahnhof 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 87 37 22
E-Mail: tomskiosk@outlook.de

Garten

Gartenbrunnen
Trocken- und
Spülbohrung

H. Romanik
Walsrode-Kirchboitzen · Tel. 0 5166 / 5126

www.romanik-und-partner.de

Gartenpflege · Renovierungen · Kleinreparaturen
Einkauf- und Begleitservice

Gillweg 2 · 29683 Oerbke · 0 5162 / 90 2370

Garten- und Landschaftsbau

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 35 63
Mobil 01 62 - 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Ernst-August-Str. 7a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 8470
Telefax: 0 5161/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de
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Gebäudereinigung

Ivonne Flohr
Gebäudereinigung e.K.
Reinigungsdevise:
„Wir kümmern uns um jeden Dreck“

Schlesierweg 8a · 29693 Hodenhagen
Tel. 0 5164 / 8 02 74 22
Handy 0173 / 5 49 8817
www.reinigung-flohr.de

Knop Walsrode Gebäudereinigung
29664 Walsrode
www.knop-walsrode.de

Gesundheitsvorsorge
Snehana Ayurveda- und
Yoga-Institut
Hannoversche Str. 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 48 6134
E-Mail: heidi.rath@snehana.com
www.snehana.com

Glasereien
Quessel, Glaserei
Quintusstraße 20-22, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 26 57
Telefax: 0 5161/ 7 36 01
E-Mail: info@glaserei-quessel.de
www.glaserei-quessel.de

Haustüren
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Heilpraktiker
Alscher, Kathrin
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-alscher.de

Berkenheide, Andreas
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-berkenheide.de

Bialke, Birgit
29693 Ahlden
www.dielebensbuehne.de

Blaukat, Maike
29664 Walsrode
www.MaikeBlaukat.de

Heckemann, Johannes
29683 Bad Fallingbostel

Wurmehl, HP für Psychotherapie
29664 Walsrode
www.erkenntnisreich-wurmehl.de

Hörsten, Uta von
29683 Bad Fallingbostel
www.naturheilpraxisutavonhörsten.de

Issmer, Irena, Osteopathie
Beethovenstraße 16
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 8 02 09 45
E-Mail: fam.issmer@alice-dsl.de

Meyer, Angela
27336 Rethem
www.alpaka-hof-kirchwahlingen.de

Simon-Weber, Monika
29664 Walsrode
www.naturheilpraxis-simon-weber.de

Voss, Naturheilpraxis
29683 Dorfmark
www.naturheilpraxisvoss.de

Heizungsbau
Dröscher-Haustechnik GmbH
29664 Walsrode
www.droescher.com

Kamaci Haustechnik
Moorstraße 88, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 5038216
Mobil: 0174/3103765
E-Mail: info@kamaci-haustechnik.de
www.kamaci-haustechnik.de

Krieg GmbH, Uwe
29664 Walsrode

Mielke, Stefan
Installateur- und Heizungsbaumeister
Albert-Einstein-Str. 3, 29664 Walsrode
Telefon 0 5161/4 811747
Telefax 0 5161/4 811748
E-Mail: info@meister-mielke.de
www.meister-mielke.de

Hotels
Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Schnehagen, Kiek-in-Hotel
29683 Bad Fallingbostel
www.hotel-schnehagen.de

Hundeschulen

Hundezentrum Aller-Leine-Tal
27336 Frankenfeld
www.degility.de

Hundepension

Blocks Hütte
29683 Bad Fallingbostel
www.blockshuette.de

Hundefriseur
Maries Hundesalon
29690 Grethem
www.maries-hundesalon.de

Immobilien

Blume Immobilien
Hannover – Walsrode
www.blume-immobilien.com

Cohrs-Immobilien-Service
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-immoservice.de

HK Immobilien
Wolfgang Riedl
Lange Straße 26
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 6 50 25 98
E-Mail: riedl.sw@web.de

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Kälber Immobilien- & Finanzierungsmakler
Ernst Kälber e. K.
Grewenkamp 8, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 9106 51
www.kaelber-immo.de
E-Mail: info@kälber-immo.de

Innenausbau / Trockenbau

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Insektenschutz
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Plesse, Michael
29693 Hodenhagen

Unterhalt, Montage-Service
Groß Eilstorf 71
29664 Walsrode
Telefon: 0172 / 9 92 66 45
E-Mail: c.unterhalt@montageservice-
unterhalt.de

Kampfsportarten
TA WingTsun
29664 Walsrode
www.tawingtsun-walsrode.de

Kaufhäuser

Lange Straße 34-38 · 29664 Walsrode
Telefon 0 5161/4 8100 40

www.kaufhaus-gnh.de

Kino
Capitol Walsrode
29664 Walsrode
www.capitol-walsrode.de

Klimatechnik
Hartenstein, Klimatechnik
29664 Walsrode
www.hartenstein-klimatechnik.de

Kosmetik
Skorka, Melanie
Hautpflegeinstitut
Scharnhorststr. 18, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 87 89
E-Mail: m.skorka@web.de
www.melanie-skorka.de

Krankentransporte
Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Küchen
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Pramschüfer GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 13, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 8100
Telefax: 0 5161/ 8181
E-Mail: pramschuefer-info@t-online.de
www.pramschuefer.de

Kutschfahrten

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Logistik

Kruse, Logistik
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Rüffert Logistik
29690 Essel
www.rueffert-logistik.de

Lohnsteuerhilfe

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
29664 Walsrode
www.hennefeld.aktuell-verein.de

Maler

Fandrich Malerfachbetrieb
Lange Straße 43
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 87 35 38
Telefax: 0 5161/ 7 87 22 79
E-Mail: maler-fandrich@web.de

Fuhrwerk GbR, Malermeister
29664 Walsrode
www.malermeister-fuhrwerk.de

gärtner
Bad Fallingbostel
Vogteistraße 38

Telefon
(05162) 5110

www.malermeister-gaertner.de

malermeister-gaertner@t-online.de

Göcmen, Ercan
29664 Walsrode

Gümmer, Heinrich
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Malereibetrieb Klug
29683 Bad Fallingbostel
www.malereibetrieb-klug.de

HK-Farbkreis, Malerfachbetrieb
29664 Walsrode
www.hk-farbkreis.de

Manthey, Ulrich
29693 Ahlden
www.maler-manthey.de

Meyer, Heiko
29664 Walsrode
www.malermeister-meyer.de

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 746 31

www.maler-kranz.de

Pöllmann, Michael
29664 Walsrode
www.Malermeister-Poellmann.de

Markisen

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 5162 / 90 36 27, Fax: 90 38 73
Handy 0173 / 9 75 48 33
E-Mail: FGensleitner@aol.com

Maschinenverleih

Geräte- u. Maschinenvermietung
z. B.: Bautrockner, Abbruchhämmer, Beton-
schleifer, Teppich-Stripper, Kernbohrgeräte,
Fliesenschneidmaschinen, Rüttelplatten, Holz-
spalter, Baumstumpffräsen, Vertikutierer u. v. m.

Tel. 0 42 62/9 19 89 50
www.btec24.de

Johann-Philipp-Reis-Str. 9
27374 Visselhövede

Mail@btec24.de

Metallbau

Soennecken Metallbau
Brunkenwinkel 29
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 9 94 3912

Mietwagen / Taxi
Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Funk-Taxi 6006
Vogteistraße 53
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 60 06
E-Mail: info@event-car6006.de
www.event-car6006.de

Möbel
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Langguth GmbH, Tischlerei
29643 Neuenkirchen
www.tischlerei-langguth.de

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Motorräder

Schnell, Michael
29664 Walsrode
www.Schnell-Motorrad.de

Schollys Motorrad GmbH
27308 Kirchlinteln
www.scholly.de

Möbeltransporte

Kruse, Spedition
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Panning, André
29693 Hodenhagen
www.panning-umzuege.de

Musiker / Musikkapellen

Joy
29664 Walsrode
www.Joy-Musik.de

Luhmann, Hannes / DJ Lu
29693 Ahlden
www.dj-lu.de

Lönzz 
Die Partyband aus der Lüneburger Heide
Telefon: 0171/ 7 53 7815
E-Mail: info@Loenzz.de
www.Loenzz.de

Hausfreunde, Live-Musik
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Heiko, Alleinunterhalter
27336 Häuslingen
www.heiko-musik.de

Musikinstrumente-Service

Dettmer, Gitarrenshop
29683 Bad Fallingbostel
www.Gitarrenshop-Dettmer.de

Nijenhof, Peter
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht

Cassidy Guitar School
29683 Bad Fallingbostel
www.Cassidy-Guitar-School.de

Dettmer, Gitarrenschule
29683 Bad Fallingbostel
www.gitarrenschule-dettmer.de

Drum Boxx
29664 Walsrode
www.drumboxx.de

Music Lounge Wrede
29664 Walsrode
www.music-lounge-wrede.de

Nicolaus, Axel
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Naturheilverfahren

Gliese, Andrea, Reiki
29699 Bomlitz
www.reiki-studio-bomlitz.de

Naturprodukte

Snehana Ayurveda- und
Yoga-Institut
29664 Walsrode, www.snehana.com

Ofenholz

zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de

Osteopathie

Dierking, Bianca
29664 Walsrode
www.osteopathie-walsrode.com

Meider, Jana
Grünstraße 23
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 48 78 91
Fax: 0 5161/ 48 78 92
E-Mail: info@meider-osteopathie.de

Parkett

Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Fußbodenprojekte Walsrode
Ihr Experte rund um den Boden
mit großer Ausstellung
Quintusstraße 80, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 95
www.fussbodenprojekte.de

Gärtner, Christoph
29683 Bad Fallingbostel
www.malermeister-gaertner.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de
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Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spende.

www.seenotretter.de

Perücken

Großer Graben 6, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61/ 7 25 87
info@friseurannussek.de  – www.friseurannussek.de

Unsere zertifizierten Zweithaar-Spezialistinnen
Martina Walker und Birgit Savage

stehen Ihnen beratend zur Verfügung.

Friseurmeisterin und
Staatlich geprüfte Fachkraft für Zweithaar (IHK)
Walsrode  ·  Lange Straße 7  ·  Q 0 5161/ 33 02

www.bettina-bissel.de  ·  info@bettine-bissel.de

Das Original

Frisuren und Perücken

Huf- & Pferdezahnpflege Kristina Ehlers
29664 Walsrode
www.pferdezahnpflege-luettscher-peerhoff.de

Polsterei

Polsterei
Raumausstattung

www.raumausstattung-oldenbuettel.de
Goethestraße 23 · 27374 Visselhövede

� 0 42 62-6 75

Pulverbeschichtungen
Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Raumausstattungen
Leverenz, Frank
27336 Rethem
www.raumausstattung-leverenz.de

Vajen GmbH
Schlüterberg 2, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 2517
Telefax: 0 5162 / 69 88
E-Mail: vajen-gmbh@t-online.de
www.vajen-gmbh.de

Rechtsanwälte
Kanzlei Ahrens
Heinrichsstr. 25, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 90 36 90
Telefax: 0 5162 / 90 36 99
E-Mail: kanzlei@anwalt-heidekreis.de
www.anwalt-heidekreis.de

Speckhan, Bluhm & Hoffmann
Rechtsanwälte und Notare
Lange Straße 9, 29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 9110 44, Fax: 9110 46
E-Mail: info@speckhanundpartner.de
www.speckhanundpartner.de

Reifen

Gruhn
29614 Soltau
www.reifen-gruhn.de

Reisen

Fenske, Reisebüro
29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark
www.reisebuero-fenske.de

Reitsport

Tokero-Reitanlage
29699 Bomlitz-Elferdingen
www.tokero.de

Beekenhof
29699 Bomlitz-Bommelsen
www.beekenhof.de

Kopiczinski, Helga, Icehorseshop
29664 Walsrode
www.icehorseshop.jimdo.com

Otremba, Martin
29690 Büchten
www.otremba-horsetraining.de

Trenz, Kerstin
29690 Gilten, OT Nienhagen
www.reiterhof-rosentalwiesen.de

WHAW - Denise Henss
29664 Walsrode
http://whaw.de

Rehabilitationseinrichtungen
Fitness World
29664 Walsrode
www.fitnessworld-walsrode.de

Sanitärtechnik
Kamaci Haustechnik
29664 Walsrode
www.kamaci-haustechnik.de

Krieg GmbH, Uwe
29664 Walsrode

Sanitätshäuser
Kithcom GmbH
29664 Walsrode
www.kithcom.de

Michel
29664 Walsrode

Schweigert Medizintechnik
Walsroder Str. 8, 29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 / 9814 0
Telefax: 0 5162 / 9814 98
info@schweigertmedizintechnik.de
www.schweigertmedizintechnik.de

Ulbrich
29664 Walsrode
www.gesundheitshaus-ulbrich.de

Sanitärtrennwände
Hirz Trennwand GmbH
Ahornweg 14, 29690 Buchholz
Telefon: 0 5071/ 80 02 34
Telefax: 0 5071/ 80 02 50
E-Mail: info@hirz-trennwand.de
www.hirz-trennwand.de

Sattlereien
Goedicke, Reparaturservice
29664 Walsrode
www.original-goedicke.de

Saunaanlagen und -zubehör

Otto-Hahn-Str. 4 · 27283 Verden/Aller
Tel. 0 42 31 / 720 790

Besuchen Sie unsere Ausstellung

SAUNA-INFRAROT-DAMPFBAD
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Schönheitschirurgie
MED FORM Walsrode
29664 Walsrode
www.med-form.de

Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Quintusstraße 131, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9 49 29 06
Telefax: 0 5161/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schuhhäuser

Metas Schuhhaus
29683 Bad Fallingbostel
www.Metas-Schuhhaus.de

Schwimmbadtechnik

Kraupner, Schwimmbadtechnik
29664 Walsrode
www.Schwimmbadtechnik-Kraupner.de

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Sicherheitstechnik
Söhnholz Alarmtechnik
Rehrstraße 3, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 60 96 73
Telefax: 0 5161/ 60 96 75
soehnholz@soehnholz-alarmtechnik.de
www.soehnholz-alarmtechnik.de

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.landesverkehrswacht.de/walsrode

Schlüsseldienst
Funke, Bernd, Tischlerei/Schlüsseldienst
29664 Walsrode
www.tischlerei-funke.com

Speditionen
Kruse, Spedition
29664 Walsrode
www.krusespedition.de

Rüffert Logistik
29690 Essel
www.rueffert-logistik.de

Strahlarbeiten
Gümmer GmbH
Hainholzstr. 57, 27336 Rethem
Telefon: 0 5165 / 2315
Telefax: 0 5165 / 25 05
E-Mail: info@maler-guemmer.de
www.maler-guemmer.de

Steuerberatung

Dicke, Marcus, Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH)
Vogteistr. 30, 29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 5162 / 9 8578 30, Fax 9 85 78 31
www.stbdicke.de
E-Mail: info@stbdicke.de

Fabian, Natascha
Bahnhofstraße 16, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 80 26 33-0
Telefax: 0 5164 / 80 26 33-9
E-Mail: info@stb-fabian.de
www.stb-fabian.de

Shuttleservice
Auto-Ruf Dorfmark
29683 Bad Fallingbostel-Dorfmark
www.schmidtke-dorfmark.de

Tanzschulen

Solveigh, Musical-Dance-Studio
29690 Schwarmstedt / 29664 Walsrode
www.solveighs-danceschool.de

Telefonläden

Ready?
The future is exciting.

Vodafone Shop Walsrode
Inhaber: Uwe Kantimm
Lange Straße 65
29664 Walsrode
Tel. 05161 609 495
Fax  05161 609 496
info@vodafone-kantimm.de
www.vodafone-kantimm.de

Tierbedarf

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tischlereien

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel

Tel. 0 5162 / 98 91-0
www.cohrs-werkstaetten.de

OHRS
W E R K S T Ä T T E N

Funke, Bernd, Tischlerei/Schlüsseldienst
29664 Walsrode
www.tischlerei-funke.com

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Hartmann, Tischlerei
29690 Schwarmstedt
www.tischlerei-hartmann.de

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Lange, Tischlerei
29664 Walsrode-Kirchboitzen
www.tlk-online.de

Rutenmühler Straße 42
29643 Neuenkirchen
Fon 0 5195 972 97 90

www.tischlerei-langguth.de

Meyer, Jens
29693 Hademstorf

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Tischlerei Olrogge KG
Wernher-von-Braun-Straße 2
29664 Walsrode
Tel.: 0 5161/ 5184, Fax: 0 5161/ 32 63
E-Mail: ihr-tischler-olrogge@t-online.de
www.tischler-olrogge.de

Plesse, Michael
29693 Hodenhagen

Pörzgen
29690 Gilten/Nienhagen
www.tischlerei-poerzgen.de

Röders, Tischlerei
29699 Bomlitz
www.tischlerei-roeders.de

Walkling, Volker
29699 Bomlitz
www.tischlerei-walkling.de

Treppen
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Holzwerkstatt Krelingen
29664 Walsrode
www.holzwerkstatt-krelingen.de

Meyer, Jens
29693 Hademstorf

Nagler, Bau- und Möbeltischlerei
29664 Walsrode
www.tischlerei-nagler.de

Treppenlifte
Hornbostel GmbH
29690 Essel
www.treppenlifte-nord.de

Umzüge
Kruse, Spedition
Max-Planck-Straße 1
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 98 0014
Telefax: 0 5161/ 98 00 98
www.krusespedition.de

Panning, André
29693 Hodenhagen
www.panning-umzuege.de

Versicherungen
Baumann, Florian
ERGO Generalagentur
Bergstraße 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9108 51
Mobil: 0162 / 6 5743 87
E-Mail: florian.baumann@ergo.de
www.florian.baumann.ergo.de

Cierzniak, N., Telis Finanz AG
29664 Walsrode
www.telis-finanz.de

Demanet – Die Continentale
29683 Bad Fallingbostel
www.continentale.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia-eickhoff.de

Feddeler, W., Barmenia
29664 Walsrode
www.Wilfried.feddeler.barmenia.de

Heemann, Henning, Telis Finanz
Schmersahlstraße 11, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/4 810130
Telefax: 0 5161/4 8130 72
Mobil: 0172 / 5 43 67 04
E-Mail: henning.heemann@telis-finanz.de

Hinrichsen, J., Mecklenburgische
29664 Walsrode
www.mecklenburgische.de

Leske, Frank, Versicherungsmakler
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 9415 49

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen, Rethem,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 5164 / 91111, Fax: 0 5164 / 91112
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Rehbein, Nils
ERGO Generalagentur
Bergstraße 26, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 78 88 92
Mobil: 0151/ 42 30 86 28
E-Mail: nils.rehbein@ergo.de
www.nils.rehbein.ergo.de

Sabrautzky & Eggers OHG, Allianz
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-hk.de

Schmidt, Torben, DEVK
29664 Walsrode
www.devk-schmidt.de

Seidel, Wolfgang
LVM-Versicherungsagentur
Vogteistr. 23, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 5162 / 91414, Fax: 91416
E-Mail: info@seidel.LVM.de
www.seidel.LVM.de

Verbände

Sozialverband VdK
29699 Bomlitz
www.vdk.de/kv-lueneburger-heide

Vordächer

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Wasserbetten
AS-Wasserbetten
29690 Schwarmstedt
www.as-wasserbetten.com

Wassersport
Henninges
27283 Verden
www.henninges.de

Webstuhlherstellung
Künzl, Rudi
29690 Gilten-Nienhagen
www.webstuhl-kuenzl.de

Wellness

Becker, Harald
Tai Chi und Qigong
Benzer Straße 48
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 722 59
E-Mail: taichibeckerwalsrode@t-online.de

Langrehr, Pension
29664 Walsrode/Südkampen
www.pension-langrehr.de

Massage-Oase Wagenholz
29699 Bomlitz
www.heidekreis.de

the cosy home
Kampsunder 16, 29693 Hodenhagen
Telefon: 0 5164 / 8010 50
Telefax: 0 5164 / 8010 49
E-Mail: thecosyhome@gmx.de
www.thecosyhome.de
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Zeitungsleser wissen mehr

Das Örtliche

Du denkst, das ist ein 
Bilderrätsel? 

Ein Angebot Ihrer Verlage Das Örtliche.

Deutsche
Herzstiftung

www.herzstiftung.de
Telefon 069 955128-0

Wissen Sie,
wie hoch Ihr

Blutdruck ist?

Ab 140/90 mmHg 
riskieren Sie Herzinfarkt 
und Schlaganfall!

Bluthochdruck

In ihrer Walsroder Zeitung im Wochenspiegel am Donnerstag und Sonntag und unter www.wz-net.de net
Online-Dienst der

Crossmedial werben in unseren Printprodukten und im Internet auf www.wz-net.de

Branchenverzeichnis der Region

Wenn Kinder Hilfe brauchen...

www.dunkelziffer.de
Spendenkonto · 868 000 110  · Deutsche Bank · BLZ 200 700 24

Dunkelziffer kämpft 
gegen sexuelle Gewalt an Kindern.

Aktiv mit Schüßler-Salzen
Die Lebenssalze nach Dr.
Schüßler wirken wie ein wah-
rer Gesundbrunnen. In einer
Welt, die zunehmend durch
Stress und Hektik geprägt ist,
unterstützen Schüßler-Salze
auf sanfte Weise Ihre körperli-
che und seelische Vitalität. Mit
Schüßler-Salzen gewinnen Sie
mehr Lebensfreude und sogar
Genuss: Leckere saisonale Re-
zepte und zur Jahreszeit pas-
sende Schüßler-Salz-Kuren
geben Ihnen wertvolle Anre-
gungen für einen rundum ge-
sunden Lebensstil. Dieses
Buch präsentiert bewährte

Schüßler-Salz-Kuren, die gezielt auf die Bedürfnisse des Körpers in ver-
schiedenen Jahreszeiten eingehen: 12 Salze – 12 Monate – 12 Kuren!
Nutzen Sie für jeden Monat eine passende Kombination verschiedener
Salze als Schüßler-Salz-Kur, die kräftigend wirkt und Ihre Selbsthei-
lungskräfte aktiviert.
Flexobroschur
175 x 230 mm
128 Seiten

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

nur 3 4,95

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 5161) 6 00 50 · info@wz-net.de

Faszien-Training
Oft verbringt man zu viel Zeit
im Sitzen. Das führt zum Be-
wegungsdefizit – auf Kosten
der Gesundheit. Störungen
des Wohlbefinden sind dann
vorprogrammiert: Rücken-
schmerzen, gedrückte Stim-
mung und Leistungseinbußen.
Das muss nicht sein und lässt
sich leicht verhindern. Faszien-
Training ist eine einfache und
effektive Möglichkeit, die kör-
perliche Fitness und Ge-
schmeidigkeit zu erhalten, das
Bindegewebe zu straffen und
die eigene Attraktivität zu
steigern. Die Selbstmassage

mit und ohne Rolle ist erstaunlich wirksam. Sie können Ihr eigenes
Trainingsprogramm zusammenstellen und mit wenig Aufwand sehr
viel für Ihre persönliche Lebensqualität erreichen – wenn Sie ein wenig
Bewegung in das Wundernetz Ihrer Faszien bringen.
Flexobroschur
175 x 230 mm
128 Seiten nur 3 4,95

Autohaus Ostermann
Gewerbegebiet

23456 Osterstadt
Tel. 0 00 00 / 00 00 00

E-Mail: autohaus@Ostermann.de
www.mustermann.de

Autohaus Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Telefon: 0 00 0
Telefax: 0 00 0

Autohaus Mustermann
Gewerbegebiet, 23456 Musterstadt

0 / 00 00 00
0 / 00 00 00

E-Mail: autohaus@mustermann.de
www.Mustermann.de

Online 
Ihr Eintrag erscheint in unserem Internet-Branchenverzeichnis unter www.wz-net.de mit Firmenlogo, Infotext, Kontaktdaten und 
Verlinkung zu Ihrer E-Mail- und Internetadresse. 

Print
Zudem erscheinen im 4-Wochen-Rythmus Sonderseiten „Das Branchenverzeichnis der Region“ in der Walsroder Zeitung, im
Wochenspiegel am Donnerstag und im Wochenspiegel am Sonntag.

Schicken Sie diesen ausfüllten Coupon per Post oder Fax an die Walsroder Zeitung, Lange Straße 14, 29664 Walsrode,
Fax 0 5161/60 05 23 oder online unter www.wz-net.de im Branchenbuch

Standard-Eintrag

Name/Firma:

Straße: PLZ/Ort:

Tel.: Fax:

E-Mail: Internet:

Branche:

Datum: Unterschrift:

Crossmedial werben mit dem Online-Print-Paket –

Das Branchenverzeichnis der Region

Bestellcoupon

Natürlich erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt einschließlich Domänensicherung.

22Ulrike Schomburg, Tel. 0 5161/ 60 05
Diethelm Wagner, Tel. 0 5161/ 60 05 67

Wählen Sie ein Format für Ihre/n Anzeige/Banner:

Ohne Umrandung mit Namen, Ort und Internet-Adresse
Preis 3,99 5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Komfort-Eintrag

Preis 10,99   5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Premium-Eintrag
Anzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und Kontaktdaten, 4-farbig
Preis 51,99 5 pro Monat zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Anzeige  1-spaltig/20mm Umrandung, Namen, Straße, Ort, Telefon- und
   Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Hiermit erlaube ich Ihnen den anfallenden Betrag von meinem Konto abzubuchen.

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail

Ich wünsche eine Terminvereinbarung für eine Werbeplanung. Tel.

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.

Fragen Sie Ihren Anzeigenberater 
oder rufen Sie uns an:

Name der Bank:                                      IBAN: BIC (optional):

Werbung
SD Medien-Design
29664 Walsrode
www.sd-mediendesign.de

Schuh Werbetechnik
29664 Walsrode
www.schuh-werbung.de

simonsdesign
29664 Walsrode/Bockhorn
www.simons-design.de

Interwals GmbH
Internet- und Werbeagentur
Wiener Platz 4a, 29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7037 100
E-Mail: info@interwals.de
www.interwals.de

Werkzeughandel

DaHar-AS
Werkzeug- und Maschinenhandel
31634 Steimbke
Telefon: 015 22 / 8 63 99 49
E-Mail: dahar-as@online.de

Wintergärten
Cohrs Werkstätten GmbH
29683 Bad Fallingbostel
www.cohrs-werkstaetten.de

Freytag Bauelemente
29664 Walsrode
www.freytag-walsrode.de

tischlerei-gleue.de · 0 5073 / 7090
Im Nettelfelde 15 · 29690 Lindwedel

Gowa Kunststoffbau GmbH
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Zäune

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10 b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 5161/ 9 78 09 00
Mobil: 0162 / 315 86 06

Jeworutzki, Klaus
29664 Walsrode

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Schulze, Kai
Groß Eilstorf 64
29664 Walsrode
Mobil: 0173 / 205 20 92
E-Mail: Kai.Schulze1@gmx.net

Zimmereien

Bergmann, Jörg
Hünzingen 87
29664 Walsrode/Hünzingen
Mobil: 0177/ 144 00 03
E-Mail: joergbergmann85@gmx.de

Cordes, Carsten, Zimmerermeister
Neddener Dorfstraße 4
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0174 / 24169 94
info@cc-zimmerei.de
www.cc-zimmerei.de

Zweirad
Vento Zweiräder und Service
27374 Visselhövede
www.ventoshop.de
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Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05 - 0 · kalender@wz-net.de

Sherlock Holmes’
Rätseluniversum

Begleiten Sie den weltberühmten Privatde-
tektiv Sherlock Holmes auf Spurensuche
und nutzen Sie Ihr Kombinationsgeschick
zum Lösen kniffliger Fälle.
Geschrieben von Holmes’ Sidekick Dr. John
Watson stellen Rätsel in vier Schwierig-
keitskategorien sowohl Hobby- als auch
Profi-Detektive auf die Probe.

broschur
224 Seiten

nur 9,99 5

Aktiv mit Schüßler-Salzen
Die Lebenssalze nach Dr.
Schüßler wirken wie ein wah-
rer Gesundbrunnen. In einer
Welt, die zunehmend durch
Stress und Hektik geprägt ist,
unterstützen Schüßler-Salze
auf sanfte Weise Ihre körperli-
che und seelische Vitalität. Mit
Schüßler-Salzen gewinnen Sie
mehr Lebensfreude und sogar
Genuss: Leckere saisonale Re-
zepte und zur Jahreszeit pas-
sende Schüßler-Salz-Kuren
geben Ihnen wertvolle Anre-
gungen für einen rundum ge-
sunden Lebensstil. Dieses
Buch präsentiert bewährte

Schüßler-Salz-Kuren, die gezielt auf die Bedürfnisse des Körpers in ver-
schiedenen Jahreszeiten eingehen: 12 Salze – 12 Monate – 12 Kuren!
Nutzen Sie für jeden Monat eine passende Kombination verschiedener
Salze als Schüßler-Salz-Kur, die kräftigend wirkt und Ihre Selbsthei-
lungskräfte aktiviert.
Flexobroschur
175 x 230 mm
128 Seiten

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

nur 3 4,95

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 5161) 6 00 50 · info@wz-net.de

Faszien-Training
Oft verbringt man zu viel Zeit
im Sitzen. Das führt zum Be-
wegungsdefizit – auf Kosten
der Gesundheit. Störungen
des Wohlbefinden sind dann
vorprogrammiert: Rücken-
schmerzen, gedrückte Stim-
mung und Leistungseinbußen.
Das muss nicht sein und lässt
sich leicht verhindern. Faszien-
Training ist eine einfache und
effektive Möglichkeit, die kör-
perliche Fitness und Ge-
schmeidigkeit zu erhalten, das
Bindegewebe zu straffen und
die eigene Attraktivität zu
steigern. Die Selbstmassage

mit und ohne Rolle ist erstaunlich wirksam. Sie können Ihr eigenes
Trainingsprogramm zusammenstellen und mit wenig Aufwand sehr
viel für Ihre persönliche Lebensqualität erreichen – wenn Sie ein wenig
Bewegung in das Wundernetz Ihrer Faszien bringen.
Flexobroschur
175 x 230 mm
128 Seiten nur 3 4,95

JETZT

EVENTS 

IN

DEINER

NÄHE

FINDEN

An jeder Ecke etwas los!

J. Gronemann GmbH & Co. KG
Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
05161 60 05 47 · findling@wz-net.de
www.findling-heideregion.de

DAS VERANSTALTUNGSMAGAZIN 
DER HEIDEREGION

Private Kleinanzeigen
zu Mini-Preisen ... zu Mini-Preisen ... zu Mini-Preisen

unter www.wz-net.de · Tel. 0 51 61/60 05-0 · Fax 0 51 61/60 05-28

� 5 Zeilen 3,50 � jede weitere Zeile 0,80
Baumarkt

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.
Bausatz ·Montage·Sonderangebote
Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Minibagger
Radlader
Rüttler
Häcksler

Arbeitsbühne, Parkettschleifer

Säge und Spaltmaschinen
zur Holzverarbeitung

Bodenfräsen, Vertikutierer

und vieles mehr

Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne

Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

Eigentumswhg. - Angebote

Verkaufe 1-Zi.,-Whg, ca. 45 m²,
EBK, Bad, in Verden/ Aller.
� 0171-5301277

Häuser - Gesuche

Suche Haus, 5 - 8 Zi., in Wals-
rode, zu sofort od. später, von
Privat.
� 0176-44413742

Vermietungen allgem.

WALSRODE
Beethovenstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

2-Zimmer-Whg.

Bomlitz, OT Wenzingen: 2-Zi.-
Whg., 1. OG, 47 m², EBK, Bad,
Kellerr., evtl. Garten, Carport,
keine Tierhaltung, KM 250€ + NK
� 05162-7500

Hodenhagen, 3-Zi.-Whg., 70 m²,
EBK, renov., KM 345 € + NK 70 € +
MS. Ab sofort. � 0173 / 5153686

3-Zimmer-Whg.

3-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Walsrode, Zentrum, Balkon,
90 m2, 520,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017

Benefeld, 3 Zi., Kü., Bad, Blk.,
Südseite, 78 m², KM 390 € +
NK + Kaution, ab 1.5. frei.
� 05161 / 486731

Gewerbeobjekte

Zu vermieten:
Ladenfläche in Walsrode
Zentrum, beste Lage, 85 m2,
630,- H Netto-K-Miete.
Tel. 0170 / 5 51 46 96

Mietgesuche

Suche 2-Zi.-Whg., ebenerdig,
im Raum Schwarmstedt.
� 05074-721

Automarkt

Fahrradträger
für die

Anhängekupplung
Ihre Werkstatt des Vertrauens

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60-0 · Fax (0 5161) 98 60-50

E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

BERATUNG
VERLEIH · VERKAUF

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Autoservice vom Profi:

MTS Autoteile
Albert-Einstein-Str. 2 · 29664 Walsrode

Telefon 0 5161/ 38 97

– Inspektion nach Herstellervorgabe
– Achsvermessung
– Bremsen-Service
– Öl-Service
– Hauptuntersuchung
– Unfallinstandsetzung
– Glasreparatur
– Einlagerung
– und vieles mehr

Audi

Audi A3 Cabrio, weiß, Bj.
2009, 102.000 km, 102 PS, TÜV
05/19, scheckheftgepfl., Lede-
rausst., VB 11.500,- €, privat.
� 0172 / 9183455

Mazda

Ihr Mazda-Partner in Ihrer Nähe!

Wartung - Reparaturen - AU/HU - Verkauf
Rufen Sie uns an, auf Wunsch wird Ihr Fahrzeug geholt 

und ein Leihwagen gestellt.

Ihr autorisierter Mazda-Servicepartner mit Zugriff 
auf 200 Jungfahrzeuge (Mazda und andere Fabrikate).

38 Jahre Vollmer & Oelfke GmbH
Visselhövede-Jeddingen, Bleckwedeler Str. 32, Tel. 0 42 62 / 2145

www.auto-jeddingen.de

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

Opel

Astra Caravan, Bj. 97, 148tkm,
60 PS, TÜV abgelaufen und ab-
gemeldet, 8fach bereift, z. Re-
novieren oder für Ersatzteile,
400 €. � 05161 / 2972

Kfz-Zubehör

4 Dunlop Sommerreifen o. F.,
Enasave EC 300, 165 65 R14
79 S, nur 1.500 km gefahren,
wg. Umrüstung, Ganzjahresrei-
fen, z. B. für Mitsubishi Space
Star, 215 € VB.
� 0151/75087251 od.
� 05164/2941

4 gebrauchte Sommerreifen mit
Alufelgen, 225/45 ZR 17 91 W,
original Mercedes, VB 450,- €.
� 05161 / 8401

Kfz-Ankauf

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. � 0175-2825391

N
Wir suchen Ihr Auto!
Jede Farbe, jede Marke,
jede Motorisierung.

Rufen Sie an:
Tel. 0 50 71 / 9 81 70

Marquardt & Lenthe
Schwarmstedt

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
� 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Zweiräder

Verkaufe 50er Yamaha Roller
MBK, 450,- €, Honda Mofa Bj.
96, an Bastler gegen Gebot.
� 0173 - 5441032

Maschinenmarkt

Elektro-Hochhubwagen, Hub-
höhe 3,3 m, E-Ameise.
� 0171 / 5375869

Verkäufe
2 Tresore, Sicherheitsklasse B,
Höhe 80 cm - 300 kg, 125 cm -
400 kg, Lieferung möglich,
á 420 €. � 0172-1650175

Büro- oder Wohnzi.-Schrank
mit Klappe/Türen/Regalfächern,
1,80 x 0,95 x 0,40 (H/B/T), 50 €

VB. � 0151/75087251 od.
� 05164/2941

WO SONST
Das besondere
Geschenk!

Der
Wittig-Gutschein

liebevoll verpackt.
Walsrode

Telefonische Bestellung:
0 51 61 / 58 84

durchgehend geöffnet

Gefrierschrank Liebherr, 8 Fä-
cher, ganz modern, 4 J. alt, Lei-
nen Tischtücher, weiß, groß,
elektr. Laubbläser Stihl, günstig.
� 05073 / 1812

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

Großer Graben 6, 29664 Walsrode, Tel. 0 51 61/ 7 25 87
info@friseurannussek.de  – www.friseurannussek.de

Unsere zertifizierten Zweithaar-Spezialistinnen
Martina Walker und Birgit Savage

stehen Ihnen beratend zur Verfügung.

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Schneefräse MTD, Benziner,
11 kg Gasflasche (voll) mit viel
Zubehör, z. B. Schlauch u.
Werkzeuge zum Abbrennen von
Farbe usw., Baier Tapetenperfo-
rierwalze (elektr.) und viele an-
dere Flohmarktartikel u. a.
Kleinwerkzeug günstig nach
Besichtigung. � 05161 / 8316

Schnäppchen für Motorradlieb-
haber: Verk. aus gesundheitl.
Gründen schweren Herzens:
Hyosung Cruiser Leichtkraft-
rad 125 GA. EZ 1997, sehr
gepfl., nur 14tkm gel. Viele Zu-
satzarmaturen auf Harley Da-
vidson aufgehübscht, 700 € VB,
Besichtigung nach Absprache
unter � 0174 3005044

Verkaufe Klavierlack- Tisch
(oval) mit 6 Stühlen. Der Tisch
ist 110 x 160 cm groß und mit 2
Platten auf 240 cm ausziehbar.
VB 400 €. � 05162/2122

Waschmaschinen, gebr., gute
deutsche Marken, ab 150 €,
Miele ab 220 €. 1 Jahr Garantie
vom Händler � 05165 / 1336

Ankäufe

Geschichte bis 1945, Privat-
historiker sucht: Soldatenfotos,
Alben, Bücher, Abzeichen, Ur-
kunden, Soldbücher, Bajonette,
Helme, Feldpost, usw.
� 04231-930162

Sonder-Ersatzteile für Privileg-
model 5013 bzw. 5004.
� 05162-9798428

Landwirtschaft

Mais legen, Mulchsaat , Mikro-
granulatdüngung und Wildver-
grämung bei der Aussaat mög-
lich. Grasuntersaat im Mais mit
Spezialriegel. 0172 / 8904749

Mist streuen in Lohn (auch
Kalk, HTK usw.), mit Exakt-
Streuern inkl. Laden. Verkaufe
Heu und Stroh in RB. Anliefe-
rung möglich. d 0172 / 8904749

Stahlbordwände
aus hochfestem Manganstahl

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

Düshorn, Sophienstraße 3 - 5
Tel. (0 5161) 32 65, Telefax 742 34

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800 Teil 7 Abschnitt 6.3.

G
m
b
H

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

durchgehend

geöffnet

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST sofort 
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Wir schützen Kinder 
vor sexueller Gewalt

www.dunkelziffer.de
Spendenkonto · 868 000 110 · Deutsche Bank · BLZ 200 700 24

mit bundesweiter Beratung und Prävention 
in Kindertagesstätten und Schulen.

Helfen Sie uns helfen!
Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

Wal+roder Zeitung
J. Gronemann GmbH & Co. KG

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 6 00 50 · info@wz-net.de

Zur Konfirmation
Mit Tasche für Gutschein oder ein Geldgeschenk

gebunden

nur g 4,95

Alles Gute und Gottes Segen

Stellenangebote

Sie wollen
... mehr erreichen
... mehr Verantwortung
... mehr verdienen

Wir suchen Sie als
Service-Techniker m/w
für VMS Melkroboter
im Raum HK, NI und VER.
Sie werden für diese Aufgabe  
fundiert geschult. Idealerweise 
haben Sie eine der folgenden  
Ausbildungen:

• Mechatroniker / Elektriker
• Landmaschinentechniker
• Kälteanlagenbauer 
• Installateur
• artverwandte Berufe

 
 

www.delaval.com

Rufen Sie uns einfach an oder schreiben Sie an:

Firma Ernst Biewig
Herrn Cord Biewig
Bahnhofstr. 2 · 27336 Rethem/Aller
Tel.: 05165/3920
c.biewig@t-online.de

Wir suchen Sie als

... mehr ver

... mehr V

... mehr err
Sie wollen

  
 

  

 
 

Wir suchen Sie als

dienen... mehr ver
erantwortung. mehr VVe

eichen... mehr err
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Landmaschinentechniker• 
Mechatr• 

Ausbildungen:
haben Sie eine der folgenden
fundiert geschult. Idealerweise
Sie wer
im Raum HK, NI und VER.

für VMS Melkr
Service-T
Wir suchen Sie als

  
 

  

 
 

Landmaschinentechniker
oniker / ElektrikerMechatr

Ausbildungen:
haben Sie eine der folgenden
fundiert geschult. Idealerweise

den für diese AufgabeSie wer
im Raum HK, NI und VER.

oboterfür VMS Melkr
echniker m/wervice-TTe

Wir suchen Sie als
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artverwandte Berufe• 
Installateur• 
Kälteanlagenbauer • 
Landmaschinentechniker• 

c.biewig@t-online.de
el.: 05165/3920TTe

. 2 · 27336 Rethem/AllerBahnhofstr
d Biewign CorHerr

nst BiewigFirma Er

Rufen Sie uns einfach an oder schr

  
 

  

 
 

artverwandte Berufe
Installateur
Kälteanlagenbauer 
Landmaschinentechniker

. 2 · 27336 Rethem/Aller

eiben Sie an:Rufen Sie uns einfach an oder schr

  
 

  

 
 

big enough to  
play on the  
world stage  

bbbiiiig eennnnnooooouuuugggghhhh ttttooo  
ppllaaaaaaayyyy oonn tthhee 
wwwworld stage

 
 
 

Sind große Ideen wichtig oder kleine . . .? Die Antwort ist: Ja!

Wir glauben, dass beides wichtig ist. Mondeléz International ist ein
globales Snacking-Unternehmen – mit einem Netto-Umsatz von rund
26 Milliarden US Dollar. Ob große Idee oder kleine Idee, oder irgend-
etwas dazwischen – hier ist Ihre Chance, sie mit uns zu teilen.
Wir suchen:

Produktionsmitarbeiter Molkerei (m/w)
Bad Fallingbostel, Deutschland

Ihre Aufgaben:
• Bedienen und Steuern der Herstellanlagen
• Erfüllung der termin-, mengen- und qualitätsmäßigen Produktions-

vorgaben
• Qualitätskontrollen
• Eigenständige Be- und Verarbeitung der angelieferten Rohware nach

den betrieblichen Produktionsanforderungen
• Durchführung von Prozessanalysen
• Durchführung von Maßnahmen der vorbeugenden Instandhaltung
• Kontinuierliche Verbesserung der Prozesseffizienz
• Vermeidung von Verlusten
• Reinigungsarbeiten

Zeigen Sie es uns – mit:
• Einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Molkereifachkraft oder

Fachkraft für Lebensmitteltechnik, Bereich Milch oder vergleichbarer
Ausbildung

• Einer mindestens zweijährigen Berufserfahrung in einer ähnlichen
Position

• Einem guten technischen Verständnis und Kenntnissen von Produktions-
prozessen

• Sie sind belastbar und der Einsatz im 6/2-Rhythmus (Früh-, Spät- und
Nachtschicht im Wechsel) sowie Wochenendarbeit stellen für Sie kein
Problem dar

• Sie haben ein hohes Sicherheits- und Hygienebewusstsein
• Sie arbeiten zuverlässig und sind teamfähig
• Sie haben gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Hinter einer starken Marke stehen starke Mitarbeiter. Und wir haben von
beidem gleich jede Menge. Produkte wie Philadelphia und Miracel Whip
und Persönlichkeiten wie Sie, die mit Leidenschaft jede Herausforderung
meistern.

Join us and create delicious moments of joy!
Startdatum: sofort oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per
E-Mail an Mareike.Hoffmann@mdlz.com

Big enought to

play on the

world stage.

 
 

hier
bewerben

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Landmaschinenmechaniker/in
1 Werkstattmitarbeiter/in
1 Verkaufsberater/in
in Vollzeit.

Ihre Tätigkeiten:
– Reparatur und Wartung von Motorgeräten
– Kundenservice
– Warenannahme/Lagerverwaltung
– Verkauf von Garten-, Motor- und

Kommunalgeräten

Wir erwarten:
– Selbstständiges Arbeiten
– Zuverlässigkeit und Kollegialität
– Pkw-Führerschein

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie, gerne
per Mail, an die unten genannte Adresse,
z. H. Herrn Cord Kausche.

Mail: post@glockzin.info

Lindenstr. 11-13, 27374 Visselhövede, Tel. 0 42 62 / 93 11-0

Kommissionierer/Lagerhelfer
m/w im Raum Walsrode und
Soltau ab sofort gesucht!
A&H Zeitarbeit GmbH
info.rotenburg@ah-zeitarbeit.de
� 04261-9610703

Servicekraft für Spielhalle ge-
sucht. Freundlich, teamfähig, zu-
verlässig, flexibel, in Voll- u. Teil-
zeit. Standort: Bad Fallingbostel,
Hodenhagen u. Benefeld. First
Casino Entertainment GmbH,
Postf. 800210, 21002 Hamburg.
Mail: office@fceg.de
� 0176 / 63779545

Suche Ergotherapeut/in m. neuro-
log. Kenntnissen in Visselhövede.
Führerscheinklasse B erforderlich.
� 0171 / 4175362

Suche Koch auf Teilzeit, von
18 - 23 Uhr. � 0171 / 2724106

Suche Reinigungskraft, täg-
lich ca. 2 Stunden, außer Sonn-
tag, auf 450,- € - Basis.
� 0171 / 2724106

Wir suchen
für die Zustellung der Wals-
roder Zeitung in Walsrode

und Bad Fallingbostel
Mitarbeiter/innen.

Gute Verdienstmöglichkei-
ten. Info: � 05161/600565

Stellengesuche

Fliesen- u. Malerarbeiten zu fai-
ren Preisen, langjährige Berufser-
fahrung. � 0151 - 19115618

Sie, 42 J., abgeschl. Studium
in Pädagogik RU, Sprachen:
Deutsch u. Russisch, sucht Tä-
tigkeit im sozialen Bereich (vor-
mittags) Raum Soltau/Walsro-
de. Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1592037

Wer macht mit mir einen
Lohnsteuerjahresausgleich
oder hilft mir dabei?
Suche Stelle als Raumpflege-
rin, nur Schlüsselstelle anbie-
ten! � 05161 / 7896479 od. AB

Marjon Zonneveld

Ihr Verlag Das Örtliche
J. Gronemann GmbH & Co. KG
Verlag der Walsroder Zeitung
Lange Straße 14, 29664 Walsrode
dasoertliche@wz‐net.de
www.wz‐net.de
Tel. (0 5161) 60 05‐0

Schalten Sie Ihre
Anzeige für 2018/2019 –
unsere Medienberater
sind ab März für Sie vor Ort
und kommen auf Sie zu!

Das Örtliche
www.dasoertliche.de

Uwe Pfaff

Silke Schulz

Andreas Rau

Guido Leber

Wir steigern
Ihre Kunden‐
kontakte.

Erfolgreich werben!
Print. Online. Mobil.
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Zeitungsleser wissen mehr!Zeitungsleser wissen mehr!

Wissen Sie, wie hoch 
Ihr Blutdruck ist?

Ab 140/90 mmHg 
riskieren Sie 
Herzinfarkt und 
Schlaganfall!

Bluthochdruck
Man sieht Man spürt
ihn nicht! ihn nicht!

Bestellen Sie den
Bluthochdruck-Ratgeber

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de
Telefon 069 955128-0

Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

❑ SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

❑ Barzahler     ❑ Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       ❑ Abholer         ❑ Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Donnerstag 16.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

Datum                          Unterschrift

Rubrik

❑ Baumarkt 110 ❑ Zweiräder 204 ❑ Stellengesuche 411 ❑ Bekanntschaften** 800

❑ Mietgesuche* 170 ❑ Verkäufe 320 ❑ Veranstaltungen 700 ❑ Tiermarkt 840

❑ Automarkt 201.. ❑ Ankäufe 350 ❑ Camping 711 ❑ Verloren/Gefunden 845

❑ Für den Bastler 20141 ❑ Landwirtsch./Garten 360 ❑ Hobby/Freizeit 712 ❑ Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

Kleinanzeigen

per Fax: (0 5161) 60 05 28

per E-Mail: verkaufsraum@wz-net.de

per Internet: www.wz-net.de

❑ Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

küchen
treffpunkt

www.hammer-heimtex.de

Beilagen

ABCSCHUH-CENTER

Fragen zu Ihrer Prospektwerbung 
beantworten wir Ihnen gern.

Lange Straße 14
29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05-22
oder E-Mail: 
Anzeigen@wz-net.de
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Veranstaltungen

Osterfeuer
mit Zeltparty

in Bierde
am 1. 4. 2018
ab 19.00 Uhr

E I N T R I T T F R E I

Bekanntschaften - Ehewünsche

Wir sind ein Freizeitclub für
Alleinstehende ab 40 aufwärts
unbegrenzt. Möchtest du nette
Leute kennenlernen und mit
uns etwas unternehmen? Dann
melde dich oder komm“ einfach
vorbei. Nä. Treffen: am 6.4.18,
19:30 Uhr im Café Nebenan,
Visselhövede. � 05195 / 2196

Unterricht

Gitarrenschule Dettmer
DAS TEAM

für Klassik und E-Gitarrenunterricht
Tel. 05162/2677

Info’s - Gebühren - Anmeldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Tel. 0 51 61 / 7 16 51

Tiermarkt

Bienenvölker zu verkaufen.
Junge Carnica von 2017,
DNM, Gesundheitszeugnis.
� 0172-715 6663

Lämmer (geb. 2017) aus
Hobbyzucht, abzugeben an
Hobbyhalter: Ryeland (weibl),
Ryeland x Moorschnucke (kas-
triert), Ryeland x Moorschnucke
(weibl.). � 05161 / 2647

Verschiedenes

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

Achtung! Wir putzen Ihre
Fenster. Schnell, sauber und
preiswert. Haus komplett ab
60,-€+ Mwst. Wohnung kom-
plett ab 40,- €+ Mwst. Winter-
gärten u. Rahmen auf Anfrage.
Die Waschbären.
� 05161 / 486576

Erledige gut und günstig Flie-
sen- und Malerarbeiten.
� 0171 / 3854906

Fliesenleger
� 0176 - 24341080

Haushaltsauflösung:
am 14.04.2018 von 10 - 17 Uhr
und am 15.04.2018 von 10 - 15
Uhr. Alles muss raus. Eggers-
glüßstr. 6, 29683 Dorfmark

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
� 01 76/70918366
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Walsrode. Derzeit scheint es ak-
tuell zu sein, sich über Dieselmo-
toren auszulassen, selbst dann,
wenn man gar keine Ahnung von
Funktionsweise, Schadstoffemis-
sion und tatsächlicher Effizienz
hat. Das beweisen Politiker und
Rechtsanwälte von Abmahnverei-
nen täglich und lassen eine Tech-
nologie mit übler Nachrede be-
haften, die lange Zeit als die sau-
berste Lösung für umweltfreundli-

che Fortbewegung galt. Eigentlich
ist sie das immer noch, wenn alle
Komponenten der Mobilität und
der Herstellung von Fahrzeugen
zu Rate gezogen werden.
Bei nüchterner Betrachtung kann
ein Vielfahrer gar nicht besser
aufgestellt sein, als mit einem
Selbstzünder seine Wegstrecken
zu absolvieren. Wenn er dabei
auch noch komfortabel und spar-
sam unterwegs sein will, fällt sei-
ne Wahl nicht selten auf den Ja-
guar XE 25d, den die Briten in der
Oberklasse als Sportlimousine
etabliert haben. Und tatsächlich
beeindruckt das Exemplar briti-
scher Baukunst mit hervorragen-
den Fahrwerten bei höchst kom-
fortablen Fahreigenschaften.
Sich über die Gestaltung eines
Jaguars Gedanken zu machen,
hieße, die Haute Couture der Pari-
ser Modemacher in Zweifel zu
ziehen. Kaum ein anderer Fahr-
zeughersteller hat über Jahre die
Schönheit von Automobilen so
sehr mitbestimmt, wie die Desig-
ner von Jaguar. Die Fähigkeiten,

etwas schön zu gestalten, müs-
sen allerdings auch mit prakti-
schen Vorzügen verbunden sein.
Hier haben die Jaguar-Designer
beim Interieur noch etwas Luft
nach oben. Das großzügige Multi-
funktionsdisplay in der edlen Ar-
maturentafel sieht zwar hübsch
aus, verwirrt aber mit den etwas
mehr als unpraktischen Bedie-
nungsschritten, bevor alle Details
so funktionieren, wie sie sollen.
Keinen Grund zur Unzufriedenheit
gibt es hinsichtlich der Sitzposi-
tionen in der vorderen Reihe. Das
großzügige Platzangebot bei aus-
reichendem Seitenhalt und guter
Ausformung der Möbelstücke
sollte für lange Dienst- und Privat-
reisen eine optimale Grundlage
sein. Erfreulicherweise gesellt
sich auch eine höchst angeneh-
me Geräuschkulisse hinzu, die
den Insassen das Gefühl vermit-
teln, das Fahrzeug würde von ei-
nem Ottomotor angetrieben. Ei-
nen so leisen Selbstzünder findet
man selten in den Regalen der
Fahrzeughersteller. Die Edelkatze
beliebt leise zu schnurren, das gilt
auch für hohes Tempo – und das
ist letztlich bis 250 km/h möglich.
Die Beschleunigungswerte sind
ohnehin beeindruckend sportlich.
Die 500 Newtonmeter Drehmo-
ment hinterlassen ihre Wirkung
schon im unteren Drehbereich
und katapultieren das Edelfahr-
zeug unaufhaltsam nach vorn.
Über die acht Gänge der ZF-Dop-
pelschaltautomatik werden die
Pferdestärken unverzüglich auf
die vier Reifen gebracht, die dem
Modell einen Antrieb ohne Trakti-
onsverlust garantieren.
Mit dem Modell aus der Portfolio-
Ausstattungsreihe ist der XE na-
türlich auch bestens bestückt.
Hier fehlen keine Errungenschaf-
ten moderner Technik, um das

Fahrzeug sicher durch den Ver-
kehr zu leiten. Zudem hat Jaguar
für das Fahrzeug die höchste Aus-
zeichnung erhalten, die die Si-

cherheits-Experten von Euro-
NCAP vergeben können. 
Höchstnoten wird die sportliche
und elegante Limousine auch von

seinem Besitzer bekommen,
wenn der erstmals an die Zapf-
säulen fährt. Im Testbetrieb hat
sich die Edelkatze 6,4 Liter geneh-
migt und ist daher schon in den
Verdacht geraten, einen Hunger-
streik hinzulegen. Bei derartigen
Leistungen ist es eigentlich üb-
lich, ein paar Liter mehr aus dem
Tank zu ziehen, denn im Testbe-
trieb wurde dem Modell keine
Schonung auferlegt. So zeigte
sich der Jaguar, dass es sich um
eine Raubkatze handelt, die es
nicht auf das Portmonee des Hal-
ters abgesehen hat. Die Anschaf-
fungskosten von 51.760 Euro dürf-
ten angesichts der edlen Ausstat-
tung und des komfortablen Stan-
dards der Portfolio-Linie ebenfalls
gerechtfertigt sein.

Kurt Sohnemann

Säuselnder Selbstzünder gegen den Strom
Der Jaguar XE 25d vereint hervorragende Fahrwerte und höchst komfortable Fahreigenschaften

Elegant und kraftvoll – der Jaguar XE 25d AWD bringt satte 240 PS auf den Boden.

Im Test:
Jaguar XE 25d 
AWD Portfolio

Fahrbericht / Tech. Daten
Jaguar XE 25d AWD Portfolio

Hubraum: 1.999 ccm – Zylinder: 4 Reihe Turbo – Leistung kW/PS: 177/240
8-Gang-Automatikgetriebe – Max. Drehmoment: 500 Nm/1.500 U/min.

Höchstgeschwindigkeit: 250 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 6,1 Sek.
Leergewicht: 1.650 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.260 kg
Gepäckraumvolumen: 455 Liter – Wendekreis.: 11,22 m

Tankinhalt: 56 Liter – Kraftstoffart: Diesel – Verbrauch (Test): 6,4 l/100 km
Effizienzklasse: B – CO2-Ausstoß (WA): 137 g/km - Euro 6

Grundpreis: 51.760 Euro

Hannover (dl). Rechtzeitig zum
Osterfest, an dem Stau auf den
Autobahnen meist vorprogram-
miert ist, starteten die 60 Mitglie-
der der Johanniter-Motorradstaf-
feln aus Hannover, Schwarm-
stedt, Hildesheim, Northeim, Salz-
gitter, Sulingen und Ahlhorn in die
Stauhilfe-Saison 2018. Die ehren-
amtlichen Stauhelfer werden mit
16 Motorrädern auf den Autobah-
nen in Niedersachsen, besonders
aber entlang der Bundesauto-
bahn 7 und des Bereichs Auto-
bahnkreuz der A7 und A2, die Au-
tobahnpolizei unterstützen und im
Notfall schnelle Hilfe leisten. Da-
mit die Helfer auf die besonderen
Herausforderungen bestens vor-
bereitet sind, fördert der Allge-
meine Deutsche Automobil-Club
(ADAC) die Ehrenamtlichen finan-
ziell sowie mit einem speziellen
Fahrsicherheitstraining.
Vor der Polizeidirektion Hannover
in der Waterloostraße begrüßten
Bernhard Gätjen, ehrenamtlicher
Landesvorstand der Johanniter-
Unfall-Hilfe im Landesverband
Niedersachsen/Bremen, und Poli-
zeipräsident Volker Kluwe sowie

Christine Rettig, Leiterin Öffent-
lichkeitsarbeit beim ADAC Nie-
dersachsen/Sachsen-Anhalt, die
Fahrer und Gäste und gaben den

offiziellen Startschuss in die neue
Saison.
Wie wichtig die Johanniter-Stau-
helfer für die Verkehrssicherheit

sind, betonte Polizeipräsident Vol-
ker Kluwe: „Was Autofahrer
nervt, haben sich die Stauhelfer
zur Aufgabe gemacht. Mit ihrer
hervorragenden Arbeit tragen sie
gerade zur Urlaubszeit erheblich
zur Sicherheit auf unseren Auto-
bahnen rund um Hannover bei.
Sie spenden nicht nur Trost und
Nervennahrung, sondern leisten
beispielsweise auch Erste Hilfe
und unterstützen bei der Stauab-
sicherung. Dieser ehrenamtliche
Einsatz ist unbezahlbar.“
Bernhard Gätjen würdigte die
starke Gemeinschaft der Johanni-
ter-Motorradstaffeln und sagte:
„Unsere 60 Stauhelfer leisten ei-
nen wichtigen Beitrag für die Si-
cherheit auf den Autobahnen. Ich
bin stolz auf das soziale Engage-
ment unserer Ehrenamtlichen.
Ohne ihren selbstlosen Einsatz
würde der Bevölkerungsschutz in
Niedersachsen und Bremen nicht
funktionieren.“
Die Johanniter-Stauhelfer sind
zwischen den Oster- und den
Herbstferien auf den Autobahnen
anzutreffen. In der vergangenen
Saison legten sie 60.435 Kilometer

auf den niedersächsischen Auto-
bahnen zurück, sie leisteten dabei
fast 2110 Stunden ehrenamtliche
Arbeit. Oft ist der Weg an den Un-
fallort versperrt, weil es keine
Rettungsgasse gibt. Dann sind die
Johanniter-Stauhelfer mit ihren
wendigen Maschinen gefragt. Sie
sichern Unfallstellen oder Liegen-
bleiber ab und leisten Erste Hilfe
bis der Rettungsdienst oder Pan-
nenservice eintrifft. Mehr als 600
Mal rückten die Motorradstaffeln
im vergangenen Jahr aus und
standen Menschen in Not zur Sei-
te. Die Einsätze der Johanniter-
Stauhelfer sind sowohl für die zu
versorgenden Personen als auch
für die Kommunen und Polizei
kostenfrei. Die Ausstattung der
Fahrer, technisches und medizini-
sches Material sowie die Unter-
haltung der Motorräder werden
über Spenden finanziert.
Die Johanniter suchen immer
neue Helfer. Für Interessierte, die
sich ehrenamtlich engagieren
wollen und mehr über Möglich-
keiten vor Ort erfahren möchten,
gibt es Infos auf www.helden-bit-
te-melden.de. 

Schnelle Hilfe auf zwei Rädern: Saisonstart der ehrenamtlichen Stauhelfer

Thomas Malecha und Thomas Rauch (rechts) aus dem Johanniter Ortsverband
Aller-Leine waren beim Saisonstart dabei und werden auf den Bundesauto-
bahnen 7 und 27 unterwegs sein. Foto: Johanniter/B. Martin

Genf (ado/so). Mit dem I.D. VIZZI-
ON1 hat die Marke Volkswagen
einen Ausblick auf die individuelle
Mobilität der Zukunft gegeben.
Die vollelektrische Limousine
wird das künftige Top-Modell der
I.D. Familie und soll spätestens
2022 auf die Straße kommen. Da-
rüber hinaus ist sie für das voll au-
tonome Fahren vorbereitet.
Der I.D. VIZZION ist Teil der gro-
ßen Produkt- und Technologieof-
fensive von Volkswagen. Bis 2025
will die Marke mindestens eine
Million E-Autos pro Jahr verkau-
fen und damit die Marktführer-
schaft in der Elektromobilität

übernehmen.
Dr. Herbert Diess, Vorstandsvor-
sitzender der Marke Volkswagen:
„Der I.D. VIZZION zeigt, was un-
sere Marke kann: In der Technik,
im Design und bei der Qualität. Er
ist der persönlichste, emotionals-
te und individuellste Volkswagen
aller Zeiten. Und er zeigt: Auch in
der elektrischen und autonomen
Zukunft werden wir mit begeh-
renswerten, ausdrucksstarken
und individuellen Automobilen un-
terwegs sein – und nicht nur mit
einheitlichen Blechbüchsen."
Der I.D. VIZZION basiert auf dem
neu entwickelten Modularen E-

Antriebs-Baukasten (MEB) und
untermauert die technologische
Leistungsfähigkeit dieser Archi-
tektur. Er ist außen so groß wie
ein Passat, bietet innen aber so
viel Platz wie ein Phaeton. Der In-
nenraum zeichnet sich durch die
Form und die Materialen einer
Lounge aus. Zudem sorgt die radi-
kale Vereinfachung der Bedie-
nung für mühelose Mobilität. Je
nach Wunsch stehen für die Pas-
sagiere Unterhaltung, Informati-
on, Entspannung oder Arbeit im
Vordergrund. Die rein elektrische
Reichweite beträgt bis zu 650 Ki-
lometer.

Volkswagen zeigt ein künftiges Flaggschiff

Ein Blick in die Zukunft von Volkswagen gewährt die Studie I.D. VIZZION1. Bild: Volkswagen

Im Ausland drohen
hohe Bußgelder
Walsrode (ampnet/jri). Mit
Beginn der Reisesaison
warnt der ADAC Urlauber
vor teilweise heftigen Geld-
bußen bei Verkehrsverstö-
ßen im Ausland. In einigen
Fällen drohen sogar Haft-
strafen.
Besonders teuer wird es,
wer betrunken am Steuer
sitzt zu schnell fährt oder
hinter dem Lenkrad telefo-
niert. Autoreisende sollten
sich daher vorab über die
Verkehrsvorschriften im je-
weiligen Reiseland infor-
mieren.
Die höchsten Bußgelder
verlangen Norwegen,
Schweden, die Niederlande,
die Schweiz und Italien.
Wer etwa das Tempolimit
um 20 Kilometer pro Stunde
überschreitet, muss in Nor-
wegen mindestens 375 Euro
bezahlen, in Schweden 250
Euro und in Italien 170 Euro.
Das Verwarnungsgeld in
Deutschland für einen ver-
gleichbaren Verstoß fällt
dagegen mit 35 Euro eher
gering aus.
Besonders streng wird das
Fahren unter Alkoholein-
fluss geahndet, vor allem in
Italien: Bei 1,5 Promille im
Blut kann die Polizei das
Fahrzeug enteignen, sofern
Fahrer und Halter identisch
sind. In Dänemark besteht
eine ähnliche Regelung ab
2,0 Promille. In Schweden
droht bei 1,0 Promille und in
Spanien ab 1,2 Promille so-
gar eine Freiheitsstrafe.
Wer ohne Freisprechein-
richtung telefoniert, zahlt in
Italien 160 Euro Bußgeld, in
Dänemark 200 und in den
Niederlanden 230 Euro.
Auch Falschparken sollten
Autofahrer nicht auf die
leichte Schulter nehmen. In
Spanien wird dies mit 200
Euro besonders kostspielig.
In den Niederlanden kostet
es mindestens 95 Euro und
in Norwegen 80 Euro. Zum
Vergleich: In Deutschland
geht es bei 10 Euro los.
Ab einem Betrag von 70
Euro werden unbezahlte
Strafen aus dem EU-Aus-
land hierzulande vollstreckt.
Ausnahme ist Österreich:
Hier beginnt die Grenze be-
reits bei 25 Euro. 
Für Verkehrsverstöße im
Ausland gibt es keine Punk-
te in Flensburg. Ein von ei-
ner ausländischen Behörde
ausgesprochenes Fahrver-
bot hat in Deutschland keine
Auswirkung. Bei fehlerhaf-
ten Bußgeldbescheiden rät
der ADAC, juristischen Bei-
stand zu suchen und gege-
benenfalls unverzüglich Ein-
spruch einzulegen.
Wer Bußgelder sofort be-
zahlt, erhält nicht selten er-
hebliche Rabatte. Das gilt
vor allem in den Ländern
Spanien, Italien und Frank-
reich.
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Treppen
handwerklich gefertigt nach 

Ihren Wünschen.

Ihr Tischler

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

Walsrode (wku/ch). Am Samstag,
7. April, öffnet das Kulturzentrum
„mittendrin“  ab 20 Uhr seine Tü-
ren: „Airs & Graces“ mit Musi-
kern aus Kanada und Deutsch-
land werden den Abend um 21
Uhr eröffnen. Die Band spielt
Punk mit einer gesalzenen Ladung
Folk. Von Drei-Akkord-Songs über
eine Singer-Songwriter-Nummer
ist alles vertreten: Abwechs-
lungsreiche Melodien, harte Riffs
und Sing-a-Longs laden zum Mit-
wippen ein. Das Ziel der Band ist
es, dem Publikum eine gute Zeit
mit gutgemachtem folkigen Punk
zu geben.
„The Pokes“, eine Berliner Folk-
Punk-Band mit deutsch-britischer

Besetzung, sind Headliner des
Abends. Sound, Stimme und Texte
bieten Alleinstellungsmerkmale
und Wiedererkennungswert. Bei
der Bühnenpräsenz legt die
sechsköpfige Truppe noch eine
Schippe oben drauf   – unver-
wechselbarer Pokes-Style ohne
Scheuklappen. 
Berlins Folk-Punk-Band Nummer
Eins hat sich auf zahlreichen Fes-
tivals und mit vier  Alben bereits
ordentlich Gehör verschafft. Sie
rocken, sie sind tanzbar, sie sind
Folk-Punk! 
Informationen zu den Bands auch
unter http://airsandgraces.de/
oder http://www.thepokes.de/po-
kes/. 

Harte Riffs laden zum Mitwippen 
Kulturzentrum „mittendrin“ lädt zum Folk-Punk-Abend mit „Airs & Graces“ und „The Pokes“

„The Pokes“ präsentieren als Headliner des Abends im Kulturzentrum „mitten-
drin“ Folk-Punk vom Feinsten, der rockt und tanzbar ist. Foto: POK

Blutspende
in Visselhövede
Visselhövede. Der DRK-
Ortsverein Visselhövede
lädt am Mittwoch, 4. April,
zur Blutspende in die Ober-
schule Auf der Loge. Ge-
spendet werden kann von
15:30 bis 20 Uhr.

Ostereiersuche im
Wildpark Müden
Müden. Bei einem Besuch
im Wildpark Müden ist am
Ostersonntag, 1. April, und
Ostermontag, 2. April, der
Adlerblick der kleinen und
großen Gäste gefragt, denn
der Osterhase hat an beiden
Tagen für die Besucher viele
bunte Eier versteckt. Ent-
deckt man alle beschrifteten
Eier, kann man das Oster-Lö-
sungswort für das große Ge-
winnspiel herausfinden und
auf die Gewinnkarte schrei-
ben. Unter allen Teilnehmern
werden drei Familien-Jah-
reskarten für den Wildpark
Müden verlost. Eintrittskar-
ten gibt es an der Tageskas-
se oder vorab unter www.
tierparkbedarf.de.

Sprechtag des
Versichertenberaters
Steimbke. Am Donnerstag,
5. April, von 15 bis 18 Uhr fin-
det im Rathaus Steimbke
wieder ein Sprechtag  des
Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Gerd Leseberg,
statt. Bei ihm können insbe-
sondere Rentenanträge so-
wie Anträge auf Kontenklä-
rung gestellt werden. Er hilft
beim Ausfüllen der Formula-
re und leitet die Unterlagen
an die Rentenversicherung
weiter. Terminabsprachen
bei Gerd Leseberg unter Te-
lefon (0176) 92347621.

Plattdeutscher
Stammtisch
Dorfmark. Der nächste
plattdeutsche Stammtisch
findet am Dienstag, 3. April,
statt. Beginn ist um 19:30
Uhr im Gasthaus Meding in
Dorfmark. Wer gern Platt-
deutsch spricht oder es er-
lernen möchte, ist willkom-
men.

Otersen/Wittlohe (stl). Die ge-
meinsame Zukunftsgestaltung in
der Dorf-AG Otersen-Wittlohe
nimmt Fahrt auf. Auf Einladung
der beiden Ortsvorsteher Dieter
Bergstedt und Michael Jeske tra-
fen sich Vorstandsmitglieder von
Vereinen und Einwohner im Aller-
Café zur zweiten Sitzung. Die The-
men Dorfgemeinschaftshaus, Sa-
nierung und Ausbau des innerört-
lichen Gehweges, Mobilfunk und
Verbesserung der Wege in der
Feldmark standen im Mittelpunkt
der Beratungen.
Bei der neuen Dorfentwicklung in
der Dorfregion von Bierde bis
Wittlohe mit insgesamt acht Dör-
fern aus drei Gemeinden und zwei
Landkreisen bilden immer zwei
Dörfer eine gemeinsame Arbeits-
gruppe. Zum Zeitpunkt der zwei-
ten Sitzung der Dorf-AG Otersen-
Wittlohe fanden auch bereits drei
von vier geplanten Sitzungen spe-
zieller Themen-AGs statt, bei de-
nen sich Einwohner aus den bei-
den Kirchlintelner Dörfern enga-
giert beteiligten.

Während das Thema „Ersatz für
den Niedersachsenhof – insbe-
sondere für den Kultursaal“ in
Otersen bei der Dorf- und Vereins-
gemeinschaft schon länger ganz
oben auf der Tagesordnung steht,
beschäftigt sich in Wittlohe auch
der Schützen- und Heimatverein
mit dem Thema. Grundsätzlich ist
man in Wittlohe mit dem Rauman-
gebot im Schützenhaus zufrieden,
allerdings reichen diese Räum-
lichkeiten ebenso wie das Aller-
Café in Otersen mit 50 Plätzen
nicht für größere Versammlun-
gen, Kultur-Veranstaltungen und
Familienfeiern mit 100 oder mehr
Teilnehmern aus. Für das Kinder-
Weihnachtstheater im Südteil der
Gemeinde, für das plattdeutsche
Theater der Speeldeel mit Akteu-
ren, für das gemeinsame Ernte-
fest beider Dörfer und natürlich
auch für das Schützenfest hat
sich das Fehlen des Niedersach-
senhof-Saales mit Bühne negativ
bemerkbar gemacht.
„Wir haben drei Alternativen für
eine Ersatz-Lösung“, betonte

Otersens Ortsvorsteher Dieter
Bergstedt und nannte den Ausbau
einer Scheune am Dorfplatz, den
Kauf des Niedersachsenhofes
oder den Neubau eines Dorfge-
meinschaftshauses nach Vorbild
des DGH in Weitzmühlen. Vereins-
vorsitzender Günter Lühning plä-
dierte dafür, alle drei Alternativen
im Detail zu durchdenken. Die
Kosten und Fördermöglichkeiten
müssten dabei ebenso intensiv
geprüft werden, wie Fragen des
Baurechts, Brandschutz-Aufla-
gen und Folgekosten. Kurzfristig
sollen unter der Regie der Dorf-
und Vereinsgemeinschaft Besich-
tigungen vor Ort stattfinden, um
dann die Pro- und Contra-Abwä-
gung sachgerecht starten zu kön-
nen. Bevor dann in einer großen
Bürgerversammlung Fakten prä-
sentiert und Entscheidungen ge-
troffen werden können, seien
auch Gespräche mit der Gemein-
deverwaltung, der Baubehörde
beim Landkreis und mit dem Amt
für regionale Landesentwicklung
in Verden erforderlich.                           

Drei Alternativen für das Dorfgemeinschafthaus

Bad Fallingbostel (tkl/rie). Bür-
germeisterin Karin Thorey hatte
kürzlich zu einer kleinen Feier-
stunde in den Bad Fallingbosteler
Ratssaal geladen. Grund dafür
waren die Verabschiedung des
bisherigen Ortsbrandmeisters der
Freiwilligen Feuerwehr Dorfmark
sowie die Ernennung des neuen
Führungsduos.
Peter Zahn, der die vergangenen
sechs Jahre der Feuerwehr Dorf-
mark als Ortsbrandmeister vor-
stand, war bei der turnusmäßigen
Wahl nicht erneut angetreten. Zu-
vor war er bereits zwölf Jahre
stellvertretender Ortsbrandmeis-
ter und ist seit ungefähr 35 Jahren
in Ortskommandopositionen in
der Feuerwehr Dorfmark tätig.
Nach einer Laudatio mit viel Lob
und Anerkennung für die geleiste-
te Arbeit wurde er durch Bürger-
meisterin Thorey aus dem Ehren-
beamtenverhältnis entlassen. Auf

Grund der langjährigen Führungs-
tätigkeiten und vor allem den da-
bei erbrachten Leistungen wurde
Peter Zahn das Feuerwehrehren-
zeichen des Landes Niedersach-
sen für besondere Verdienste in
Silber verliehen.
Mit Stefan Weißenborn tritt sein
bisheriger Stellvertreter die
Nachfolge an. Der 40-Jährige hat
seine Feuerwehrlaufbahn 1989 in
der Honerdinger Jugendfeuer-
wehr begonnen und ist mit sei-
nem Umzug nach Dorfmark 2009
auch der dortigen Feuerwehr bei-
getreten. 
Als neuer Stellvertreter wurde Ti-
mo Krüger gewählt. Der 36-Jähri-
ge trat 1993 in die Jugendfeuer-
wehr Dorfmark ein. Nach der
Übernahme in den Einsatzdienst,
war er von 2009 bis 2013 Jugend-
wart der Jugendfeuerwehr, ehe
er eine Dienstverwendung als
Gruppenführer antrat. 

Stefan Weißenborn neuer Ortsbrandmeister bei der Feuerwehr Dorfmark

Führungswechsel bei der Feuerwehr Dorfmark: (von links) Stadtbrandmeister Andreas Schulenburg, Timo Krüger, Ste-
fan Weißenborn, Peter Zahn und Bürgermeisterin Karin Thorey.

Senioren-Gymnastikgruppe feiert 25-jähriges Bestehen
Rodewald (bfö/rie). Zum 25-jährigen Bestehen trafen sich die aktiven und einige passive Frauen der Gymnastik-Gruppe
zum gemütlichen Kaffeetrinken mit selbst gebackenen Torten im Gemeindehaus in Rodewald. Jede Gymnastik-Dame er-
hielt von Pastorin Nadine Hartmann und Pastor Edzard Siuts zum Jubiläum eine Rose überreicht. Das Gymnastik-Ange-
bot für Senioren findet seit dem 15. Februar 1993 im Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchengemeinde statt. Marianne Mar-
ten gründete die Gruppe und fungierte fast acht Jahre lang als Übungsleiterin. Im Januar 2001 übernahm Birgit Förster
die Leitung und wurde zuerst von Anneliese Ristow, später durch Irmgard Horn und jetzt von Helga Dierks vertreten. Zur-
zeit gehören 25 sportliche Damen im Alter zwischen 70 und 88 Jahren zur Gruppe, die sich immer montags von 14:30 bis
15:30 Uhr bei flotter Musik zur Stuhlgymnastik trifft. Außerhalb der sportlichen Aktivitäten haben die Mitglieder ver-
schiedene Ausflüge durchgeführt und treffen sich zu Kaffeenachmittagen, Faschingsfeiern, zum Frühstücken und zu
Weihnachtsfeiern.

Die Ehrenamtlichen haben seit Sommer 2017 an einem Projekt für eh-
renamtliche Sprachmittler teilgenommen und erhielten nun ihre Zertifi-
kate. Foto: DW

Walsrode (ros/ch). Wie kann
man Menschen helfen, die
kein oder nur wenig Deutsch
sprechen? Wie kann man ih-
nen verständlich machen, was
die wenigsten Deutschen ver-
stehen: Das Asylrecht, das
Aufenthaltsgesetz, das System
der Versicherungen, der Tele-
fonanbieter und der Kranken-
versorgung, das Schul- und
Ausbildungssystem? Wie kann
man den praktischen Alltag mit
seinen unausgesprochenen
Gepflogenheiten und Sitten
vermitteln? Wie kann man ih-
nen ihre ganz persönliche Si-
tuation, die Bescheide und An-
forderungen erklären? 
Das ist ansich schon schwierig
genug und ohne Dolmetscher
oder Sprachmittler ganz un-
denkbar. Geld für ausgebildete
Dolmetscher steht in den we-
nigsten Fällen zur Verfügung.
So könnte auch die Arbeit des
Diakonischen Werkes ohne
ehrenamtliche Sprachmittler
nicht funktionieren.
Im letzten Jahr sind dem Dia-

konischen Werk Walsrode für
ein Projekt zur Schulung der
ehrenamtlichen Sprachmittler
Gelder von den „500-Landini-
tiativen“, die das niedersächsi-
sche Landwirtschaftsministe-
rium initiiert hat, bewilligt wor-
den.
Im Sommer 2017 startete das
Diakonische Werk mit Migrati-
onsberaterin Željka Kova, die
es hauptverantwortlich für die
Ehrenamtlichen konzipiert und
durchgeführt hat. In mehreren
Modulen mit bisher 30 Stunden
wurden wichtige Grundlagen
gelegt. Migrationsberaterin
Ines Witthöft und Carsten
Schlüter vom Jugendmigrati-
onsdient unterstützten als Re-
ferenten ebenso wie Heike
Plesse und Inga von Bredow
von der Ehe- und Lebensbera-
tungsstelle Walsrode. 17 Eh-
renamtliche erhielten ein Zerti-
fikat und werden weiter in et-
wa zweimonatigen Abständen
zu Supervision, Schulungsmo-
dulen und Absprachen zusam-
menkommen.

Ehrenamtliche Sprachmittler
erhalten Zertifikat

Walsrode. Die Volkshochschule
(VHS) Walsrode lädt ein zum Vor-
trag über Franz Radziwill „Das
größte Wunder ist die Wirklich-
keit“ mit Dr. Hans Thomas Cars-
tensen. Er referiert am Mittwoch,
11. April, ab 19 Uhr im Forum der
Walsroder VHS-Geschäftsstelle
am Kirchplatz.
Der Hamburger Kunsthistoriker
Carstensen ist unterhaltsamer Er-
zähler von Kunstgeschichten. In
seinem Vortrag beschäftigt er

sich mit dem Bremer Maler Radzi-
will (1895-1983), der als der große
Außenseiter der deutschen Kunst
des 20. Jahrhunderts gilt. Der ge-
lernte Maurer hatte anfangs nach
dem Vorbild Chagalls gemalt.
Doch als er 1923 ins Nordseebad
Dangast zieht, ändert er seine
Bildsprache radikal.
Anmeldung und Information in der
VHS Soltau, Telefon (05191)
968280, oder per E-Mail an
info@vhs-heidekreis.de.

Kunst-Vortrag bei der VHS

Soltau. Für Frauen, die nach der
Familienzeit wieder in den Beruf
einsteigen wollen, bietet die Koor-
dinierungsstelle Frau & Wirt-
schaft Heidekreis am Dienstag,
10. April, von 9 bis 12 Uhr in Soltau

im Landkreisgebäude, Harburger
Straße 2, einen kostenlosen Be-
werbungsmappen-Check durch
die Expertin Gisela Schöfer an. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Hinweise zur Bewerbungsmappe
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